
Mit den amtlichen Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Großen Kreisstadt Öhringen

Zustellung: www.nussbaum-lesen.de – Tel. 07033/6924-0
BürgerApp Nussbaum für Öhringen: 
kostenlos als App für iOS und Android® herunterladbar Samstag, 1. Juli 2023
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JOB DER WOCHE

Über 13.000 Jobs auf

www.jobsuchebw.de

M&M Logistikpark GmbH & Co. KG
Siegelsbach
Job-ID 106457213

Lagerist (m/w/d)

Öhringen
liest ein Buch

Blind Date 
mit dem Buch
Auftaktveranstaltung

Di., 11.07.23
19:30 Uhr | Blauer Saal

literaturerlebnisse-oehringen.de

Richtfest 
Grundschule Limespark  S. 4

Tipps bei Hitze  S. 6
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 07941 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de

Bürgerservice/Fundbüro
Montag – Mittwoch:  08:30–16:00 Uhr
Donnerstag:  08:30–18:00 Uhr
Freitag:  08:30–12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt 
in der KULTURa, Herrenweisenstraße 12
Bitte nutzen Sie die Online-Terminverein-
barung unter www.oehringen.de oder 
Tel. 07941 / 68-321
Montag, Dienstag, Mittwoch:  07:30–13:00 Uhr
Donnerstag:  7:30–13:00 Uhr 
 und 14:00–18:00 Uhr
Freitag:  07:30–12:15 Uhr
Wohngeldstelle/Rentenanträge
(Nur nach vorheriger tel. Terminvereinbarung) 
Tel. 07941 / 68-212 oder 68-150 oder 68-149
Die übrigen Ämter der Verwaltung (bitte 
vereinbaren Sie einen Termin)
Montag, Mittwoch, Freitag:  08:30–12:15 Uhr
Dienstag  geschlossen
Donnerstag:  8:30–12:15 Uhr / 14:00–18:00 Uhr
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Ver-
waltung?
Nutzen Sie das digitale Feedbackportal auf der 
Homepage www.oehringen.de/rathaus-verwal-
tung/dienstleistungen/feedbackportal 
Sie können auch eine E-Mail an info@oehrin-
gen.de schreiben oder sich telefonisch unter 
07941/68-0 melden.

Gemeinderatstermine 2023
Jeweils dienstags, 19 Uhr, in der KULTURa:  
25.07. (17:30 Uhr), 26.09., 24.10., 21.11., 19.12. (17:30 
Uhr).

Tourismus / VHS
Kulturvilla, Uhlandstr. 23, Tourismus-Tel. 07941 /68118
Mo. - Fr. 8.30 - 12:15 Uhr, Di. 14 - 16 Uhr, Do. 14 - 18 
Uhr, Mo. u. Mi. 14 - 16 Uhr (mit Terminvereinbarung).
E-Mail: tourist@oehringen.de
VHS-Tel.: 07941 68-4250
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de

Stadtseniorenrat
stadtseniorenrat@oehringen.de, 
Seniorentre�  „Haus an der Walk“, An der Walk 10, 
74613 Öhringen, Tel. 07941 / 985730
Buchung des Seniorenmobils,  
dienstags 10:00–12:00 Uhr, Tel. 07941 / 985730. 
Ab April 2023 gelten folgende Fahrzeiten: 
mittwochs 9:00 - 13:00 Uhr, 
donnerstags 9:00 -18:00 Uhr, freitags 9:00 -13:00 Uhr. 
Keine Buchung über Anrufbeantworter möglich!

  Stadtmarketing
Öhringen. Lieblingsstadt. e.V., Poststraße 86,
74613 Öhringen, Tel. 07941 / 9845520
E-Mail: info@oehringen-lieblingsstadt.de 
Persönliche Termine nach Vereinbarung.ei 

 Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 07941 / 684200
Dienstag, Donnerstag 10:00–18:00 Uhr
Mittwoch 14:00–18:00 Uhr
Samstag 10:00–13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Der Medienrückgabeautomat ist außerhalb der 
Ö� nungszeiten verfügbar.

 Stadtwerke Öhringen
Poststr. 86, 74613 Öhringen Tel. 07941 / 6494360
info@stadtwerke-oehringen.de
Termine nach VereinbarungKu

Jugendmusikschule Öhringen
Haller Straße 22 Tel. 07941/ 684030
Montag – Donnerstag:  09:30–12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00–18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 684250
Uhlandstraße 23 (Kulturvilla)

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung 
auch in Öhringen, Poststr. 60, 
Tel. 07940 / 9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de

Ökumenischer Hospizdienst 
Region Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel. 07941 / 648026
info@hospizdienst-oehringen.de

Seniorentre�  „Haus an der Walk”
seniorentre� -oehringen@t-online.de
An der Walk 10, 74613 Öhringen
Tel. 07941 / 62897

Ambulante Krebsberatungsstelle
Schwäbisch Hall – 
Außensprechstunde Öhringen
1. Dienstag im Monat: sozialrechtliche Beratung
3. Dienstag im Monat: psychologische Beratung

Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen 
Termine unter 0791 / 89402

H2Ö - Das Strandbad
H2Ö - Das Strandbad
Rendelstraße 31, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 68 43 50
Ö� nungszeiten: 
Montag - Sonntag 8 - 19.30 Uhr

Wochenmarkt:

Marktzeiten von Mai – September:
Mittwoch 07:00 bis 13:00 Uhr 
Samstag:  07:00 bis 12:30 Uhr

Recycling
Recyclinghof Westallee/Ziegeleistraße
Dienstag, Freitag, Samstag  9:30–16:00 Uhr
Mittwoch  13:00–18:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf 
den Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Ser-
vicekarte und den jeweiligen Marken geregelt.

Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
freitags von 15 bis 19 Uhr und  
samstags von 8 bis 19 Uhr

Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von 
Reisig und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 07941 / 684910
Montag – Freitag:  7:00–12:00 Uhr
Montag – Donnerstag:  13:00–16:30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de

Wasserwerk Golberg  Tel. 07941 / 38574
(Rufbereitschaft)  Tel. 0175 5828348

Kläranlage (Rufbereitschaft)  0171 3827478

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0761 / 19240

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 07941 / 692334
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00–22:00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten 

Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0791 / 7530
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 
74523 Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 1. Stock, 
(K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00–15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18:00–21:00 Uhr und am Wochenende von 
9:00–15:00 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
01803 / 112001 erreichbar.

Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0761/120 120 00

docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711 / 96589700
Montag – Freitag  9:00–19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für 
gesetzliche Versicherte) unter oder www.docdi-
rekt.de

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)
www.aponet.de/notdienst

Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15–8:30 Uhr 
Samstag 9:00–14:00 Uhr Tel. 07940 / 91440

Krankentransport Tel. 07941 / 19222

Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 07940 / 58954
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0800 / 1110333
Montag – Samstag  14:00–20:00 Uhr

Info an Vereine und  
Veranstalter

Veranstaltungen melden Sie bitte an
sandra.schmiedt@oehringen.de.
Verwenden Sie hierfür das vorhandene 
Formblatt zur Meldung von Veranstaltungen. 
Dies kann Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt 
werden. Ebenso zu � nden ist es auf: 
www.oehringen.de/freizeit-tourismus/veranstal-
tungskalender
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall daran 
die Stadtverwaltung ggf. über Absagen oder Ver-
legungen zu informieren. 
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Im Zuge der Verlängerung der Römerallee vom S-Bahnhof Cap-
pel wurde über den Betonweg eine neue Brücke gebaut. Am 4. 
Juli fi ndet die Schlussabnahme der Bauarbeiten an der Brücke 
statt. Somit wird dann auch der Betonweg wieder an dieser Stelle 
begehbar sein.

An der S-Bahnlinie in Richtung Osten und neben dem Friedhof in 
Cappel fi nden zudem Durchstoßarbeiten zum Epbach statt. Hier 
wird ein Rohr mit 1,2 Metern Durchmesser unter der Bahnlinie 
durchgeführt. Dieses dient der Entwässerung der Römerallee. Die 
Arbeiten werden von der Fa. Wolff  & Müller durchgeführt. Die Fa. 
Baumann aus Österreich wurde als Tunnelbauspezialist ebenfalls 
eingesetzt. Die Bauzeit für die Bohrung beträgt ca. drei Wochen. 
Allerdings ist die Dauer der Baustelle stark abhängig vom Bau-
grund.

Klimaschutz geht uns alle an -  
bringen Sie Ihr lokales Wissen ein!

 Foto: Stadt Öhringen

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Ortschaftsratssitzung Baumerlenbach  
am 11. Juli, 19 Uhr
Einladung zur öff entlichen Sitzung des Ortschaftsrats Baumerlen-
bach am Dienstag, 11.07.2023, um 19:00 Uhr Ort: Ratssaal (1.OG), 
im Schul- und Rathaus Baumerlenbach.
Tagesordnung:
1. Bürgeranfragen
2. Projekt Spielplatz Tal-/Hofhälde – aktueller Status
3. Haushaltsplan 2024: Baumerlenbacher Vorschläge für den 

Bau- und technischen Bereich
4. Vermietung Grillplatz Baumerlenbach: Neuerungen Grill-

platzordnung
5. Informationen des Ortsvorstehers
6. Anfragen von Ortschaftsräten

Ausländerbehörde Öhringen geschlossen

Die im Rathaus ansässige Ausländerbehörde Öhringen ist 
am Freitag, 07.07.2023 wegen einer Systemumstellung ge-
schlossen.

Sperrung der L 1050  
zwischen Öhringen und Friedrichsruhe

Beidseitig gesperrt vom 3. bis 7. Juli 2023
Aufgrund von Fahrbahninstandsetzungen ist die Landstraße 
1050 zwischen Öhringen und Friedrichsruhe von Montag, 3. 
Juli 2023, bis einschließlich Freitag, 7. Juli 2023, gesperrt. Da-
bei ist der Streckenabschnitt zwischen dem Abzweig K 2352 
nach Weinsbach und der Abzweig K 2349 nach Tiefensall be-
troff en.
Die überörtliche Umleitung von Öhringen kommend erfolgt 
über Weinsbach – Kleinhirschbach – Stolzeneck – Metzdorf – 
Tiefensall nach Sindringen.
Die überörtliche Umleitung von Sindringen kommend er-
folgt über Zweifl ingen – Pfahlbach – Westernbach – Büt-
telbronn nach Öhringen.
Die Umleitungsstrecken werden ausgeschildert.

Cappel: Neue Brücke fertig  
Arbeiten am Epbach

Die Rohre zur Ableitung des Wassers haben 1,2 Meter im Durchmes-
ser Foto: Stadt Öhringen

Grube für die neuen Rohre zur 
Entwässerung der Römerallee

Die neue Brücke über den Beton-
weg wurde poliert. Ab dem 4. Juli 
ist der Durchgang unter der neu-
en Brücke wieder möglich 
 Fotos: Stadt Öhringen
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Online-Umfrage zum Integrierten Klimaschutzkonzept der 
Stadt Öhringen vom 25.05. bis 15.07.2023
Ihre Meinung ist gefragt. Nehmen Sie an der Online-Umfrage 
zum Klimaschutzkonzept teil und helfen Sie mit, Öhringen zu ei-
ner klimafreundlicheren Stadt zu entwickeln.

Erklärvideo online
Warum wir ein Klimaschutzkonzept brauchen und wie es ent-
steht, erfahren Sie auf dem städtischen YouTube-Kanal in einem 
Erklärvideo.

Hoffnungshäuser Öhringen  
suchen Unterstützer
Einladung zur Hausbesichtigung für alle   
die die Stiftung unterstützen möchten
Seit der Rohbaubesichtigung 
Anfang März hat sich in den 
drei Hoffnungshäusern in 
Öhringen viel getan. Die 20 
Wohnungen sind weitestge-
hend fertiggestellt, sodass die 
ersten Bewohner ihr neues 
Zuhause planmäßig beziehen 
können. Die Vorfreude ist groß! 
Wie in allen Hoffnungshäu-
sern, werden auch in Öhringen 
geflüchtete und einheimische 
Menschen gemeinsam unter 
einem Dach leben und von ei-
ner aktiven Hausgemeinschaft 
profitieren.
Wenn Sie bei dem integrati-
ven Wohnkonzept mitwirken 
möchten, die neuen Bewoh-
nenden dauerhaft willkom-
men zu heißen und als finan-
zieller Wegbereiter zu unterstützen, sind Sie herzlich eingeladen 
zur Hausbesichtigung am Freitag, 14. Juli 2023, zwischen 14.00 
und 16.00 Uhr, Kuhallmand 37-41.
Dort können Sie Interessantes über die neu entstehende Gemein-
schaft erfahren und Möglichkeiten der Unterstützung kennen-
lernen. Bitte melden Sie sich mit Angabe einer ungefähren Uhr-
zeit bei Frau Tanja Grimm unter t.grimm@hoffnungstraeger.de 
an. Gerne beantwortet die Stiftung Ihre Fragen zu den Hoff-
nungshäusern und zeigt Möglichkeiten auf, wie Sie die Arbeit 
dort unterstützen können. Denn nachhaltige Integration kann 
nur gelingen, wenn uns Menschen wie Sie vor Ort dabei helfen.
PS: Sie wollen die Stiftung bei unserer integrativen Arbeit unter-
stützen, können aber nicht am angebotenen Termin? Kein Prob-
lem. Machen Sie einfach einen Termin mit Frau Tanja Grimm unter 
0176/179 425 73 aus.

4. Edition von „Öhringen liest ein Buch“
Einladung zum Blind-Date: Wer ist der oder die Autorin?   
Lesung am 11. Juli um 19.30 Uhr im Blauen Saal
Bereits zum vierten Mal star-
tet in Öhringen die erfolgrei-
che Aktion „Öhringen liest ein 
Buch“. Eine Stadt und die gan-
ze Region lesen gemeinsam 
das gleiche Buch und tauschen 
sich darüber in Begegnun-
gen aus. Die Aktion startet am 
Dienstag, 11. Juli um 19.30 Uhr, 
mit einer Blind-Date-Lesung 
im Blauen Saal des Öhringer 
Rathauses.
In entspannter Atmosphäre 
wird der Titel des Buches an 
diesem Abend enthüllt und zum ersten Mal der Öffentlichkeit 
bekannt gegeben. Musikalische Umrahmung, ein Videobeitrag 
und die eine oder andere Überraschung stellen das Buch in den 

 
Hoffnungshäuser (Visualisierung) 
 Foto: andOFFICEDavid Franck

 
 Foto: Stadt Öhringen

Mittelpunkt der Veranstaltung. Eintritt frei. Um Anmeldung wird 
gebeten unter stadtbuecherei@oehringen.de
„Ich freue mich sehr auf den spannenden Abend und das Lüften 
des Geheimnisses um das diesjährige Buch“, sagt Oberbürger-
meister Thilo Michler. „Seitdem Öhringen 2019 Ausrichter der Ba-
den-Württembergischen Literaturtage war, ist das Thema ‚Lesen‘ 
fest im städtischen Sommer-Terminkalender verankert“, betont 
der OB. Zu Gast waren in den letzten Jahren die Autorinnen Su-
sann Pásztor (2020) und Pia Ziefle (2019). 2021 gab es eine coro-
nabedingte Pause. 2022 war Iris Wolff zu Gast.

Lesen und Begegnen
Von Juli bis Oktober finden im Rahmen von „Öhringen liest ein 
Buch“ verschiedene Lese-Veranstaltungen statt. „Es ist einfach 
spannend, wenn sich eine Stadt vornimmt, zeitgleich dasselbe 
Buch zu lesen, sich von einer Erzählung gemeinsam in den Bann 
ziehen lässt, sich austauscht und mit einem bestens zum Sommer 
passenden Buch gut unterhalten lässt“, sagt die Öhringer Bücher-
eileiterin Irina Dorsch. „Unsere ‚Öhringen liest ein Buch‘-Fans ken-
nen es ja schon: Auch dieses Mal wird es wieder Lesekreise, einen 
Vortrag und eine Abschlusslesung geben, um Begegnungen zu 
schaffen und die Lesenden zum Austausch und zur Diskussion 
einzuladen. Und eignet sich nicht gerade der Sommer dafür, um 
mal eine spontane ‚Sommer-Leserparty‘ privat zu organisieren 
und in lockerer Atmosphäre über das Gelesene zu plaudern?“, 
motiviert Irina Dorsch.
„Öhringen liest ein Buch“ steht für die Leseförderung, für das En-
gagement des Einzelnen und die vielfältig vernetzte Kulturszene 
in der Großen Kreisstadt Öhringen. Das kommunale Lesefestival 
wird von der Stadt zusammen mit der Stadtbücherei, Volkshoch-
schule sowie den Öhringer Buchhandlungen Hohenlohe‘sche 
Buchhandlung Rau und Bücherwelt Heyer ausgerichtet.
Mehr Informationen zum Programm und den Literaturerlebnis-
sen in Öhringen unter www.literaturerlebnisse-oehringen.de

Richtfest für neue Grundschule Limespark
Fertigstellung der 4-zügigen Schule mit Doppelsporthalle 
soll zum Schuljahr 2024/25 sein. Mensa, Aula, moderne Lern-
räume, „Action-Center“ in der neuen Doppelsporthalle und 
zentraler Quartiersplatz entstehen.

 
Alle Beteiligten aus Verwaltung, Gemeinderat, Architekten und Fach-
planern, freuten sich über das gelungene Richtfest der Grundschule 
Limespark Foto: Stadt Öhringen

Am Donnerstag, den 22. Juni, fand am Rohbau der Grundschule 
Limespark das Richtfest statt. Im Beisein von Oberbürgermeister 
Thilo Michler, dem leitenden Architekten Michael Viktor Müller 
(mvm + starke architekten/Köln), Bauleitern, Fachplanern, Ge-
meinderäten, Vertretern aus Verwaltung, Schulen, Kindergärten 
und dem größten Verein in Hohenlohe, der TSG Öhringen, wurde 
feierlich der Richtspruch gesprochen. Die Stadt rechnet mit Inves-
titionskosten von rund 27 Millionen Euro. Es wird von rund 20 
Prozent Förderung ausgegangen. Fertigstellung der 4-zügigen 
Schule ist für September 2024 geplant. 
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Die neue Grundschule im Limespark (April 2023) 
 Foto: Fa. Leonhard Weiss
Voraussichtlich werden dann 
eine vierte Klasse, zwei dritte 
Klassen, drei zweite Klassen 
und vier erste Klassen in der 
neuen Schule starten.
Vier Gläser Wein trank traditi-
onsgemäß Polier Markus Rü-
dele von der Firma Leonhard 
Weiss. Je ein Glas ging zu Ehren 
der Bauherren, Ingenieure und 
Meister, des Handwerks und 
der „Kollegen mit Hammer, 
Kelle, Sägen, Graben“. Dann 
zerschmetterte er in altem Brauch das Glas mit dem Schlusssatz 
„Und damit soll das Glas nun sterben, bring Glück dem Bau mit 
deinen Scherben!“
Glück hat die Stadt Öhringen mit dem gelungenen Architektur-
konzept und der bisherigen Einhaltung des Zeitplans. „Wir inves-
tieren seit 2021 knapp 90 Millionen Euro in unsere Schulen und 
Kindergärten. Kinder sind unsere Zukunft und brauchen eine 
gute Bildungsinfrastruktur. Wir sind ein zentraler Bildungsstand-
ort in Hohenlohe mit allen Schulformen, dieser Verantwortung 
wollen wir gerecht werden“, sagte OB Thilo Michler. „Toll bei die-
sem Projekt ist, dass wir auf der grünen Wiese auf dem besten 
Platz in der Ortsmitte bauen können. Diese neue Schule hat al-
les für zeitgemäßes Lernen: Große und helle Räume, die zentrale 
Mensa mit Küche als Kommunikationsraum, eine multifunktiona-
le Aula und insgesamt ein zukunftsweisendes Lernraumkonzept. 
Dazu kommt eine Doppelsporthalle, die abends und an den Wo-
chenenden von unseren Vereinen genutzt werden kann.“
Der OB bedankte sich bei Verwaltung, Gemeinderat, Fachplanern 
und Architekten, sowie beim pädagogischen und sportlichen Ex-
pertiseteam, das in die Planungen der Schule miteinbezogen war. 
Es bestand aus zwei Lehrkräften der Grundschule Cappel und 
Vertretern der TSG Öhringen. Die Grundschule Cappel wird bei 
Fertigstellung in den Neubau aufgehen. Über die Nachnutzung 
des Gebäudes in der Schulstraße ist noch nicht entschieden.

Modernes Konzept mit Lernhäusern und „LernLoggien“
Architekt Michael Viktor Müller 
führte die Gäste anschließend 
durch den Bau. Die Schule als 
dreigeschossiger Baukörper 
und die Mehrzweck-Sporthalle 
bilden baulich und gestalte-
risch ein zusammenhängen-
des Gebäudeensemble mit ge-
meinsamen Eingangsbereich 
am neuen Quartiersplatz. Das 
Erdgeschoss der Schule bildet ein Foyer, Aula, Mensa, Verwaltung 
und Fachklassen. Mittels mobiler Trennwände können Foyer, 
Mensa, Cafeteria und Musikraum zu einer großen Aula für Ver-
anstaltungen zusammengeschaltet werden. Über eine zentrale, 
großzügige Treppenanlage kombiniert mit Sitzstufenbereichen, 
werden die beiden Obergeschosse erschlossen. 

 
Innenansicht Mensa/Eingangs-
bereich Foto: mvm+starke 
 architekten/Köln

 
Hell, großzügig und freundlich: 
die neue Grundschule im Limes-
park  

Je Obergeschoss werden zwei Jahrgangsstufen in eigenstän-
digen „Lernhäusern“ untergebracht. Das Zentrum eines jeden 
Lernhauses bildet ein offener Lernraum. Mit transparenten Türen 
und Flurwänden grenzen alle Klassen, die paarweise durch einen 
Gruppen- und Ganztagsraum ergänzt werden, an diesen zentra-
len Raum. Die offenen Lernräume werden durch ein weiteres, au-
ßenräumliches Raumangebot, die „LernLoggia“ ergänzt.

Doppelsporthalle mit Action-Center
Die Sporthalle wird ebenerdig 
organisiert und innen mit Holz 
vertäfelt. Milchglasfenster sor-
gen für Tageslicht ohne Blend-
effekt. Der Zugang vom Quar-
tiersplatz über ein großzügiges 
Foyer sowie die Mitnutzung 
des unmittelbar angrenzenden 
Küchenbereichs der Schul-
mensa unterstreichen die 
multifunktionale Nutzung der 
Sporthalle als Mehrzweckhal-
le. Ganz besonders freute sich 
Uschi Greth-Zubke von der TSG 
Öhringen über das Action-Center, das in die Halle eingebaut wird. 
Das ist ein multifunktionales Sportgerät mit Kletterstangen, Rut-
schelement und Sprossenleiter, das von der Hallenwand in Rich-
tung Hallenmitte ausgezogen und beturnt werden kann. 
An die neue Sporthalle grenzt ein Kleinspielfeld im Außenbereich.
Ergänzt wird der Neubau der Grundschule ab Baustart im März/
April 2024 durch den neuen, nördlich an das Schulgelände an-
grenzenden, Quartiersplatz als Stadtteilzentrum mit Mischnut-
zung und Bäckerei. Ausgeschrieben wird das Stadtteilzentrum 
Ende 2023. Die Kostenberechnung für das gesamte Platzareal 
beläuft sich auf insgesamt ca. 3,2 Millionen Euro brutto. Aktuell 
laufen die Arbeiten zur Verkehrsanbindung der Schule über die 
Römerallee und Ströllerbachalle und die neue Brücke über den 
Betonweg an der S-Bahnhaltestelle Cappel. Die Aufstellung des 
Bebauungsplans für den Bauabschnitt Limespark C soll im Juli 
erfolgen. Ende 2024/Anfang 2025 soll mit den Erschließungsar-
beiten für die Bauplätze begonnen werden.

Auflistung der städtischen Investitionen in Bildung:
• Hohenlohe-Gymnasium Öhringen: Neubau und Sanierung, 

Kosten: 45 Millionen Euro. Eröffnung Neubau: September 2023.
• Anbau Kindergarten Rosenberg, 50 neue Kitaplätze, Kosten:   

2,8 Millionen Euro, Eröffnung Herbst 2023.
• Realschule, Dachsanierung und Brandschutz: Geplante Kosten: 

8,5 Millionen Euro. Dazu Neuordnung Technikräume   
und Rektorate.

• Neubau Kita Friedenshort, integratives Kita-Projekt mit zwei 
Kinderkrippen, drei Kindergartengruppen und zwei Schulkin-
dergartengruppen für rund 100 Kinder (Investor: Friedenshort)

• Neubau AWO-Bewegungskindergarten „Purzelbaum“ im Lime-
spark mit 20 Krippenplätzen und bis zu 75 Kindergartenplät-
zen, Eröffnung voraussichtlich Herbst 2024 (Investor: AWO)

• Neue Mensa in der Hungerfeldschule und neuer Brandschutz, 
Kosten: 2,5 Millionen Euro, Mensa ist seit Mai 2023 in Betrieb.

• Neuer Naturkindergarten Verrenberg, Kosten: 260.000 Euro, er-
öffnet im September 2022

• Grundschule Verrenberg: Neues Klassenzimmer 2022,   
Kosten: 270.000 Euro

• Grundschule Schillerschule: Neuer Anbau für die   
Ganztagsbetreuung, Kosten: 455.000 Euro.

• Fast überall in den Schulen Glasfasernetz und W-LAN   
sowie neue Smartboards, Tablets und Laptops.

• Alle Schulen und Kitas haben Luftfilteranlagen
Ein Video der Bauarbeiten vom April 2023 mit der imposanten 
Montage der Dachstreben der neuen Turnhalle ist auf dem städ-
tischen YouTube-Kanal zu finden. Einfach bei YouTube „Stadt 
Öhringen“ eingeben.

 
Die neue Doppelsporthalle wird 
mit Holz verkleidet 
 Fotos: Stadt Öhringen

Alles auf einen Blick
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An- und Neubau Feuerwehr Pfaffenmühlweg

 
Südlich auf dem Grundstück entsteht die neue Fahrzeughalle

Das Gebäude der Feuerwache 
ist Baujahr 1972 und bekommt 
aktuell eine umfassende Ge-
neralüberholung: Aktuell ent-
steht im Pfaffenmühlweg ein 
Erweiterungsanbau und eine 
separate neue Fahrzeughalle. 
Der Erweiterungsbau beinhal-
tet Räume zur Trennung von 
hygienisch sauberen und un-
sauberen Bereichen sowie se-
parate Umkleiden für Männer 
und Frauen. Unter den Anbau 
kommt ein Keller mit einer integrierten und professionellen Wä-
scherei für die Einsatzkleidung.
Die Einsatzzentrale, der Personalaufenthaltsraum, Schulungs-
räume, Küche sowie die Räume für die Jugendfeuerwehr wer-
den erneuert und mit moderner Technik ausgestattet. Die neue 
Netzersatzanlage sorgt für eine Stromvollversorgung bei einem 
Blackout und präpariert die Feuerwache als Anlaufstelle für die 
Bevölkerung. Sanitäranlagen, Elektro- und Wasserleitungen wer-
den ausgetauscht. In die neue Fahrzeughalle kommt ein Wech-
selladersystem-Fahrzeug mit Waschplatz und Werkstatt. Die 
zentrale Schlauchwerkstatt, die allen Feuerwehren im Landkreis 
dient, wird umgebaut. Eine autarke Netzersatzanlage und ein 
Diesel-Reservetanklager mit mindestens 1000 Litern Fassungs-
vermögen kommen dazu. Die Arbeiten werden bei laufendem 
Feuerwehrbetrieb durchgeführt.
Parallel wird der marode Tartan-Bolzplatz auf dem Gelände der 
Turn- und Sportgemeinde Öhringen saniert. Dazu kommt die 
Neugestaltung der Zufahrt zur Feuerwache sowie eine Neuord-
nung des Parkplatzes an der Karl-Huber-Halle. Die Stadt investiert 
für alles rund 12 Millionen Euro. Richtfest ist für Herbst 2023 ge-
plant, Fertigstellung soll Ende 2024 sein.

Öhringer Feuerwehr gut aufgestellt
Die Öhringer Feuerwehr bekommt mit dem sanierten und erwei-
terten Bau am Pfaffenmühlweg drei moderne Standorte. Im Juli 
2020 ging die für 2,3 Millionen Euro neu gebaute Feuerwache 
West in Baumerlenbach in Betrieb. Dort sind die Feuerwehrab-
teilungen Baumerlenbach, Möglingen und Ohrnberg zu einem 
gemeinsamen Stützpunkt „Kochertal“ zusammengelegt. Im Jahr 
2011 investierte die Stadt gut 770.000 Euro für ein neues Gerä-
tehaus der Abteilung Ost in Michelbach am Wald.

Tipps bei Hitze

Gut vorbereitet bei Hitzewellen. Beugen Sie vor!
Heiße Temperaturen können 
Kreislaufbeschwerden und 
körperliches Unwohlsein aus-
lösen. Im schlimmsten Fall 
kann die extreme Hitze le-
bensbedrohlich sein. Typische 
hitzebedingte Beschwerden 
könnten sich etwa in Schwin-
del, Kopfschmerzen, Erschöp-
fung, Übelkeit und Erbrechen 
äußern. 

 
Direkt am FFW-Gebäude ent-
steht ein Anbau 
 Foto: Stadt Öhringen

 
Abkühlung im Öhringer Freibad
 Foto: Stadt Öhringen

Hitze kann zu Kreislaufproblemen, Hitzekrämpfen und Hitzeer-
schöpfung bis hin zu Sonnenstich oder Hitzschlag führen.
Wie gut Personen die Hitze verkraften, hängt stark vom jeweili-
gen körperlichen Befinden ab. Für gesunde Erwachsene sind bei 
normaler Lebensführung und ausreichender Flüssigkeits- und 
Nahrungsaufnahme auch längere Hitzeperioden in der Regel 
nicht mit gesundheitlichen Gefahren verbunden.
Besonders betroffen sind Personen mit einer eingeschränkten 
Anpassungskapazität: So besteht ein erhöhtes Risiko für Säuglin-
ge und kleine Kinder, Menschen mit Behinderungen oder chroni-
schen Erkrankungen sowie vor allem für ältere und pflegebedürf-
tige Menschen.

Tipps, um sich bei Hitze zu schützen:
• Halten Sie sich während der Mittagshitze möglichst in Innen-

räumen oder im Schatten auf und versuchen Sie, körperliche 
Anstrengungen zu vermeiden. Gute Orte in Öhringen sind z.B. 
der schattige Hofgarten oder für Kinder der Wasserspielplatz 
an der Stadtmauer/KULTURa. Abkühlung bringt auch ein Be-
such im H2Ö - das Strandbad.

• Tätigkeiten im Freien sollten auf die kühleren Morgen- und 
Abendstunden beschränkt werden.

• Viel trinken! Geeignet sind Wasser- und Mineralwasser, Saft-
schorle, Suppen oder auch wasserreiche Früchte. Vermeiden 
Sie Alkohol und Koffein. Nehmen Sie mehrere kleine, leichte 
Mahlzeiten zu sich.

• Nutzen Sie die Abkühlung der Nacht und der frühen Morgen-
stunden, um Räume zu lüften. Dunkeln Sie Räume tagsüber ab 
und nutzen Sie dafür möglichst Außenjalousien oder Rollläden.

• Tragen Sie leichte, nicht einengende Baumwollkleidung in hel-
len Farben und eine Kopfbedeckung.

• Sonnenschutz nicht vergessen! Benutzen Sie ausreichend und 
großzügig Sonnenschutzmittel.

• Denken Sie an die Sonnenbrille: Auch das Auge ist durch star-
ken Einfall von UV-Licht einer hohen Belastung ausgesetzt: 
Hornhaut- und Bindehautentzündung sowie eine Schädigung 
der Netzhaut und der Linse können die Folge sein.

(Quelle: Landesregierung)

Vierte Reinigungsstufe der Kläranlage filtert   
90 Prozent der Medikamentenrückstände
Einmal jährlich werden rund 
zehn Medikamentenrückstän-
de im Öhringer Abwasser in 
der Kläranlage untersucht. 
Bekannt sind an Medikamen-
ten vor allem Ibuprofen und 
Diclofenac. Dank der 2016 in-
stallierten vierten Reinigungs-
stufe, auch „Pulveraktivkohle-
Adsorptionsanlage“ genannt, 
können gut 90 Prozent an 
Ibuprofen und 70 Prozent an 
Diclofenac aus dem Abwas-
ser herausgefiltert werden. Im 
Schnitt schafft es die Kläranla-
ge, 90 Prozent der Medikamen-
tenrückstände zu absorbieren. 
Öhringen besitzt damit eine 
der zehn besten Kläranlagen in Baden-Württemberg. Regelmäßig 
sind Gruppen aus ganz Deutschland in der Öhringer Kläranlage 
zu Besuch. Sie schauen sich die Funktionsweise der Spurenstoffe-
limination genau an. Vor allem andere Gemeinden kommen ger-
ne zu einer Besichtigung, wenn sie vor der Entscheidung stehen, 
sich ein solches System anzuschaffen.

Pflege und Reinigung  
der städtischen Grünanlagen
In letzter Zeit erreichten die Stadtverwaltung Hinweise aus der 
Bürgerschaft zum Zustand der Grünanlagen. Im Mai war es be-
sonders nass und warm, so sind viele Hecken und Sträucher ra-
sant gewachsen. 

 
Die 4. Reinigungsstufe der Öhrin-
ger Kläranlage 
 Foto: Stadt Öhringen
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Helfen Sie mit: Stadtbäume wässern  
bei Trockenheit
Ein Baum braucht 60 bis 80 Liter pro Woche
Rund 230 Bäume pflanzt der 
städtische Bauhof jedes Jahr 
in Öhringen. Damit die Bäume 
gut anwachsen, brauchen sie 
vor allem im Sommer Wasser. 
Wenn das Thermometer steigt, 
können auch Bürgerinnen und 
Bürger helfen, die Stadtbäume 
zu pflegen.

Welche Bäume   
soll man gießen?
Gerade junge und neu ge-
pflanzte Bäume leiden beson-
ders schnell unter Hitze und 
können vertrocknen. Sie er-
kennen die jungen Bäume an 
der Strohmatte um den Stamm 
und einer Holzstütze. Ihr jun-
ges Wurzelwerk reicht nicht 
tief genug, deshalb können 
sie kein Wasser aus tieferen 
Erdschichten ziehen. Erst nach 
etwa zehn Jahren haben Bäu-
me ausreichend tiefe Wurzeln 
gebildet. Aber auch alle ande-
ren Straßenbäume freuen sich 
über Wasser, da es derzeit wie-
der besonders trocken und die 
Waldbrandgefahr hoch ist.

Wie viel Wasser braucht   
ein Straßenbaum?
Beim Wässern von Straßenbäu-
men gilt: lieber zu viel als zu 
wenig. Richtschnur ist: Einmal 
wöchentlich 60 bis 80 Liter pro 
Baum.

Worauf muss man beim 
Gießen von Straßenbäumen 
achten?
Das Wasser sollte vollkommen vom Erdreich aufgenommen wer-
den. Das ist vor allem bei Straßenbäumen wichtig, deren Baum-
scheibe von Bürgersteigen und Asphalt umgeben ist. Die Wur-
zeln der so umbauten Bäume gehen sehr tief, um bei Trockenheit 
den Baum ausreichend versorgen zu können. Das Wasser sollte 
also gut einsickern.

Wann sollte man gießen?
Optimal ist es, die Bäume am frühen Morgen zu gießen. In der 
Morgenkühle verdunstet kaum Gießwasser, und die kühle Erde 
kann die Feuchtigkeit gut aufnehmen. Dann sind die Bäume auch 
tagsüber ausreichend mit Wasser versorgt. Abends macht Gießen 
vor allem an heißen Tagen wenig Sinn. Die Erde ist von der Tages-
hitze zu warm und ausgetrocknet. Sie kann so schwer Wasser auf-
nehmen. Zudem geht dann viel Gießwasser durch Verdunstung 
verloren.

Was tut die Stadt?  
Neben regelmäßigen Gießrundfahrten mit dem Bewässerungs-
mobil sind rund 400 Bewässerungssäcke zwischen März und 
September im gesamten Stadtgebiet an jungen Setzlingen 
und Bäumen im Einsatz. Seit vier Jahren pflegt der Öhringer 
Bauhof mit dieser Maßnahme die jungen Bäume in der Stadt. 
So können diese vor allem in der wachstumsintensiven Phase 
im Sommer gesund wachsen. Ein Sack fasst dabei 70 Liter 
Wasser und spendet dem Baum über vier Stunden genügend 
Feuchtigkeit, um Wurzeln auszubilden und gut anzuwachsen. 
Das nennt man „Tröpfchenbewässerung“. Das Erdreich speichert 
das Wasser je nach Witterung über mehrere Tage. Somit können 
die Gießintervalle durch Auffüllen über einen längeren Zeitraum 
verteilt werden. 

Der städtische Bauhof legt bei 
jungen Bäumen Wassersäcke um 
den Stamm, die durch regelmä-
ßige Wasserabgabe Feuchtigkeit 
liefern Foto: Stadt Öhringen

 
Reinigung des Wasserspielplatzes an der Stadtmauer/KULTURa
 Foto: Stadt Öhringen

Die Anlagen werden vom Bauhof nach einem festgelegten Ein-
satzfahrplan angefahren und gepflegt. Alleine im Bereich der 
Gartenpflege sind in Öhringen 12 Mitarbeitende vom Bauhof im 
Einsatz. Bei Rasenarbeiten wird die Mahd stets liegengelassen. So 
können sich die abgemähten Grashalme zersetzen und wertvol-
le Nährstoffe freigeben. Diese unterstützen damit nicht nur das 
Wachstum des Rasens, sondern bieten auch für andere Pflanzen 
eine wertvolle Nährstoffquelle. Bei Feldwegen wird nur der Rand-
streifen direkt am Weg gemäht, sodass keine Pflanzen störend in 
den Weg hineinragen. Die Grünfläche dahinter wird zum Schutz 
von Insekten und zur Ausbildung von Samen der Blühpflanzen 
stehengelassen und zu einem späteren Zeitpunkt gemäht.

Ehrenamtliche Aufwandsentschädigung
Gerne können sich Bürgerinnen und Bürger gegen eine fi-
nanzielle Aufwandsentschädigung über die Ehrenamtspau-
schale (nach Satzung) mit zur Erhaltung des Stadtgrüns enga-
gieren. Möchten Sie eine Patenschaft für einen bestimmten 
Grünabschnitt übernehmen und diesen regelmäßig pflegen, 
wenden Sie sich bitte an die Stadtverwaltung, Tel. 07941/68-
0 oder info@oehringen.de

Müll und Stadtreinigung
Wie in jeder Stadt gibt es auch in Öhringen vermehrt im Sommer 
Probleme mit Müll, der im Freien liegen gelassen wird. Ob Pizza-
kartons, Dönertüten, (Mehrweg-)Flaschen oder volle Hundekot-
beutel. Zwei Vollzeitkräfte vom Bauhof sind damit beschäftigt, 
Mülleimer zu leeren und Müll zu beseitigen. Dazu kommen noch 
Kosten für Fahrzeuge und Müllentsorgung. Insgesamt kostet 
allein die Beseitigung des Straßenkehrichts die Stadt Öhringen 
eine halbe Million Euro pro Jahr (ohne Winterdienst).
Aktuell läuft ein Modellprojekt eines speziellen Pizzakartonmüll-
eimers auf dem Marktplatz. Er wird sehr gut angenommen und 
hat Kapazität für ca. 20 Pizzakartons. Die Stadt Öhringen hat auch 
extra Flaschenhalter für Mehrwegflaschen an einzelnen Müllei-
mern installiert, in die man Mehrwegflaschen für Menschen, die 
Pfandflaschen sammeln, reinstellen kann. Weiterhin hat der Ho-
henlohekreis hat das Mehrwegsystem Hohenlohe To Go zur Re-
duzierung von Einwegverpackungen eingeführt, daran können 
sich auch Betriebe aus Öhringen beteiligen.
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Dies ist besonders praktisch im städtischen Bereich, wo das 
Gießen zeitaufwändig und kompliziert ist. Die Säcke werden, je 
nach witterungsbedingter Trockenheit, einmal die Woche befüllt. 
Vor allem dann, wenn die Temperatur längere Zeit über 28 Grad 
liegt, nutzt man die Säcke.

Alles wächst: Bitte Hecken zurückschneiden
Hecken, Sträucher, Bäume und 
Büsche, die in Geh- und Rad-
wege sowie in Fahrbahnen 
hinein ragen, muss der Besitzer 
zurückschneiden. Darauf weist 
das städtische Ordnungsamt 
die Öhringer Bürgerinnen und 
Bürger hin.
Dabei sind folgende Punkte zu 
beachten:
• Die Anpflanzungen sind über Geh- und Radwegen bis zu einer 

lichten Höhe von 2,50 Meter zurückzuschneiden.
• Über Fahrbahnen ist eine lichte Höhe von 4,70 Meter einzuhalten.
• Insbesondere muss auch ständig gewährleistet sein, dass 

Verkehrszeichen, Straßennamens schilder sowie die Straßen-
beleuchtung nicht durch Zweige oder Äste verdeckt oder in 
ihrer Funktion beeinträchtigt werden.

Für solche Arbeiten ist jetzt ein idealer Zeitpunkt. Denn: Während 
Auslichtungsarbeiten das ganze Jahr zulässig sind, ist es vom 1. 
März bis 30. September grundsätzlich verboten, Hecken, Bäume, 
Gebüsche zu roden oder abzuschneiden. Vielen Dank!

Wild abgelegter Müll geht gar nicht!

 
Sperrmüll in der Kornblumenstraße am 6. Juni Foto: Stadt Öhringen

Immer wieder findet der Öhrin-
ger Bauhof illegale/wilde Müll-
ablagerungen von Bauschutt 
oder Sperrmüll. Die fachge-
rechte Entsorgung verursacht 
einen extrem hohen Aufwand 
an Personal und Transport. Die 
Kosten müssen dann von allen 
getragen werden. Es gibt keine 
Entschuldigungen für wilde 
Müllablagerungen. Die Täter 
handeln bewusst gegen Na-
turschutz- und Umweltgesetze 
und hoffen, nicht erwischt zu 
werden. Die Stadt Öhringen 
hat alleine für die Straßen-
reinigung der Stadt jährliche 
Ausgaben für Personal, Material und Fahrzeuge in Höhe von ca. 
500.000 Euro (ohne Winterdienst). Dazu kommen noch die Kos-
ten für die Entsorgung von illegalem Müll.
Für alle Fragen rund um Müll ist die Abfallwirtschaft Hohenlohe-
kreis zuständig.

Was kann man tun?
• Sie sind unsicher, wohin ihr Sondermüll gehört? Im Abfall ABC 

der Abfallwirtschaft Hohenlohekreis finden Sie online alle Ad-
ressen der Wertstoffhöfe http://www.abfallwirtschaft-hohenlo-
hekreis.de/.../abfall-abc oder schauen Sie in den Abfall-Kalender.

 
 Foto: pixabay

 
Sperrmüll in der Lindenallee 
 Foto: Stadt Öhringen

• Vorfälle können am besten über die Abfall-App gemeldet wer-
den. Dabei kann gleich der Standort und ein Bild hinzugefügt 
werden. Die App ist immer aktuell und steht in den gängigen 
App-Stores unter dem Namen „Abfallinfo HOK“ kostenlos zum 
Download zur Verfügung.

• Wilde Müllablagerungen können auch an das Team der Ser-
vice-Hotline der Abfallwirtschaft per E-Mail info@abfallwirt-
schaft-hohenlohekreis.de oder Telefon 07940 18-555 mitgeteilt 
werden.

Gelbe Säcke und Mülltonnen  
erst am Tag der Abholung bereitstellen

Bitte stellen Sie die Mülltonnen und Gelbe Säcke erst ab 6 
Uhr am Tag der Abholung bereit. Bei Wind und Wetter wer-
den Gelbe Säcke oft weggeweht und der Müll verteilt sich in 
der Umgebung. Bitte fixieren Sie die Säcke am Zaun oder be-
schweren diese ggf. Bitte achten Sie darauf, mit Mülltonnen 
und Gelben Säcken keine Verkehrswege zuzustellen. Das gilt 
auch für Rad- und Gehwege. Vielen Dank!

Neubestellung der Gutachterinnen  
und Gutachter des gemeinsamen Gutachter-  
ausschusses und neue Bodenrichtwerte
Gemäß der Gutachterausschussverordnung des Landes Baden-
Württemberg sind für jeden Gutachterausschuss sachkundige 
und erfahrene Gutachter zu benennen. Ebenso sind zwei Vertre-
ter der Finanzbehörde zu bestellen. Der Gemeinderat der Stadt 
Öhringen bestellte in der Sitzung am 27. Juni die vorgeschlage-
nen Gutachterinnen und Gutachter auf die Dauer von vier Jahren 
für den gemeinsamen Gutachterausschuss der Kommunen Bretz-
feld, Neuenstein, Öhringen, Pfedelbach und Zweiflingen. Die 
neue Amtszeit wird festgelegt vom 1. Juli 2023 bis 30. Juni 2027.
• Vorsitzender: Oliver John, stv. Vorsitzender: Wolfgang Klenk
• Vertreter der Geschäftsstelle: Heike Roll, Reiner Bremm
• Vertreter der Gemeinde Bretzfeld: Erich Sautter, Gerhard 

Pförsich
• Vertreter der Stadt Neuenstein: Roland Megerle, Peter Strecker
• Vertreter der Stadt Öhringen: Ulrich Schimmel, Ulrich Bauer
• Vertreter der Gemeinde Pfedelbach: Brigitte Niesing, Jürgen 

Wieland
• Vertreter der Gemeinde Zweiflingen: Jürgen Mugele
• Vertreter der Finanzbehörde: Thomas Zängle Michaela Maie
Hintergrund: Zum 01.07.2019 hat der gemeinsame Gutachteraus-
schuss der Kommunen Öhringen, Neuenstein und Zweiflingen 
seine Tätigkeit aufgenommen. Seit dem 1. Januar 2021 gehören 
die Kommunen Pfedelbach und Bretzfeld dem Gutachteraus-
schuss ebenfalls an. Der Zusammenschluss trägt der geänderten 
Gutachterausschuss-Verordnung des Landes Baden-Württem-
berg und den gestiegenen gesetzlichen Anforderungen an die 
Gutachterausschüsse Rechnung. In der Verordnung wird u.a. eine 
ausreichende Zahl an Kauffällen gefordert, um eine sachgerechte 
Aufgabenerfüllung der Gutachterausschüsse zu gewährleisten. 
Vielen kleineren Kommunen steht häufig nur eine geringe Anzahl 
an Kaufverträgen pro Jahr zur Verfügung, um diese Aufgabe zu 
erfüllen. Mit dem Zusammenschluss der fünf Kommunen kann 
auf eine Anzahl von ca. 1000 Kauffällen im Jahr für die Ermittlung 
der Bodenrichtwerte, Liegenschaftszinssätze und Sachwertfak-
toren zurückgegriffen werden. Die Aufgaben des Gutachteraus-
schusses liegen u.a. in der Führung einer Kaufpreissammlung und 
der Ableitung von Bodenrichtwerten. Dazu kommt die Erstellung 
von Verkehrswertgutachten für bebaute und unbebaute Flächen. 
Der gemeinsame Gutachterausschuss besteht aus Vorsitzendem, 
Stellvertreter und insgesamt 14 ehrenamtlich bestellten Gutach-
tern. Die Verwaltungsaufgaben werden von den Mitarbeitern 
der Geschäftsstelle durchgeführt, die an die Stadt Öhringen an-
gegliedert ist und den Bürgerinnen und Bürgern der beteiligten 
Kommunen als Ansprechpartner zur Verfügung stehen.
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Darüber hinaus ist gerade bei der Schülerschaft eines SBBZs eine 
professionelle Begleitung im Übergang Schule-Beruf äußerst 
bedeutsam. Sie ist maßgeblich daran beteiligt, die Chancen des 
Zugangs in die Erwerbstätigkeit und damit einer aktiven und 
selbstverantworteten Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu 
erhöhen.
Der Neuschaffung der Schulsozialarbeit mit einer 50-Prozent-
Stelle wurde deswegen zugestimmt. Die Personalkosten belaufen 
sich auf ca. 35.000 Euro, zu erwartende Zuschüsse liegen bei ca. 
14.600 Euro. Der Eigenanteil der beteiligten Kommunen beträgt 
ca. 20.400 Euro. Davon Anteil der Stadt Öhringen: ca. 11.000 Euro.

Beraten und beschlossen: 
Gemeinderatsbeschlüsse vom 27. Juni
Die Gemeinderatsbeschlüsse stan-
den zu Redaktionsschluss noch 
nicht vollständig bereit. Sie werden 
auf der Homepage www.oehrin-
gen.de veröffentlicht. 

Stadtkämmerer Andreas Insam verabschiedet

 
OB Thilo Michler (r.) verabschiedete Kämmerer Andreas Insam  
 Foto: Stadt Öhringen

In der Gemeinderatssitzung am 27. Juni wurde der Öhringer 
Stadtkämmerer Andreas Insam (47) verabschiedet. Er wird ab 
1. August Bürgermeister in Krautheim. Andreas Insam arbeitete 
gut 20 Jahre bei der Stadtkämmerei. Begonnen hatte er bei der 
Stadtkasse, wurde dann stellvertretender Kämmerer und seit 
01.03.2016 ihr Leiter. „Ich danke Andreas Insam für die zuverläs-
sige Arbeit der letzten 20 Jahre für unserer Stadt und gratuliere 
ihm zu seinem Sieg bei der Wahl in Krautheim. Für diese neue 
Herausforderung wünsche ich ihm alles erdenklich Gute“, dankte 
Oberbürgermeister Thilo Michler bei der Verabschiedung

Neue Bodenrichtwerte
Die neuen städtebaulichen Bodenrichtwerte zum 01.01.2023 
sind ab dem 3. Juli auf der städtischen Homepage unter   
www.oehringen.de/leben-wohnen/gutachterausschuss/boden-
richtwerte verfügbar.

Geschäftsadresse
Stadt Öhringen, Gemeinsamer Gutachterausschuss
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
E-Mail: Gutachterausschuss@oehringen.de
Weitere Informationen unter:   
www.oehringen.de/leben-wohnen/gutachterausschuss

Schulsozialarbeit an den städtischen Schulen
Aufstockung der Anteile am HGÖ und neue Einrichtung   
von Schulsozialarbeit am SBBZ Albert-Schweitzer-Schule
Der Öhringer Gemeinderat hat einstimmig der Erhöhung der 
Schulsozialarbeit am Hohenlohe-Gymnasium Öhringen (HGÖ) 
um einem Stellenanteil von 60 Prozent ab dem Schuljahr 2023/24 
zugestimmt. Auch der neuen Einrichtung von Schulsozialarbeit 
am Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrum 
(SBBZ) Albert-Schweitzer-Schule mit einem Stellenanteil von 50 
Prozent ab dem Schuljahr 2023/24 wurde zugestimmt.

Was ist Schulsozialarbeit?
Viele Studien belegen bereits seit Jahren einen massiven An-
stieg von psychischen Problemen bei Kindern und Jugendlichen. 
Dieser Anstieg wurde durch die Pandemie und der aktuellen 
Gesamtlage (Perspektivlosigkeit, Klimakrise, Ukrainekrieg, Zu-
kunftsängste) nochmals beschleunigt. Schülerinnen und Schü-
ler suchen immer häufiger bei akuten Symptomen wie Depres-
sionen, selbstverletzendem nichtsuizidalen Verhalten (Ritzen), 
Ängsten, Panikattacken, Schulabsentismus oder Einsamkeit die 
Schulsozialarbeit als erste Vertrauensperson auf.
Unter Schulsozialarbeit versteht man die ganzheitliche, lebens-
weltbezogene und lebenslagenorientierte Förderung und Hilfe 
für alle jungen Menschen im Zusammenwirken mit der Schule. 
Sie leistet eine wertvolle Unterstützung ergänzend zum Bil-
dungs- und Erziehungsauftrag der Schule und hat positive Aus-
wirkungen auf das Schulleben insgesamt. Mit dem differenzier-
ten Instrumentarium der Schulsozialarbeit, die auch Eltern oder 
Erziehungs- und Sorgeberechtigte erreicht und einbindet, kön-
nen soziale Benachteiligungen ausgeglichen und individuelle 
Problemlagen besser bewältigt werden. Zum Leistungsspektrum 
der Schulsozialarbeit gehören in erster Linie die Einzelfallhilfe 
und Beratung bei individuellen Problemlagen sowie sozialpäda-
gogische Arbeit mit Gruppen und Klassen im Bereich der Präven-
tion. Weiter gehören zur Schulsozialarbeit Eltern(bildungs)arbeit, 
offene Angebote für Schülerinnen und Schüler und die Vernet-
zung im Gemeinwesen.

Situation am Hohenlohe-Gymnasium Öhringen
Bei der Größe des Hohenlohe-Gymnasiums Öhringen mit rund 
1200 Schülerinnen und Schülern und der auch dort zu beobach-
tenden immer höher werdenden Zahl an psychisch belasteten 
Schülerinnen und Schülern ist qualifizierte EInzelfallhilfe mit den 
zurzeit bestehenden 0,6 Stellenanteilen nicht zu bewältigen. Des-
wegen wurde der Stellenanteil nun um 60 Prozent aufgestockt. 
Die Personalkosten belaufen sich auf ca. 42.000 Euro, zu erwar-
tende Zuschüsse liegen bei 17.500 Euro.

Neuschaffung der Schulsozialarbeit   
am SBBZ Albert-Schweitzer-Schule (ASS)
Neben den bereits ausgeführten Gründen für Schulsozialarbeit 
kommt in bei der ASS die Besonderheit hinzu, dass sehr viele 
Schülerinnen und Schüler neben dem schulischen Förderbedarf 
auch biographische Belastungsfaktoren aufweisen, wie prekäre 
finanzielle Verhältnisse, entwicklungshemmende Wohnsituati-
onen, kognitive und sprachliche Beeinträchtigungen, teil- und 
vollstationäre Unterbringung in Jugendhilfeeinrichtungen oder 
psychische Erkrankungen innerhalb der Familie. Somit sind die 
Schülerinnen und Schüler auf die Einbindung eines multiprofes-
sionellen Teams angewiesen, um ihre individuellen Kompeten-
zen zu entwickeln und zu festigen. Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus

Rauchmelder
sind Lebensretter
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Öhringer Wochenmarkt
Vierte Auflage der Musik auf dem Wochenmarkt  
Bis Ende Juli jeweils samstags ab 10 Uhr
Wie in den letzten drei Jahren ist die Musik auf dem Wochenmarkt 
am 3. Juni 2023 gestartet. Mit wechselnder Besetzung wird der 
samstägliche Einkauf auf dem Wochenmarkt ab 10 Uhr musika-
lisch umrahmt. Verweilen Sie bei einem bunten Musik-Programm 
und genießen Sie die Atmosphäre in der Öhringer Innenstadt. 
Der Standort für die Musiker wird wie gewohnt am Brunnen sein. 
Die Aktion läuft bis zum 29. Juli 2023.

Am Samstag, 1. Juli, findet der Wochenmarkt mit der Musik 
auf dem Wochenmarkt aufgrund des Hohenloher Weindorfs 
in der Poststraße statt.

 
Musik auf dem Wochenmarkt 2023 Foto: pr

Programm (10 bis 12.30 Uhr):
01.07.23   Angelika Ullrich, Stefan Buchholz, Roland Hank,   

Sarah Hank-Paidar
08.07.23   Lena Knobloch, Michael Goldschmidt,   

Roland Hank, Sarah Hank-Paidar
15.07.23  Miriam Martin, Stefan Buchholz, Jan Martin,   
 Sarah Hank-Paidar 
22.07.23  Martin Herrmann, Reinhold Mathuni, Roland Hank 
29.07.23   Jan Martin, Angelika Ullrich, Stefan Buchholz,   

Roland Hank, Sarah Hank-Paidar

Führungen in Öhringen
Nachtwächterführungen in Öhringen
Haben Sie Lust auf einen informativen Nachtspaziergang? Fritz 
Offenhäuser (1. Mittwoch im Monat) und Günther Patzelt (3. Mitt-
woch im Monat) zeigen Ihnen Öhringens versteckte Ecken und 
Geheimnisse.
Nächste Termine:
1.  Mittwoch im Monat bei Fritz Offenhäuser, 20 Uhr,   

ab Marktplatz (5. Juli)
3.  Mittwoch im Monat bei Günter Patzelt, 20 Uhr,   

ab Marktplatz (19. Juli)
• Dauer: 90 Minuten
• Treffpunkt: Rathauseingang, Marktplatz 15.
• Teilnahmegebühr: 5 Euro pro Person.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung beim je-
weiligen Nachtwächter oder bei der Tourist-Info gebeten.
Nachtwächter Fritz Offenhäuser, Tel. 07941 207387 (Veranstalter: 
FO), Nachtwächter Günter Patzelt, Tel. 07942 941888 (Veranstal-
ter: gp-events), Tourist-Info, Tel. 07941 68-118, tourist@oehrin-
gen.de

Kostenlose öffentliche Stadtführungen
Öffentliche Stadtführungen finden ohne Gebühr von Mai bis Ok-
tober jeden zweiten und vierten Sonntag im Monat statt. 
So können auch Einzelpersonen, Tagesgäste oder spontane Besu-
cher in den Genuss einer Führung kommen.

Uhrzeit: Beginn jeweils um 14:00 Uhr, Dauer: 60 Minuten.
Treffpunkt Rathauseingang, Marktplatz 15.   
Gebühr: kostenlos.   
Max. Gruppenteilnehmer 25 Pers.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.   
Die Führungen finden bei jedem Wetter statt.
Weitere Informationen: Telefon: 07941 68-118 (Tourismus),  
E-Mail: tourist@oehringen.de

Stellenausschreibungen

Stellenausschreibung Haus an der Walk

Das Haus an der Walk in Öhrin-
gen sucht ab 25.07.23 eine 
zuverlässige Reinigungs-
kraft (m/w/d) für einen Ar-
beitsumfang von 20 Stunden/Woche. 

Bewerbung an Seniorentreff  
An der Walk 10, 74613 Öhringen  
per E-Mail seniorentreff-oehringen@t-online.de  
oder telefonisch 07941/62897.

Techniker und 
Handwerker 

gesucht! 

 
 
 
 

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufliche  
Herausforderung und einen interessanten,  
vielseigen Arbeitsplatz? Dann freuen  
wir uns auf Ihre Bewerbung als 
 
 

• Technischer Leiter*in, Meister*in für Veranstaltungstechnik  
• Fachangestellte*r für Bäderbetriebe/Reungsschwimmer*in 
• Baubetriebshofleiter*in – gärtnerischer Bereich 
• Gärtner*in im Baubetriebshof 
• Gas- und Wasserinstallateur*in/Heizungsbauer*in im  
   technischen Dienst 
 
 
Weitere Infos zur Großen Kreisstadt Öhringen als Arbeitgeber unter  
www.oehringen.de > Rathaus-Verwaltung > Karriere. Bewerben Sie sich 
bei der Großen Kreisstadt Öhringen, Marktplatz 15, 74613 Öhringen.  
Bewerbungen per E-Mail erbien wir in einer zusammenhängenden  
PDF-Datei an bewerbungen@oehringen.de. Für Fragen steht Ihnen  
Frau Mugele, Tel. 07941 68-127, gerne zur Verfügung. 
 

www.oehringen.de 
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Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
24.06.  90  Hutt, Jutta  Öhringen
30.06.  80  Kohlmeier, Alfons  Öhringen
30.06.  75  Junker, Lydia  Öhringen
30.06.  70  Prokop, Peter Paul  Cappel
01.07.  85  Klipan, Amalia  Öhringen
02.07.  90  Jakob, Fritz  Michelbach
02.07.  75  Heuer, Peter  Öhringen
03.07.  90  Mrotzek, Helmut  Cappel
04.07.  75  Müller, Marianne  Öhringen
05.07.  85  Stöcker, Ursula Renate  Öhringen
05.07.  70  Celikbilek, Sevgi  Öhringen
06.07.  95  Recker, Marta  Öhringen
06.07.  75  Bauer, Karlheinz  Öhringen
06.07.  75  Henning, Willi  Öhringen
06.07.  70  Frasch, Andreas  Öhringen
06.07.  70  Doktor, Lydia  Öhringen
07.07.  85  Hossner, Helga  Öhringen
07.07.  80  Schumacher, Karla  Verrenberg
07.07.  75  Odabas, Fuat  Öhringen
07.07.  70  Herkt, Manfred  Öhringen
08.07.  80  Dietz, Marianne  Michelbach
08.07.  75  Kretzschmar, Rolf  Öhringen
08.07.  75  Kaloumatsou, Fotini  Öhringen
08.07.  70  Stein, Angelika  Öhringen
09.07.  85  Pfeffer, Doris  Öhringen
10.07.  85  Wolf, Emilie  Verrenberg
11.07.  70  Rung, Johann  Büttelbronn
11.07.  70  Roo, Olga  Öhringen
12.07.  80  Huber, Klaus  Öhringen
12.07.  70  Goldmann, Tatjana  Öhringen
13.07.  90  Schirmer, Adelheid  Öhringen
13.07.  75  Lehmann, Klaus-Jürgen  Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Geburten

28.05.2023    Oliver Wilfried Hüttinger
Alona Hüttinger, geb. Turchyk und Karl Hüttinger
03.06.2023     Mila Böhringer
Janina Böhringer, geb. Bayh und Samuel Böhringer

 Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Eheschließungen

16.06.2023 Melanie Brand und Christian Heckmann
23.06.2023 Paula Modesti-Dannhäußer und 
 Kim Dannhäußer

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

 

Verwaltungs- 
mitarbeitende 

gesucht! 

 
 
 
 
 
Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufliche  
Herausforderung und einen interessanten,  
vielseigen Arbeitsplatz? Dann freuen  
wir uns auf Ihre Bewerbung als 
 

• Sachbearbeiter*in Gebäudemanagement 
• Sachbearbeiter*in Stadtkasse in Teilzeit 
• Sachbearbeiter*in Abgabewesen in Teilzeit, befristet 
• Sachbearbeiter*in Rechnungsprüfungsamt in Teilzeit 
• Schulsekretär*in für die Jugendmusikschule (25 Std./Woche) 
 
Weitere Infos zur Großen Kreisstadt Öhringen als Arbeitgeber unter  
www.oehringen.de > Rathaus-Verwaltung > Karriere. Bewerben Sie sich 
bei der Großen Kreisstadt Öhringen, Marktplatz 15, 74613 Öhringen.  
Bewerbungen per E-Mail erbien wir in einer zusammenhängenden  
PDF-Datei an bewerbungen@oehringen.de. Für Fragen steht Ihnen  
Frau Mugele, Tel. 07941 68-127, gerne zur Verfügung. 
 

 
www.oehringen.de 

Kultur und 
Veranstaltungen 

 
 
 
 
 
 
Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufliche  
Herausforderung und einen interessanten,  
vielseigen Arbeitsplatz? Dann freuen  
wir uns auf Ihre Bewerbung als 
 

• Sachbearbeiter*in Kultura in Teilzeit  
• Sachbearbeiter*in Stadtmanagement in Teilzeit 
• Sachbearbeiter*in Kultur und Veranstaltungen in Teilzeit 
• Fachangestellte*r für Medien- und Informaonsdienste  
   in der Stadtbücherei (befristet mit ca. 12 Std./Woche) 
 
Weitere Infos zur Großen Kreisstadt Öhringen als Arbeitgeber unter  
www.oehringen.de > Rathaus-Verwaltung > Karriere. Bewerben Sie sich 
bei der Großen Kreisstadt Öhringen, Marktplatz 15, 74613 Öhringen.  
Bewerbungen per E-Mail erbien wir in einer zusammenhängenden  
PDF-Datei an bewerbungen@oehringen.de. Für Fragen steht Ihnen  
Frau Mugele, Tel. 07941 68-127, gerne zur Verfügung. 
 

 
www.oehringen.de 
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Ehejubilare

06.07. Diamantene Hochzeit
 Otto und Marianne Carle, Verrenberg
13.07. Goldene Hochzeit
 Christoph und Ilse Paretzki, Öhringen

Foto: peopleimages/gettyimages

Sterbefälle

12.06.2023 Peter Lachmann
23.06.2023 Paul Werner Timmerevers

Foto: iStockphoto/Thinkstock

StadtseniorenratStadtseniorenrat

Öhringen

Neues vom Stadtseniorenrat

Am Mittwoch 5. Juli 2023 ist leider kein „Ebbes mit Kaffee und Ku-
chen“, da sind wir beim Landesseniorentag in Mannheim auf der 
BUGA. Abfahrt 8.30 Uhr an der Kultura/Herrnwiese. Bitte denken 
Sie an ausreichend Sonnenschutz und Getränke! Im August sind 
dann die Sommerseniorentage. Unser Termin ist der 30.8.23. Eine 
schöne Sommerzeit und genießen Sie die Feste in unserer schö-
nen Stadt!

Fraktionen

UNS/GRÜNEUNS/GRÜNE

Bürgerdialog zum neuen Mobilitätskonzept
In der kommenden Sitzung des Gemeinderates Ende Juli werden 
die Öhringer Stadträtinnen und Stadträte ein neues Mobilitäts-
konzept verabschieden. Dieser Beschluss folgt auf eine intensive 
Phase der Bürgerbeteiligung, einen vielseitigen Austausch mit 
den Verkehrsplaner*innen sowie reichhaltigen Brainstormings 
auf Klausurtagungen.

Vor der Verabschiedung des neuen Mobilitätskonzeptes möch-
ten wir als Gemeinderatsfraktion nochmals in den Austausch mit 
den Bürger*innen kommen. Dazu laden wir Sie herzlich ein. Die 
Veranstaltung wird in einem digitalen Format am Dienstag, den 
11. Juli 2023 um 18.30 Uhr stattfinden.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! Schreiben Sie uns dazu ein-
fach eine E-Mail an hallo@uns-gruene.de oder kontaktieren Sie 
uns über die gängigen Kanäle. Weitere Infos finden Sie auf unse-
rer Website www.uns-gruene.de.

Bürgerdialog zum 
Mobilitätskonzept

 
 Foto: Fraktion

– Anzeigen –
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Feuerwehr

Leistungsabzeichen – Einsatzübung gegen die 
Stoppuhr am 7. und 8. Juli in Michelbach

 
 Foto: Feuerwehr Öhringen

Jedes Jahr bereiten sich Feuerwehrangehörige auf die Abnah-
me der Leistungsabzeichen vor. Dabei werden standardisierte 
Einsatzübungen als Löschangriff und als Übung der technischen 
Hilfeleistung eingeübt. Die Leistungsabzeichen werden in Bron-
ze, Silber und Gold abgenommen und bauen aufeinander auf. 
Wesentliche Kriterien für die erfolgreiche Durchführung sind die 
Unterschreitung der engen Zeitvorgaben und die Minimierung 
von Fehlern.
Dies schafft man nicht einfach aus dem Stand. Die monatelange 
Vorbereitung setzt mindestens zwei Übungseinheiten pro Wo-
che an, zum Abnahmetermin hin werden daraus drei. In diesem 
Jahr hat die Feuerwehr Öhringen zusammen mit Kameradinnen 
und Kameraden der Wehren aus Pfedelbach, Neuenstein und 
Mainhardt gemischte Gruppen gebildet. Diese interkommunale 
Zusammenarbeit stärkt durch gegenseitiges Kennenlernen die 
Einsatzkraft der Wehren. Angehörige der Öhringer Wehr sind bei 
Bronze, Silber und Gold beteiligt, teilweise auch mit zwei Grup-
pen. Insgesamt treten 28 Gruppen aus dem Landkreis an.
Die Abnahme der Leistungsabzeichen erfolgt auf dem Parkplatz 
am Sportgelände Michelbach am 7. Juli ab 17.30 Uhr und am 8. 
Juli ganztägig.
Schauen Sie einfach vorbei – Besucher sind ausdrücklich willkom-
men.

Sonstige Institutionen

Höhere Rente ab 1. Juli
Rund 21 Millionen Menschen erhalten ab den Sommermonaten 
bundesweit eine höhere Rente. Zum 1. Juli 2023 steigen die Ren-
ten um 4,39 Prozent in den alten Bundesländern und um 5,86 
Prozent in den neuen Bundesländern.
Wann das Plus auf dem Konto ankommt, hängt grundsätzlich 
vom Zeitpunkt des Rentenbeginns ab: Wer bis März 2004 in den 
Ruhestand gegangen ist, erhält den höheren Betrag bereits Ende 
Juni. Rentnerinnen und Rentner, die ihre erste Rentenzahlung im 
April 2004 oder später erhalten haben, wird die Rente erst Ende 
Juli mit dem höheren Zahlbetrag angewiesen.
Der Renten-Service der Deutschen Post AG versendet rechtzeitig 
zur jeweiligen Auszahlung des neuen Zahlbetrags an alle Rent-
nerinnen und Rentner ein Schreiben, in dem über die Höhe der 
Rentenanpassung informiert wird.

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

01.07.2023
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
Kochertal-Apotheke Braunsbach
Marktplatz 3, 74542 Braunsbach, Württ. Tel. 07906 - 86 38
02.07.2023
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheima Tel. 06294 - 4 21 00
03.07.2023
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90
04.07.2023
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 1, 74670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50
05.07.2023
Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
74243 Langenbrettach (Brettach) Tel. 07139 - 45 22 33
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90
06.07.2023
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 5, 97959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70
07.07.2023
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 2, 74653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
08.07.2023
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50
09.07.2023
Post-Apotheke Bretzfeld
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld Tel. 07946 - 9 16 60
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 82 12
10.07.2023
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 3 94 04
Kilian-Apotheke Mulfingen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen, Jagst Tel. 07938 - 99 00 99
11.07.2023
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 82 64
MediKÜN Apotheke Künzelsau
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 93 11 40
12.07.2023
Bären-Apotheke Kupferzell  
Gerberstr. 3, 74635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
13.07.2023
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
14.07.2023
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
Kochertal-Apotheke Braunsbach
Marktplatz 3, 74542 Braunsbach, Württ. Tel. 07906 - 86 38
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Rentenberatung in Öhringen

Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• Medizinische und berufliche Reha
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen

Persönliche Beratung
• Sprechtag in Öhringen in der Kultura,

Herrenwiesenstraße 12: Grundsätzlich immer 
donnerstags von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

• Beratung im Regionalzentrum der DRV BW in Schwäbisch 
Hall, Bahnhofstraße 28: Montag bis Freitag

Für persönliche Beratungen ist eine vorherige 
Terminvereinbarung unter 0791 97130 0 erforderlich!

Telefonische Beratung
Termine für telefonische Beratungen können unter
0791 97130-0 vereinbart werden.

Video-Beratung
Terminbuchung im Internet:
www.drv-bw.de/videoberatung
oder mit dem abgebildeten Code

Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge
Termine können unter 0791 97130-181 vereinbart werden

Land weitet Aufwendungen für Wohngeld aus
Zur Unterstützung von Mietern und Eigenheim-Besitzern mit 
niedrigem Einkommen stellt das Land Baden-Württemberg in 
diesem und dem nächsten Jahr mehr als das Dreifache an Mitteln 
für die Auszahlung von Wohngeld bereit.
Zur Unterstützung von Mietern und Eigenheim-Besitzern mit 
niedrigem Einkommen stellt das Land Baden-Württemberg in 
diesem und dem nächsten Jahr mehr als das Dreifache an Mitteln 
für die Auszahlung von Wohngeld bereit. Dies gab Bauministerin 
Nicole Razavi bekannt.
„Haushalte mit niedrigem Einkommen müssen in Baden-Würt-
temberg bis zu 50 Prozent ihres Nettoeinkommens für Miete auf-
bringen. Hier kann das neue Wohngeld, das zu Beginn des Jahres 
deutlich verbessert und ausgeweitet wurde, zielgerichtet helfen“, 
so die Ministerin.

Kabinett beschließt Aufstockung der Mittel für Wohngeld
Das Landeskabinett hat auf seiner jüngsten Sitzung beschlossen, 
die Mittel im Landeshaushalt für das Wohngeld erheblich aufzu-
stocken. Waren vor der Wohngeldreform für beide Haushaltsjah-
re insgesamt rund 173 Millionen Euro für den Landesanteil am 
Wohngeld eingeplant gewesen, so sind es nun rund 582 Millio-
nen Euro.
„Damit helfen wir jenen, die auf dem freien Wohnungsmarkt fi-
nanziell an ihre Grenzen stoßen.“

Ministerin Nicole Razavi
Die zusätzlichen 409 Millionen Euro, die der Rücklage für Haus-
haltsrisiken entnommen werden, sind laut Razavi gut angelegtes 
Geld: „Auf dem Weg zu mehr bezahlbarem Wohnraum fördern wir 
als Land nicht nur verstärkt den Bau von Sozialwohnungen, son-
dern helfen mit dem Wohngeld auch gezielt und verstärkt jenen, 
die auf dem freien Wohnungsmarkt finanziell an ihre Grenzen 
stoßen.“
Der Entnahme der notwendigen 409 Millionen muss noch der Fi-
nanzausschuss des Landtags zustimmen.

Enormer Anstieg durch Wohngeldreform
Insgesamt belaufen sich die erwarteten Wohngeld-Auszahlun-
gen in Baden-Württemberg für dieses und das nächste Jahr auf 
rund 1,2 Milliarden Euro (1.164 Millionen). Bund und Land teilen 
sich bei dieser gesetzlichen Verpflichtung jeweils zur Hälfte die 
Kosten. Ursprünglich (ohne Wohngeldreform) waren für beide 
Jahre insgesamt 346 Millionen Euro an Ausgaben vorgesehen. 
Das heißt: Die Wohngeldreform sorgt dafür, dass für beide Jahre 
insgesamt 818 Millionen Euro mehr für Wohngeldempfänger in 
Baden-Württemberg zur Verfügung stehen.
Grund für den enormen Anstieg der Wohngeld-Ausgaben ist die 
Wohngeldreform des Bundes, die zum 1. Januar 2023 in Kraft 
trat. Zu den wichtigsten Eckpunkten dieser Reform gehörten die 
dauerhafte Aufnahme einer Heizkosten-Komponente. Kosten 
für Heizung und Warmwasser waren zuvor nicht berücksichtigt 
worden. Zudem wurden die Einkommensgrenzen angehoben, so 
dass deutlich mehr Haushalte vom Wohngeld profitieren können.

Vor der Reform durchschnittlich 288 Euro Wohngeld   
pro Monat
Bundesweit wurde im Vorfeld der Reform mit einer Verdreifa-
chung der empfangsberechtigten Haushalte von rund 600.000 
auf rund zwei Millionen gerechnet. Außerdem ging man vor In-
krafttreten der Reform aufgrund der Erhöhung des Leistungsni-
veaus davon aus, dass sich das in Deutschland durchschnittlich 
gezahlte Wohngeld (180 Euro) mehr als verdoppelt, und zwar auf 
rund 370 Euro. Belastbare Daten darüber, ob sich diese Progno-
sen bestätigt haben, liegen noch nicht vor – auch nicht für Ba-
den-Württemberg. Im Land erhielten vor der Reform rund 50.000 
Haushalte Wohngeld in Höhe von monatlich durchschnittlich 
rund 288 Euro.
In Baden-Württemberg sind die Stadt- und Landkreise sowie die 
Großen Kreisstädte mit ihren insgesamt 133 Wohngeldbehörden 
für die Umsetzung und Auszahlung von Wohngeld zuständig. 
Aufgrund der erheblichen Mehrbelastung dieser Behörden durch 
die Wohngeldreform in personeller und organisatorischer Hin-
sicht wird das Land jeweils 17 Millionen Euro für die Jahre 2023 
und 2024 zur Verfügung stellen.

Digitaler Wohngeldantrag
Das Land stellt seinen Kommunen seit Januar 2023 einen bürger-
freundlichen, dynamischen Onlineantrag zur Verfügung, um die 
Beantragung von Wohngeld für Bürgerinnen und Bürger zu ver-
einfachen. Die Wohngeldbehörden können ihn auf „Service-BW“ 
eigenverantwortlich für ihr Zuständigkeitsgebiet aktivieren. Hier 
erfahren Bürgerinnen und Bürger auch, ob ihre Wohngeldbehör-
de den Online-Service bereits anbietet. Bereits mehr als die Hälfte 
der Wohngeldbehörden im Land haben den digitalen Wohngeld-
antrag aktiviert (73 von 133, Stand Ende April 2023).

Wohngeld
Nicht nur Mieter können Wohngeld erhalten (in Form des Miet-
zuschusses), sondern auch Eigentümer von selbstgenutztem 
Wohneigentum (in Form des Lastenzuschusses). Wohngeld wird 
Haushalten mit niedrigem Einkommen auf Antrag bei der örtlich 
zuständigen Wohngeldbehörde bewilligt. Die Höhe des Zuschus-
ses berechnet sich nach der Anzahl der zu berücksichtigenden 
Haushaltsmitglieder, der zu berücksichtigenden Miete des Wohn-
raums oder der Belastung bei selbstgenutztem Wohneigentum 
sowie dem Gesamteinkommen der zu berücksichtigenden Haus-
haltsmitglieder. Wurde Wohngeld beantragt, wird dieses rück-
wirkend bis zum Monatsersten des Antragsmonats ausgezahlt. 
(Quelle: Landesregierung, 15.06.2023)

Mehr Tempo bei Digitalisierung  
im Gesundheitswesen
Gesundheitsminister Manne Lucha diskutierte in Berlin mit 
Expertinnen und Experten über die elektronische Patiente-
nakte und die Gesundheitsdatennutzung. Durch die Digitali-
sierung des Gesundheitswesens könnten Effizienz und Qua-
lität der medizinischen Versorgung wesentlich verbessert 
werden.
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Krankenversicherte E-Rezepte unkompliziert über die elektroni-
sche Gesundheitskarte einlösen werden könnten. In Baden-Würt-
temberg sind nach Angaben der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg derzeit knapp 10.000 Praxen technisch zur 
Erstellung und Verarbeitung des E Rezepts bereit.
(Quelle: Landesregierung, 15.06.2023)

Akute Waldbrandgefahr in Baden-Württemberg
Aktuell besteht auch in Baden-Württemberg die große Gefahr 
von Wald- und Vegetationsbränden. Alle Waldbesucherinnen 
und Waldbesucher sind gefordert, bei ihren Aktivitäten be-
sonders umsichtig zu sein, um Waldbrände zu vermeiden.
„Aktuell besteht auch bei uns in Baden-Württemberg die große 
Gefahr von Wald- und Vegetationsbränden. Die Feuerwehren im 
Land sind zwar sehr gut aufgestellt, wenn es darum geht, Wald-
brände zu löschen. Ganz wichtig ist freilich, alles dafür zu tun, 
dass es erst gar nicht brennt. Dafür braucht es die Unterstützung 
aller Bürgerinnen und Bürger“, sagte der stellvertretende Minis-
terpräsident und Innenminister Thomas Strobl am 16. Juni 2023.

Klimawandel steigert die Waldbrandgefahr
Landwirtschaftsminister Peter Hauk betonte: „In der Folge des 
Klimawandels sind die Waldbrandrisiken im Land insgesamt 
deutlich gestiegen. Wir haben darauf frühzeitig reagiert und 
eine ‚Modellregion Waldbrand-Hardtwald‘ eingerichtet. Hier sind 
wichtige Impulse für die Waldbrandprävention entstanden. Bei-
spielsweise intensivieren wir die Zusammenarbeit landesweit 
in einem Tandem zwischen Forstleuten und Feuerwehr. Mit der 
Errichtung der Plattform ‚Integriertes Waldbrandmanagement‘ 
an der Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt in Freiburg 
stärken wir den Austausch von Fachbehörden, Waldbesitzern 
und weiterer Akteuren und verbessern die Waldbrandprävention 
in Baden-Württemberg.“

Feuerwehren bekämpften 2022 insgesamt   
123 Brände in Wäldern
Bei langen Trockenperioden, hochsommerlichen Temperaturen 
und Wind steigt das Risiko für Vegetationsbrände deutlich an. 
Im letzten Jahr bekämpften die Feuerwehren in Baden-Württem-
berg aufgrund der außergewöhnlichen Trockenheit und Hitze 
insgesamt 123 Brände in den Wäldern; dies liegt deutlich über 
dem bisherigen Durchschnitt der letzten Jahre. Hinzu kommen 
viele Brände an Böschungen, auf Feldern und Wiesen.
Ein Großteil der Vegetationsbrände wird durch Fehlverhalten 
ausgelöst. Durch fahrlässige und leider auch durch vorsätzliche 
Brandstiftung. Verbote zum Rauchen und Feuermachen sind 
deshalb unbedingt zu beachten. Besondere Vorsicht ist auch bei 
Wald- und Forstarbeiten sowie bei Mäharbeiten geboten. Durch 
heiße Maschinenteile, durch Funkenschlag, beispielsweise beim 
Kontakt von Motorsägen etwa mit Steinen, oder beim Nachfül-
len von Kraft- und Betriebsstoffen kommt es immer wieder zu 
Bränden. Vorsicht ist auch angebracht, wenn Fahrzeuge auf aus-
getrocknete Wiesen oder Feldern abgestellt werden; Teile des 
Motors oder der Abgasanlage können am Unterboden der Fahr-
zeuge sehr heiß sein. Beim Parken auf Wander- und Waldpark-
plätzen sollte die Durchfahrt mit Großfahrzeugen der Feuerwehr 
jederzeit möglich ist.

Bei warmer oder brennender Feuerstelle im Wald
unverzüglich die Feuerwehr rufen
Wer eine warme oder gar noch brennende Feuerstelle im Wald 
entdeckt, sollte unverzüglich die Feuerwehr über 112 verständi-
gen. In vielen Fällen kann der Standort des Mobiltelefons durch 
die Integrierte Leitstelle geortet werden. Die Feuerwehren nut-
zen zur Navigation im Wald spezielles Kartenmaterial. Kreuzun-
gen, Einbahnstraßenregelungen für nachrückende Fahrzeuge 
sowie Wendemöglichkeiten werden während eines Einsatzes 
im Wald teilweise mit umgelegten Verkehrsleitkegeln als „Pfeil“, 
durch rot/weiße Flatterbänder oder sonstige Markierungen ge-
kennzeichnet. Diese Markierungen dürfen auch abseits der direk-
ten Einsatzstelle auf keinen Fall entfernt oder verändert werden.
Gerade bei kleineren Bränden besteht gegebenenfalls auch die 
Chance, den Brand zu bekämpfen oder die Ausbreitung zu ver-
hindern. 

Am Donnerstag, 15. Juni 2023 fand in der Landesvertretung Ba-
den-Württembergs in Berlin eine Veranstaltung des Ministeriums 
für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg zur 
Digitalisierung im Gesundheitswesen statt. Sozial- und Gesund-
heitsminister Manne Lucha diskutierte mit Expertinnen und Ex-
perten der Landes- und Bundesebene die Frage „Elektronische 
Patientenakte und Datennutzung, welche konkreten Schritte 
zum Erfolg in der Praxis braucht es?“.
Minister Manne Lucha, derzeitiger Vorsitzender der Gesundheits-
ministerkonferenz, warb darum, dass die Digitalisierung bei den 
aktuell auf der gesundheitspolitischen Agenda stehenden Re-
formvorhaben keinesfalls aus dem Blick geraten dürfe. „Eine Kran-
kenhausreform kann ohne eine schnellere Digitalisierung des Ge-
sundheitswesens nicht erfolgreich sein“, sagte Manne Lucha. „Wir 
brauchen insgesamt mehr Tempo bei der Einführung digitaler 
Lösungen. Dazu müssen alle Beteiligten an einem Strang ziehen 
und den konkreten Nutzen für die Patientinnen und Patienten in 
den Vordergrund stellen. Denn nach wie vor gibt es bei uns in 
Deutschland zu viel Skepsis, was Gesundheitsdaten angeht. Da-
bei hat nicht zuletzt die Corona-Pandemie gezeigt, dass an dieser 
Stelle enormer Nachholbedarf besteht.“
Auf der mit etwa 100 Teilnehmenden besuchten Veranstaltung 
in der Landesvertretung Baden-Württemberg diskutierten hoch-
karätige Experten wie Professor Dr. Oliver Opitz, Leiter der Koor-
dinierungsstelle Telemedizin Baden-Württemberg, Professorin 
Dr. Nicola Buhlinger-Göpfarth, stellvertretende Vorsitzende des 
Deutschen Hausärzteverbands und Vorsitzende des Landes-
verbands Baden-Württemberg sowie Professor Dr. Jörg Deba-
tin, Gründer und Beiratsvorsitzender Health Data Technologies 
GmbH, über die aktuellen Herausforderungen und Chancen der 
digitalen Transformation im Gesundheitswesen.

Baden-Württemberg als Treiber von Innovationen
Die Digitalisierung des Gesundheitswesens biete immense Mög-
lichkeiten, die Effizienz und Qualität der medizinischen Versor-
gung zu verbessern, sagte Minister Manne Lucha. „Die Einfüh-
rung der elektronischen Patientenakte (ePA) und die Nutzung 
von Gesundheitsdaten sind dabei extrem wichtige Schritte.“ 
Baden-Württemberg habe sich in den letzten Jahren im Zuge 
von Initiativen der Landesregierung wie der „Roadmap Gesund-
heitsdatennutzung“ als Treiber von Innovationen sowohl bei der 
Forschung mit Gesundheitsdaten als auch bei der Digitalisierung 
der Gesundheitsversorgung hervorgetan. Minister Manne Lucha 
verwies in diesem Zusammenhang auch auf Initiativen wie den 
Digital Health Truck, der im Zuge eines Projekts des Forums Ge-
sundheitsstandort Baden-Württemberg Marktplätze anfährt und 
digitale Gesundheitsanwendungen greifbar macht. Das Gesund-
heits- und Pflegepersonal wird unter anderem durch das Landes-
kompetenzzentrum Pflege und Digitalisierung sowie das Künstli-
che Intelligenz-Reallabor ROUTINE angesprochen.
Als Vorsitzender der diesjährigen Gesundheitsministerkonferenz 
verwies Minister Manne Lucha außerdem darauf, dass durch die in 
Berlin anstehenden Gesetzgebungsverfahren wie das Digitalge-
setz (DigiG) und das Gesundheitsdatennutzungsgesetz (GDNG) 
die Digitalisierung des Gesundheitswesens weiter beschleunigt 
werde. „Die Digitalisierung kann jedoch nur gelingen, wenn es 
eine ausreichende Akzeptanz für die Gesundheitsdatennutzung 
gibt“, so der Minister. Die geplante Opt-out-Lösung, die – wenn 
nicht widersprochen wird – eine standardmäßige Nutzung von 
anonymisierten Daten durch die Forschung vorsieht, bewahre 
Bürgerinnen und Bürgern dennoch die Entscheidungshoheit 
über ihre persönlichen Gesundheitsdaten. Um das Vertrauen in 
den Umgang mit sensiblen Informationen zu stärken, sei es von 
entscheidender Bedeutung, gleichzeitig klare Datenschutz- und 
Sicherheitsmaßnahmen zu etablieren. „Die Digitalisierung im Ge-
sundheitswesen darf nicht als Selbstzweck betrachtet werden, 
sondern als Werkzeug, um die Patientenversorgung zu verbes-
sern und die Bedürfnisse der Menschen zu erfüllen“, so Manne 
Lucha.

E-Rezept startet ab Anfang Juli 2023
Neben der ePA ist auch das sogenannte E-Rezept kurz vor der 
Einführung: Bundesgesundheitsminister Karl Lauterbach kün-
digte vor wenigen Tagen an, dass ab Anfang Juli 2023 gesetzlich 
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Wichtig ist, dass sich bei Löschversuchen niemand selbst in Ge-
fahr bringt. Der Einsatz der Feuerwehr ist bei einem Schadenfeu-
er für den Meldenden kostenfrei – auch im Falle, dass die Feuer-
wehr nicht mehr tätig werden muss.

Verhalten im Brandfall
Minister Hauk bittet alle Waldbesucherinnen und Waldbesucher, 
folgende Regeln zu beachten:
• Vom 1. März bis 31. Oktober gilt im Wald ein grundsätzliches 

Rauchverbot.
• Feuer machen ist ganzjährig nur an den offiziellen, fest ein-

gerichteten Feuerstellen auf den Grillplätzen erlaubt. Je nach 
örtlicher Situation können die Ortspolizeibehörden sowie die 
jeweiligen Forstbehörden weitere Maßnahmen anordnen und 
insbesondere das Grillen im Wald vollständig verbieten. Diese 
Sperrungen sind unbedingt zu beachten.

• Nicht gestattet ist das Grillen im Wald auf mitgebrachten Grill-
geräten.

• Offenes Feuer außerhalb des Waldes muss grundsätzlich min-
destens 100 Meter vom Waldrand entfernt sein.

• Auch an den erlaubten Stellen muss das Feuer immer beauf-
sichtigt und vor dem Verlassen unbedingt vollständig gelöscht 
werden.

Was tun, wenn ein Brand ausgebrochen ist?
Wichtig sei es, so Hauk, Ruhe zu bewahren und sich und andere 
Personen nicht in Gefahr zu bringen. Wählen Sie die 112 und in-
formieren Sie die Leitstelle über folgende Punkte.
1. Wo brennt es? – genaue Ortsangabe, markante Geländepunk-

te (großer Baum, Wiese oder Felsen), Brandausmaß
2. Was brennt? – Bodenvegetation oder Baumkronen
3. Wer oder was ist betroffen? – Sind Personen, Häuser oder an-

dere Einrichtungen in Gefahr?
4. Ort, von dem Sie den Brand melden? – Angabe Ihrer Rück-

rufnummer, Aufenthaltsort, auf Rettungskräfte warten, damit 
diese eventuell zum Brandort geführt werden können.

5. Nutzen Sie die kostenfreie App „Hilfe im Wald“, im Unglücks-
fall wird über die App ‚Hilfe im Wald‘ schnell der nächstgele-
gene Rettungstreffpunkt identifiziert und Feuerwehr, Polizei 
und Rettungsdienst an die entsprechende Stelle angefordert.

Forstverwaltung und Feuerwehr arbeiten schon heute eng zu-
sammen und stellen sich auf klimatische Veränderungen und 
deren Folgen ein. Beim Projekt „Modellregion Waldbrandschutz 
Hardtwald“ etwa haben wir erfolgreich Fachberater-Tandems aus 
Feuerwehr und Forst erprobt. Die Tandems sollen die Informati-
onen im Stadt- und Landkreis steuern und erste Ansprechstelle 
für ein landesweites Netz darstellen. Waldbrandschutz besteht 
aus vorbeugenden Maßnahmen durch die Forstverwaltung und 
schnellen, abwehrenden Maßnahmen durch die Feuerwehr.
(Quelle: Landesregierung, 19.06.2023)

Verfassungsschutzbericht 2022 vorgestellt
Innenminister Thomas Strobl und Beate Bube, Präsidentin 
des Landesamts für Verfassungsschutz, haben den Verfas-
sungsschutzbericht 2022 vorgestellt. Die Bedrohung durch 
Spionage, Cyberangriffe und durch Nachrichtendienste ha-
ben den Verfassungsschutz im vergangenen Jahr stark ge-
fordert.
„Krisen sind Goldgruben für Verfassungsfeinde. Das haben wir in 
der Corona-Pandemie erlebt und auch seit Ausbruch des russi-
schen Angriffskrieges auf die Ukraine. Aus verschiedenen Berei-
chen, nicht zuletzt ausländischen Geheimdiensten, gibt es Versu-
che, gesellschaftliche Unsicherheiten zu instrumentalisieren und 
unsere Demokratie zu schwächen. Wir erkennen auch im Jahr 
2022 bestimmte Muster wieder: Propaganda- und Desinformati-
onskampagnen, die gezielte Verbreitung von falschen oder irre-
führenden Informationen, sind ein wirksames Mittel, um die ei-
gene Community zu mobilisieren und gleichzeitig den Gegner zu 
destabilisieren, seine Werte und Ziele zu diskreditieren und seine 
Glaubwürdigkeit zu untergraben. Freilich ist unsere Demokratie 
wachsam und wehrhaft. Das zeigt der Verfassungsschutzbericht 
2022. 

Und klar ist für uns auch: Wir müssen die Öffentlichkeit über die 
Entwicklungen verstärkt aufklären, sensibilisieren und auf die 
Gefahr hinweisen. Nur so können wir ein stärkeres Bewusstsein 
für die Gefahren schaffen und gegensteuern. Wir müssen die Be-
völkerung aufklären, damit die Propaganda bei den Menschen 
im Land abperlt und gar nicht erst verfängt“, sagte der Stellver-
tretende Ministerpräsident und Innenminister Thomas Strobl. 
Gemeinsam mit der Präsidentin des Landesamts für Verfassungs-
schutz, Beate Bube, hatte er am 22. Juni 2023 in Stuttgart den Ver-
fassungsschutzbericht für das Jahr 2022 vorgestellt.

Cyberangriffe und Spionage
Das Jahr 2022 war geprägt durch den völkerrechtswidrigen An-
griff Russlands auf die Ukraine. „Cyberangriffe, Spionage, Propa-
ganda und Desinformation sind Werkzeuge dieses Krieges, der 
an Landesgrenzen nicht Halt macht. Auch wir in Baden-Württem-
berg sind betroffen“, so Minister Thomas Strobl. Die Bedrohung 
durch Spionage und Cyberangriffe durch Nachrichtendienste war 
im Jahr 2022 durchgängig hoch. Behörden, die Rüstungsindust-
rie sowie Universitäten und Forschungseinrichtungen gehörten 
zu den wichtigsten geheimdienstlichen Zielen fremder Staaten. 
Das gilt auch für Kritische Infrastrukturen.
„Die Gefahr nachrichtendienstlich gesteuerter Cyberangriffe 
aus Russland ist hoch. Die IT-Strukturen verschiedener Stellen in 
Baden-Württemberg wurden etwa im Jahr 2021 wiederholt Ziel 
von Cyber-Attacken. Dabei versuchten ausländische Nachrich-
tendienste mit staatlich gesteuerter oder beeinflusster Cyberspi-
onage Informationen und Know-how zu gewinnen oder durch 
Sabotageattacken auf IT-Infrastruktur gezielt Schaden anzurich-
ten. Für uns heißt das im Umkehrschluss: Wir müssen wachsam 
bleiben“, betonte Minister Thomas Strobl.
Durch die bestehende Abhängigkeit von Energieimporten ist die 
Energiewirtschaft aktuell ein besonders attraktives Angriffsziel 
für Cyber-Attacken. Auch die Bedrohungslage durch „klassische“ 
Spionage und Proliferation in Baden-Württemberg ist anhaltend 
hoch. Insbesondere Politikerinnen und Politiker, die Bundeswehr 
und bestimmte Wirtschaftsunternehmen sind Top-Aufklärungs-
ziele fremder Dienste.

„Reichsbürger“ und „Selbstverwalter“
Das Landesamt für Verfassungsschutz Baden-Württemberg rech-
net dem Milieu der sogenannten „Reichsbürger“ und „Selbstver-
walter“ in Baden-Württemberg rund 3.800 Personen zu. Die An-
zahl bleibt damit im Vergleich zum Jahr 2021 auf einem hohen 
Niveau stabil. Insbesondere das Protestgeschehen gegen die 
Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie führten zu 
einem starken Zulauf des Milieus. Rund drei Prozent lassen auch 
eine rechtsextremistische Einstellung erkennen. Jeder Zehnte, 
das sind 380 Personen, gilt als gewaltorientiert.„Mehrere Vorfäl-
le zeigen: Diese Leute schrecken auch nicht vor Gewalt zurück. 
Deshalb haben wir ein sehr waches Auge auf sie und setzen auch 
alles daran, Extremisten zu entwaffnen“, erklärte Innenminister 
Thomas Strobl.
Strukturell ist die Szene sehr heterogen, die Anhänger sind 
überwiegend nicht fest in klar abgrenzbaren Gruppierungen 
organisiert. Es handelt sich hauptsächlich um Einzelpersonen, 
die sich in ihren Aktivitäten jedoch gegenseitig inspirieren. Nur 
etwa ein Fünftel der Szene kann nach aktuellem Kenntnisstand 
des Landesamts für Verfassungsschutz festen Organisationen 
zugerechnet werden. Die derzeit aktivsten Gruppierungen in 
Baden-Württemberg sind „Bismarcks Erben“ beziehungsweise 
„Vaterländischer Hilfsdienst“ (VHD), die „Verfassunggebende Ver-
sammlung“ (VV) sowie das „Königreich Deutschland“ (KRD). Vor 
allem die Expansionsbestrebungen des KRD haben zuletzt bun-
desweit deutlich zugenommen.

Rechtsextremismus in Baden-Württemberg
Die Zahl der Rechtsextremisten in Baden-Württemberg ist im 
Jahr 2022 im Vergleich zum Vorjahr deutlich angestiegen (2021: 
circa 1.970, 2022: circa 2.460). Dies hauptsächlich aufgrund der 
Aufnahme des rechtsextremistischen Personenpotenzials in der 
„Alternative für Deutschland“ (AfD) in die Statistik. Die Zahl der 
gewaltorientierten Rechtsextremisten in Baden-Württemberg 
stagnierte 2022 im Vergleich zu 2021 bei rund 800.  
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Anhänger wiederholt zu Attentaten in westlichen Ländern auf“, 
mahnte Innenminister Thomas Strobl. Die vom islamistischen 
Terrorismus ausgehende Gefährdung stuft das Landesamt für 
Verfassungsschutz unverändert hoch ein. Ende Juni 2022 wurden 
in mehreren Ländern Exekutivmaßnahmen gegen Mitglieder der 
verbotenen Vereinigung „Kalifatstaat“ durchgeführt. Durchsucht 
wurden dabei auch zehn Objekte in Baden-Württemberg, vor al-
lem im Raum Weinheim und Mannheim, alle aufgrund des Ver-
dachts eines Verstoßes gegen das Vereinigungsverbot.
Insgesamt geht das Landesamt für Verfassungsschutz für 2022 
von 4.070 Islamisten in Baden-Württemberg aus. Das sind 160 
Personen weniger als 2021. Damit ist der Personenkreis erstmals 
seit 2014 zurückgegangen, insbesondere im Bereich der salafis-
tischen Szene. Hier sank die Anzahl der Anhänger von 1.350 auf 
1.200 Personen. „Die Gefahr besteht freilich weiterhin. Wir müs-
sen gerade auch davon ausgehen, dass der Rückgang auch da-
rauf zurückzuführen ist, dass die Szene in der Pandemie durch-
aus weniger präsent war. Das islamistische Personenpotential in 
Baden-Württemberg befindet sich weiterhin auf einem konstant 
hohen Niveau. Und wir stellen gerade auch fest, dass die salafisti-
sche Szene, die in den Jahren 2020 und 2021 stark durch die Pan-
demielage beeinträchtigt war, ihre Aktivitäten wieder verstärkt 
aufgenommen hat“, warnt der Innenminister. Öffentlichkeitswirk-
same Betätigungsfelder sind Seminar- und Vortragsveranstal-
tungen und vermehrt die „Street Da’wa“ (Straßenmissionierung) 
durch Infostände in Fußgängerzonen. Parallel dazu haben sie 
aber auch ihre digitalen Formate und Kanäle weiter ausgebaut.

Sicherheitsgefährdende Bestrebungen von Ausländern
Durch die verstärkte Bearbeitung und den damit verbundenen 
Erkenntnisgewinn im Bereich des türkischen Rechtsextremismus 
stuft das Landesamt für Verfassungsschutz Baden-Württemberg 
mehr Personen dem auslandsbezogenen Extremismus zu als 
noch im Vorjahr: Die Zahl stieg von 4.640 auf 4.840 Extremisten.
(Quelle: Landesregierung, 22.06.2023)

Bus- und Bahnfahren durch  
Ein- und Auschecken auf dem Handy
Für Gelegenheitsfahrgäste wird Bus- und Bahnfahren in Baden-
Württemberg erleichtert. Einfach einsteigen, mit einer App auf 
dem Smartphone einchecken, losfahren und beim Aussteigen 
wieder auschecken. Möglich macht dies das System CiCoBW. Ab-
gerechnet wird am Tagesende der beste Preis.
Für Gelegenheitsfahrgäste wird Bus- und Bahnfahren in Baden-
Württemberg kinderleicht. Keine anstrengende Beschäftigung 
mit Tarifzonen, keine zeitraubende Suche nach Ticket-Automa-
ten, keine Sorge mehr, den falschen oder einen zu teuren Fahr-
schein gelöst zu haben. Einfach einsteigen, mit einer App auf dem 
Smartphone einchecken, losfahren und beim Aussteigen wieder 
auschecken. Möglich macht das das System CiCoBW (Check-in-
Check-out). Abgerechnet wird am Tagesende der beste Preis.
Das vom Land Baden-Württemberg auf den Weg gebrachte 
System mit dem Namen CiCoBW startet in der App VVS BWeit. 
Das Stuttgarter Nahverkehrsunternehmen Stuttgarter Straßen-
bahnen AG (SSB) macht als erster Lizenznehmer CiCoBW ver-
bundübergreifend in seiner App VVS BWeit zugänglich. Weitere 
Lizenznehmer können hinzukommen. Auch die Integration von 
CiCoBW in die App der baden-württembergischen Nahverkehrs-
marke bwegt ist geplant.

Weiterer großer Schritt für attraktiven Nahverkehr
Verkehrsminister Winfried Hermann über das neue Angebot: 
„CiCoBW ist ein weiteres Element, um den klimaschonenden 
Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) für mehr Menschen 
attraktiv zu machen und den Umstieg vom Auto auf Busse und 
Bahnen zu fördern. CiCoBW ist mit seinem einfachen Ein- und 
Auschecken auf dem Smartphone ein gutes Angebot für Gele-
genheitsfahrerinnen und -fahrer. Es ist eine gute Ergänzung zum 
Deutschland-Ticket, das vor allem Fahrgäste nutzen, die häufiger 
mit dem ÖPNV unterwegs sind. Schon in der ersten Phase der 
CiCoBW-Einführung bei der SSB kann das neue System über die 
App VVS BWeit für den gesamten ÖPNV in Baden-Württemberg 
genutzt werden.“

Im Ergebnis ist jeder dritte Rechtsextremist beziehungsweise 
jede dritte Rechtsextremistin im Land dem gewaltorientierten 
Spektrum zuzuordnen.
Nachdem die Zahl der rechtsextremistisch motivierten Gewaltta-
ten viermal in Folge gesunken war, stieg sie 2022 wieder leicht 
an, auf 34 Fälle (2021: 28). „Die Entwicklung verdeutlicht ganz 
klar: Die Gefahr von rechtsaußen ist da und sie ist ganz real, auch 
bei uns in Baden-Württemberg. Der Kampf gegen Rechtsextre-
mismus und Rechtsterrorismus muss eine unserer obersten Auf-
gaben bleiben“, so Innenminister Thomas Strobl. Die Zahl der 
rechtsextremistisch motivierten Straftaten insgesamt ging hin-
gegen leicht zurück auf 1.410 Verfahren (2021: 1.482).

Einstufung der AfD als Verdachtsfall
Seit Juli 2022 hat das Landesamt für Verfassungsschutz den Lan-
desverband der AfD in Baden-Württemberg als Verdachtsfall ein-
gestuft. Zuvor hatte das Verwaltungsgericht Köln die Erhebung 
der Gesamtpartei AfD zum Beobachtungsobjekt durch das Bun-
desamt für Verfassungsschutz bestätigt. Maßgeblich dafür waren 
der Einfluss des formal aufgelösten „Flügels“ sowie der „Jungen 
Alternative“ (JA). Unter anderem der dort vertretene ethnisch-ho-
mogene Volksbegriff steht im Widerspruch zu zentralen Grund-
prinzipien der freiheitlichen demokratischen Grundordnung. 
Entsprechende Positionen wurden auch im Berichtsjahr durch 
Mitglieder und Funktionäre des baden-württembergischen Lan-
desverbands verbreitet.
In Baden-Württemberg wurde die „Junge Alternative Baden-
Württemberg“ bereits im November 2018 zum Beobachtungs-
objekt erhoben und wird aktuell als Verdachtsfall bearbeitet. Im 
Berichtsjahr 2022 trat die JA in Baden-Württemberg in verschie-
denen Regionen in Erscheinung, beispielsweise mit Banneraktio-
nen, Flyerverteilungen oder mit der Teilnahme an Demonstratio-
nen. Während personelle und inhaltliche Überschneidungen zur 
rechtsextremistischen „Identitären Bewegung“ (IB) im Jahr 2022 
scheinbar in den Hintergrund traten, machte eine Veranstaltung 
der JA im Mai 2023 deutlich, dass nach wie vor Verbindungen 
zwischen den Organisationen bestehen.

Linksextremismus in Baden-Württemberg
„Der Krieg in der Ukraine prägte auch die Agitation der linksext-
remistischen Szene in Baden-Württemberg: Die Entscheidungen 
der Bundesregierung zur militärischen Unterstützung der Uk-
raine und zur Einrichtung eines Sondervermögens für die Bun-
deswehr rückten den ‚Antimilitarismus‘ verstärkt in den linksex-
tremistischen Fokus. In Baden-Württemberg kam es in diesem 
Zusammenhang zu mehreren Straftaten“, erklärte Minister Tho-
mas Strobl.
Insgesamt waren im Jahr 2022 im Land rund 2.690 Personen 
dem linksextremistischen Spektrum zuzuordnen. Das stellt einen 
leichten Rückgang im Vergleich zum Jahr 2021 (2021: 2.790) dar. 
Die Gruppe an Personen, die davon als gewaltorientierte Links-
extremisten einzuschätzen sind, ist leicht angewachsen, auf 870 
Personen (2021: 860).
Bei den linksextremistischen Straftaten war mit 352 Fällen ein 
deutlicher Rückgang festzustellen (2021: 659). Ausschlaggebend 
für diese Entwicklung war unter anderem, dass anders als noch 
2021 kein politisches Großereignis wie die Bundestagswahl oder 
die Landtagswahl in Baden-Württemberg stattfand. Auch links-
extremistisch motivierte Gewalttaten verzeichneten die Sicher-
heitsbehörden 2022 mit insgesamt 39 deutlich weniger als im 
Jahr zuvor (2021: 62) und damit so wenige wie in den vergan-
genen fünf Jahren nicht. Die überwiegende Mehrheit der links-
extremistischen Straf- und Gewalttaten im Jahr 2022 kann dem 
Handlungsfeld „Antifaschismus“ zugerechnet werden.

Bedrohung durch den Islamistischen Extremismus   
besteht weiter
„Es besteht weiterhin das Risiko, dass Angehörige der jihadisti-
schen Szene Anschläge verüben. Dem IS-Ableger in Afghanistan, 
dem ‚IS Provinz Khorasan‘, ist es gelungen, seine Aktivitäten er-
heblich auszuweiten. Die Gruppierung ist bemüht, ihre Netzwer-
ke und Kapazitäten vor Ort und international auszubauen. Durch 
die Ausbreitung steigt auch das Risiko möglicher Anschläge 
in Europa und Deutschland: Der ‚IS Provinz Khorasan‘ rief seine 
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BWeit macht Bus- und Bahnfahren flexibler
Mario Laube, Kaufmännischer Vorstand der SSB sagte: „Ich bin 
stolz darauf, was mein Team trotz aller äußeren Einflüsse erreicht 
hat. Die SSB hat parallel zur Einführung des JugendticketBW zum 
1. März 2023 und dem Deutschland-Ticket zum 1. Mai 2023 mit 
der VVS BWeit App nun auch ein landesweites Angebot für den 
Gelegenheitsverkehr zur Verfügung gestellt. Damit können alle 
Kundinnen und Kunden einfach und vor allem ohne Tarifkennt-
nisse in ganz Baden-Württemberg reisen.“
CiCoBW hilft, die Hürden bei Fahrten im ÖPNV im Südwesten 
deutlich zu senken. VVS BWeit ist eine übersichtliche Check-in-/
Be-out-App mit einer Echtzeit-Fahrplanauskunft. Wer nur gele-
gentlich im Bus, mit der Straßenbahn oder mit dem Regional-
zug unterwegs ist, kann sein Ticket künftig in der App mit einem 
Wisch lösen. Eine Festlegung auf einen Zielort ist nicht nötig. Ist 
die Fahrt beendet, merkt die App das automatisch und beendet 
die Reise. Per Wisch auschecken ist ebenso möglich. Dem Fahr-
gast wird anschließend die Fahrt zum besten Preis auf Tagesbasis 
abgerechnet. Umstiege erkennt das System auch.

Rolle des Landes und der Verbünde
CiCoBW ist ein gemeinsames Projekt der baden-württembergi-
schen Verkehrsverbünde, der Baden-Württemberg-Tarif GmbH und 
des Landes. Mit CiCoBW setzt das Land sein Ziel im Koalitionsver-
trag um, App basierte E-Tickets und Bestpreis-Modelle anzubieten. 
Das Ministerium für Verkehr finanziert und betreibt über die Nah-
verkehrsgesellschaft Baden-Württemberg (NVBW) die für CiCoBW 
erforderlichen Hintergrundsysteme. Hierzu zählen insbesondere 
der Tarifserver für die Bestpreis-Abrechnung auf Tagesbasis sowie 
der Micro-Service, der als Verteilmechanismus für Verkaufsdaten 
von den Lizenznehmern zu den Verbünden zum Zwecke ihrer je-
weiligen Einnahmemeldung erforderlich ist.
Ingrid Kühnel, Sprecherin des Arbeitskreises CiCo und Geschäfts-
führerin des Kreisverkehrs Schwäbisch Hall sagte: „Einsteigen an 
einer Haltestelle in Baden-Württemberg und wissen, dass immer 
der richtige Tarif abgerechnet wird. CiCoBW ist gleichzeitig ein 
Verbundangebot wie auch eines des Baden-Württemberg-Tarifs.“ 
Sie erklärt: „Trotz Deutschland-Ticket bleibt die Vereinfachung 
des Vertriebs, gerade für gelegentliche Kundinnen und Kunden, 
eine wichtige Aufgabe. Wir sind froh, dass sich nun ein erstes Sys-
tem an den Start wagt. Mit der SSB haben wir einen kompetenten 
Partner für das Projekt gefunden.“

Erste CiCoBW-Erfahrungen im Test
Gemeinsam mit den Verbünden hat die SSB die App im ver-
gangenen Monat intensiv getestet. Diese letzte Phase hat dazu 
beigetragen, das Produkt weiter zu verbessern und für die Nut-
zung durch eine große Gruppe von Fahrgästen zu verbessern. 
Horst Stammler, Geschäftsführer des Verkehrs- und Tarifverbunds 
Stuttgart (VVS), nimmt Bezug auf die CiCo-Erfahrungen des VVS: 
„Der VVS hat die Funktionalität des CiCo-Systems in einem For-
schungsvorhaben in seinem eigenem Verbundgebiet und grenz-
überschreitend im benachbarten Verkehrsverbund Pforzheim-
Enzkreis sowie im Baden-Württemberg-Tarif intensiv getestet 
und gezeigt: Es funktioniert!“

CiCoBW-Funktionen
Funktion Check-in/Check-out: Die Fahrgäste können mit einem 
Wisch in der App ein- und auschecken. Funktion Check-in/Be-out: 
In der BWeit-App kann das Auschecken auch automatisch durch 
das System erfolgen – wenn der Fahrgast das Fahrzeug verlässt. 
Bei diesem „Be Out“ erhalten die Fahrgäste eine Push-Information 
darüber, dass die Fahrt beendet wurde. Die App erfasst im einge-
checkten Zustand Positions-, und Bewegungsdaten (zu Fuß oder 
im Fahrzeug). (Quelle, Landesregierung, 22.06.2023)

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Probealarm der funkansteuerbaren Sirenen am Anfang 
eines jeden Vierteljahres im gesamten Hohenlohekreis
Die nächste turnusgemäße Probealarmierung der funkansteuer-
baren Sirenen zur Alarmierung der Feuerwehren im Hohenlohe-
kreis findet am Samstag, 1. Juli 2023 statt. Zwischen 11:00 Uhr 
und 12:00 Uhr werden alle Sirenen der Gemeinden und ihren 
Ortsteilen im Hohenlohekreis ausgelöst.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum –   
Fokus auf Strukturentwicklung und Klimaschutz
Ausschreibung ELR-Jahresprogramm 2024 –   
Beginn Antragstellung
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz hat das Jahresprogramm 2024 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) ausgeschrieben.
Fokus der neuen Ausschreibung ist das Thema Klimaschutz. Be-
reits seit Jahrzehnten werden Umnutzungen, Modernisierungen 
oder auch Reaktivierungen von bestehenden Gebäuden mit Blick 
auf verbesserte Energieeffizienz gefördert. Neben den Projekten 
im Bestand sollen Neubauten in den Förderschwerpunkten „Woh-
nen“, „Arbeiten“ und „Gemeinschaftseinrichtungen“ nur noch ge-
fördert werden, wenn diese mit CO2-speichernden Baustoffen 
errichtet werden.
Aufgrund der neuen Voraussetzungen sowie auch den steigen-
den Baukosten wurden die maximalen Fördersummen in einigen 
Kategorien erhöht und das Fördergebiet erweitert. Wohnbau-
maßnahmen werden nun auch in ortskernverbundenen Bauge-
bieten aus den 70er-Jahren unterstützt, da der hier vorliegende 
Modernisierungsstau ein großes Energiesparpotenzial bietet.
Im Bereich „Wohnen“ stehen Umnutzungen leerstehender Ge-
bäude zu Wohnraum, Aufstockungen, umfassende Modernisie-
rungen und die Schließung von Baulücken zur Nachverdichtung 
im Fokus. Wie bereits in den Vorjahren werden für diesen Bereich 
voraussichtlich etwa die Hälfte der zur Verfügung stehenden 
Mittel eingesetzt. Neben der Förderung für die Schaffung von 
eigengenutztem Wohnraum können auch Mietwohnungen zur 
Fremdvermietung in Bestandsobjekten berücksichtigt werden. 
Mietwohnungen in Neubauten sind im ELR nicht förderfähig.
Bei der „Sicherung der wohnortnahen Grundversorgung“ geht 
es zum Beispiel um den Erhalt von Dorfläden, Metzgereien, Bä-
ckereien, lokalen Handwerkern, Ärzten und Physiotherapeuten. 
Auch Dorfgaststätten können als Ort für die Versorgung und als 
wichtiger gesellschaftlicher Treffpunkt für einen lebendigen Orts-
kern gefördert werden.
Im Bereich „Arbeiten“ können Unternehmen mit weniger als 
100 Beschäftigten zur Stärkung der dezentralen Wirtschafts- 
und Siedlungsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von 
zukunftsfähigen Arbeitsplätzen Zuwendungen erhalten. Dazu 
gehören auch neue Organisationsformen wie Co-Working oder 
Kooperationen in Multifunktionszentren. Gefördert wird vorran-
gig die „Entflechtung störender Gemengelagen“ wie etwa die 
Verlagerung von emissionsstarken Betrieben aus dem Ortskern 
ins nahegelegene Gewerbegebiet.
Für die Priorisierung der Anträge sind die Projektqualität, die Voll-
ständigkeit der Unterlagen, die zügige Umsetzung der Maßnah-
men und daraus folgend ein rascher Mittelabruf entscheidend.
Auskünfte zu den Fördervoraussetzungen, zur Antragstellung 
und zur Einreichungsfrist der Anträge sind bei den Bürgermeis-
terämtern erhältlich. Antragsvordrucke und weitere Informatio-
nen können unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/
land/elr/seiten/elr-antragstellung abgerufen werden.

Tag der Mobilität bei strahlendem Sonnenschein  
Aktionen in Künzelsau, Niedernhall und Forchtenberg

 
Groß und Klein beteiligten sich am Gesamtkunstwerk auf den Wert-
wiesen in Künzelsau  
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Der NVH lockte die Besucherinnen und Besucher in Niedernhall mit 
einem ÖPNV-Quiz. Alexander Wolf, Betriebsleiter des NVH (rechts), 
und Landrat Dr. Neth (Zweiter von rechts), schauten was der Stand 
alles zu bieten hat

Am Stand des Nahverkehrs Hohenlohekreis (NVH) auf dem 
Würth-Elektronik-Gelände in Niedernhall gab es Informationen 
zum Deutschlandticket und zum landesweiten Jugendticket so-
wie weitere Informationen zu den Regiobuslinien im Kreis und 
dem Rufbus-System im Raum Öhringen. Besucherinnen und Be-
sucher, die beim NVH-Quiz mitgemacht haben, haben die Chan-
ce auf tolle Gewinne. Die Gewinnerinnen und Gewinner werden 
zeitnah ausgelost.
Der eingerichtete kostenlose Busshuttle zwischen den Kommu-
nen brachte die Besucherinnen und Besucher von Standort zu 
Standort. Bei einem Bustraining an allen drei Standorten wurde 
erläutert, wie man sich richtig an der Haltestelle und im Bus ver-
hält. Zum Thema Rollator-/Rollstuhl-Training demonstrierte der 
NVH praxisnah den Ein- und Ausstieg mit einer Rampe sowie das 
richtige Verhalten von Rollstuhlfahrern während der Fahrt.
Landrat Dr. Neth ist begeistert von der erneuten Beteiligung des 
Hohenlohekreises am STADTRADELN, das er am Sonntag offi-
ziell auf den Wertwiesen eröffnete: „Ich freue mich, dass wir als 
Hohenlohekreis bereits zum dritten Mal in Folge dabei sind.“ In 
den kommenden drei Wochen können Radbegeisterte sich unter 
www.stadtradeln.de registrieren und für ihr Team Rad-Kilometer 
sammeln. Anmeldungen zum Stadtradeln und gesammelte Rad-
Kilometer nimmt auch die Radkoordinatorin des Hohenlohekrei-
ses, Gertrud Härer, unter gertrud.haerer@hohenlohekreis.de, ent-
gegen.

Wanderausstellung „Kunst oder Müll“ in Waldenburg

 
Die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Waldenburg gemein-
sam mit Revierleiter Martin Hans (links) und Bürgermeister Bernd 
Herzog (Mitte) bei der Eröffnung der Wanderausstellung im Walden-
burger Stadtwald Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Am Sonntag, 18. Juni 2023, fand anlässlich des Kreisjubiläums 
ein Tag der Mobilität in Künzelsau, Niedernhall und Forchtenberg 
statt. Am Zentralen Omnibusbahnhof in Forchtenberg, auf den 
Wertwiesen in Künzelsau und auf dem Gelände der Firma Würth 
Elektronik in der Salzstraße in Niedernhall konnten Bürgerinnen 
und Bürger verschiedene Arten von Mobilität erleben und sich 
informieren.
Landrat Dr. Matthias Neth eröffnete den Aktionstag auf den Wert-
wiesen in Künzelsau. „Die Mobilitätsthemen werden in der heuti-
gen Zeit immer wichtiger und präsenter, auch deshalb wollten wir 
eine Veranstaltung zum Kreisjubiläum diesem Thema widmen“, 
so Landrat Dr. Neth. Am Standort in Künzelsau konnten Besuche-
rinnen und Besucher viele verschiedene Fortbewegungsarten 
ausprobieren: mit dem Segway oder dem umweltfreundlichen E-
Moped auf einem Gelände-Parcours die Geschicklichkeit testen. 
Die Möglichkeit einer Probefahrt mit dem Lastenrad der Stadt 
Künzelsau wurde gut angenommen.

 
Mutige Besucherinnen und Besucher wagten sich auf das Riesen-
Stand-up-Paddle auf dem Kocher 

Ganz Mutige trauten sich bei den heißen Temperaturen auf ei-
nem Stand-up-Paddle auf den Kocher. Gertrud Härer, Radkoor-
dinatorin des Hohenlohekreises, informierte über das STADTRA-
DELN und die Initiative „Die Stromer Künzelsau“ berichteten über 
ein E-Car-Sharing-Projekt.

Anlässlich des Kreisjubiläums gab es ein großes Gesamtkunst-
werk unter Anleitung von Ljana Trautwein von der Kunstschule 
Kreativ in Schöntal. Besonders Kinder nutzten die Möglichkeit 
und verewigten sich mit farbenfrohen Gemälden zu den Themen 
„Mobilität“ und „50 Jahre Hohenlohekreis – zusammen gewach-
sen“ auf einer riesigen Leinwand.

 
In Forchtenberg präsentierte das Straßenbauamt seinen Fuhrpark. 
Auch der kostenlose Busshuttle machte direkt am Busbahnhof Halt
 Fotos: Landratsamt Hohenlohekreis

In Forchtenberg präsentierte sich das Straßenbauamt des Hohen-
lohekreises mit einem Teil seines Fuhrparks: So konnten Besuche-
rinnen und Besucher in einem Winterdienst-LKW oder einem 
Mäh-Unimog Platz nehmen. Auch ein Streckenkontrollfahrzeug, 
ein Kleingeräteträger sowie eine Mähraupe gehörten zur Fahr-
zeugausstellung. Zum neuen Radwegekonzept wurden vom 
Straßenbauamt Bürgeranregungen aufgenommen. Hierzu führt 
das Straßenbauamt in den kommenden Wochen eine Online-Be-
fragung durch. Wolfgang Heiler vom Blinden- und Sehbehinder-
tenverband Württemberg e. V., Bezirksgruppe Hohenlohe, zeigte, 
wie man als sehbehinderter Mensch sicher zu Fuß unterwegs sein 
kann.
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Kunstwerke aus wild entsorgtem Müll bis 14. Juli
Die Wanderausstellung „Kunst oder Müll“ wurde am vergange-
nen Freitag, 16. Juni 2023 im Stadtwald Waldenburg, Distrikt 
Streitfeld, zusammen mit Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Waldenburg, Bürgermeister Bernd Herzog und Revierleiter 
Martin Hans eröffnet.
In der Zeit vom 14. Juni bis 14. Juli 2023 können die Objekte der 
Ilsfelder Revierleiterin Maike Muth besichtigt werden. Die Aus-
stellung ist ein Kooperationsprojekt des Forstamts Hohenlohe-
kreis und des Forstbezirks Tauberfranken.
Für die meisten Menschen, die gerne im Wald unterwegs sind, 
ist es ein Aufreger: Wild entsorgter Müll. Auch Maike Muth be-
schäftigt dieses Thema, schon von Berufs wegen. Die Ilsfelder 
Revierförsterin hat aber einen eigenen Weg gefunden, mit die-
sem Problem umzugehen und Menschen dafür zu sensibilisie-
ren. Aus Fundstücken, die sie bei der täglichen Arbeit im Wald 
entdeckt, fertigt sie Kunstobjekte. In ihrer Ausstellung bringt sie 
diese wieder in den Wald zurück und stellt auch die Frage nach 
unserem Umgang mit der Natur. Im Distrikt Streitwald, zwischen 
dem Albert-Schweizer Kinderdorf und dem Wohngebiet Streit-
feld in Waldenburg sind 13 Kunstobjekte aus den Erinnerungs-
stücken der Zivilisation aufgebaut. Bis zum 14. Juli 2023 haben 
Spaziergänger die Chance, diese Objekte zu bestaunen, bevor die 
Wanderausstellung nach Schwäbisch Hall weiterzieht. Die Kunst-
werke können kostenlos besichtigt werden und sind 24 Stunden 
zugänglich.

Sonnenschein, Spielstationen und Slush-Eis

 
Beim Kistenstapeln ging es für die Kids hoch hinaus – mithilfe von 
Teamwork wird dem kletternden Kind eine Kiste nach der anderen 
gereicht und so wächst der Stapel Stück für Stück. Die Kinder sind 
dabei natürlich professionell abgesichert Foto: LRA Hohenlohekreis

12. Weltkinderfest Hohenlohe in Niedernhall   
bot Kindern einen unvergesslichen Tag
Für viele Familien bot das Schulgelände in Niedernhall die per-
fekte Kulisse für das diesjährige Weltkinderfest Hohenlohe am 
Sonntag, 18. Juni 2023. Bei strahlendem Sonnenschein konnten 
sich die Kinder sich zunächst an den zahlreichen Verpflegungs-
ständen stärken, danach die unterschiedlichen Spielstationen 
testen und sich austoben, um sich anschließend im gegenüber-
liegenden Freibad abzukühlen. Doch auch ohne kühles Nass 
lohnte sich ein Besuch auf dem Weltkinderfest. Über 30 Vereine 
und mitwirkende Organisationen haben in Zusammenarbeit mit 
dem Kreisjugendring Hohenlohe e.V. und dem Jugendreferat des 
Landkreises ein kunterbuntes Fest auf die Beine gestellt und mit 
Leben gefüllt. 

 
Neben dem Einsatzfahrzeug des THW waren es vor allem das Polizei-
auto und der Krankenwagen des DRK, die bei den Kleinen für Begeis-
terung gesorgt haben. Einmal selbst am Steuer sitzen und Blaulicht 
einschalten – das hat für zahlreiche strahlende Kinderaugen gesorgt

So konnten die Kids Einsatz-
fahrzeuge des THWs, der Po-
lizei und des DRKs hautnah 
erleben, beim Kistenstapeln 
in schwindelerregende Höhen 
klettern, ihr sportliches Ge-
schick an Stationen der Sport-
kreisjugend testen oder sich an 
einem der vielen Bastel-Stände 
künstlerisch austoben. Dut-
zende weitere Spielstationen 
boten den Kindern eine Viel-
zahl toller Erlebnisse, Spaß und 
Freude. Das Bühnenprogramm 
wurde von der Stadtkapelle 
Niedernhall eröffnet.

Nach den Grußworten von Ale-
xander Streinz, erster Vorsit-
zender des Kreisjugendrings, 
dem Niedernhaller Bürger-
meister Achim Beck und der 
Jugendamtsleitung Claudia 
Müller, welche in Vertretung 
für den Landrat Dr. Matthias 
Neth anwesend war, gab es 
ein buntes Programm für Jung 
und Alt. Auf der Bühne standen 
die Kunst- und Musikschule 
Dück, die Mädchen der Jazz-
tanzgruppen „Lollipops“ und 
„Unlimited“ und das Team der 
Rope-Skipping-Gruppe „Blaue 
Blitze“ des TSV Niedernhall. Alle lösten Begeisterung bei den Zu-
schauenden aus.

Für das leibliche Wohl war ebenso bestens gesorgt – einige Ver-
eine sowie auch Schulklassen des Bildungszentrums Niedern-
hall versorgten die Besucherinnen und Besucher mit allerhand 
Leckereien. Ob Slush-Eis und Muffins, Spiral-Kartoffeln und 
Schaschlik, Maultaschen-Burger oder Kaffee und Kuchen – für je-
den Geschmack war etwas dabei. Über den Tag verteilt konnten 
sich rund 400 Besucherinnen und Besucher über das bunte Pro-
gramm am Weltkinderfest freuen.

Der Kreisjugendring Hohenlohe e.V. und das Kreisjugendreferat 
des Hohenlohekreises richten das Weltkinderfest jedes Jahr an 
einem anderen Ort im Landkreis aus. Dieses Jahr wurde das Fest 
in Kooperation mit der Stadtverwaltung Niedernhall umgesetzt, 
welche bei der Organisation tatkräftig mithalf. Das Weltkinderfest 
Hohenlohe hat mittlerweile Tradition im Hohenlohekreis. Jahr für 
Jahr finden sich zahlreiche Ehrenamtliche, um bei der Organisa-
tion des Fests zusammenzurücken, einander besser kennenzuler-
nen und so manche Hürden zu überwinden. 

 
Rund um den Infostand der 
Sportkreisjugend waren zahlrei-
che kleinere Spiele geboten, die 
das sportliche und motorische 
Geschick der kleinen Besucherin-
nen und Besucher forderten. Die 
Eltern konnten sich währenddes-
sen bei den Ehrenamtlichen der 
Sportkreisjugend erkundigen, 
welche Sportarten und Vereine 
für ihre Kids in Frage kommen.
 Fotos: LRA Hohenlohekreis
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man begegnet einander auf Augenhöhe und es zeigt sich, dass 
mehr Wert auf Gemeinsamkeiten, statt auf Unterschiede gelegt 
wird.   
Nähere Informationen zum Weltkinderfest und den Kreisjugend-
ring Hohenlohe e.V. sind auf der Homepage zu finden:   
www.kreisjugendring-hohenlohe.de

Darum geht es bei diesem Fest: dass nicht nur die Mitwirken-
den, sondern vor allem auch die Besucherinnen und Besucher 
unterschiedlichste Menschen, Vereine und Einrichtungen ken-
nenlernen, sich austauschen können und Grenzen überwunden 
werden. Egal ob sprachliche Barrieren, unterschiedliche Nationa-
litäten und Religionen, Menschen mit Handicap, jung oder alt – 

Sondermüll. Wo entsorge ich was?  

Abfallwirtschaft HohenlohekreisAbfallwirtschaft Hohenlohekreis

BETty in Sommerlaune – wöchentliche Abfuhr startet
Auch in diesem Jahr startet im Juni wieder die wöchentliche Bio-
müllabfuhr. Je nach Gemeinde und Abfuhrrhythmus kann die 
BioEnergieTonne BETty dann bis etwa Mitte September einmal 
pro Woche zur Leerung bereitgestellt werden. Eine große Erleich-
terung für die Bürgerinnen und Bürger des Hohenlohekreises. 
Ebenso freut sich BETty darauf, wieder öfter geleert zu werden, 
denn die hohen Temperaturen setzen ihrem Inhalt zu.
Um BETty während der heißen Sommermonate zu unterstützen, 
freut sie sich über die Beachtung folgender Punkte:
• Bioabfälle in Zeitungspapier oder Papiertüten verpacken. Dies 

entzieht dem Biomüll Feuchtigkeit.

• Zerknülltes Zeitungspapier als erste Schicht in die Tonne 
legen, um Ankleben zu verhindern

• Abstellplatz der Tonne sollte idealerweise nicht in der direkten 
Sonne sein.

• Tonne nach der Leerung bei gutem Wetter geöffnet stehen 
lassen, damit die Tonne austrocknen kann.

• Um Madenbildung entgegenzuwirken, sollte der Tonnenrand 
regelmäßig gesäubert werden. Auch kann Gartenkalk oder 
Gesteinsmehl vor Madenbefall schützen.

• Tonne locker befüllen und den Abfall nicht pressen.
• Grasschnitt vor dem Einfüllen in die Tonne immer anwelken 

lassen und wenn möglich erst kurz vor der Leerung in die 
Tonne füllen oder den Inhalt vor der Leerung auflockern.
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• Größere Mengen Gartenabfälle können kostenlos auf den 
Grüngut- und Reisigplätzen abgegeben werden.

• BETty am Leerungstag bis spätestens 6:00 Uhr, mit dem Griff 
zur Straße bereitstellen.

Was BETty aber noch mehr zu schaffen macht als die Hitze ist 
Plastik. In Plastiktüten verpackte Abfälle oder verdorbene Le-
bensmittel, bei denen die Umverpackung nicht entfernt wurde, 
liegen ihr schwer im Magen und stören massiv die Wiederverwer-
tung in der Kompostieranlage.  
Aus diesem Grund bitte kein Plastik in die BETty werfen.

 
Abfallberater Rainer Mugler mit der BioEnergieTonne „BETty“ 
 Foto: Abfallwirtschaft

Weitere Infos rund ums Thema Abfall können über die Abfall-App 
„Abfallinfo HOK“ und auf der Homepage der Abfallwirtschaft 
www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de abgerufen werden. 
Gerne berät das Team der Service-Hotline unter 07940 18-555 
oder per E-Mail an info@abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de.

Kinder – Schule – Jugend

Gastschüler aus Lateinamerika  
suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus La-
teinamerika sucht die DJO – Deutsche Jugend in Europa nette 
Gastfamilien in Deutschland. Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/
Arequipa: 21.10. – 26.11.23 (16 – 17 Jahre alt), Guatemala / Guate-
mala Stadt: 19.11. – 17.12.2023 (12 – 16 Jahre alt). Der Gegenbe-
such ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e. V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart‚ Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-
6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Online-Vortrag „Stillen – was kommt danach?“
Optimale Ernährung im ersten Lebensjahr
Die Einführung von Beikost bei Babys ist Inhalt des Online-Vor-
trags „Stillen – was kommt danach?“ am Mittwoch, 19. Juli 2023, 
von 9.30 Uhr bis etwa 11.00 Uhr.
In den ersten vier bis sechs Lebensmonaten ist Muttermilch be-
ziehungsweise Säuglingsnahrung die beste Mahlzeit für den 
Säugling. Danach reichen der Energie- und Nährstoffgehalt nicht 
mehr aus. Die Milchmahlzeiten müssen durch Beikost ergänzt 
und schrittweise ersetzt werden. Beim Vortrag „Stillen – was 
kommt danach?“ lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
den Ernährungsplan für das erste Lebensjahr ihres Kindes ken-
nen. Sie erhalten damit eine Orientierungshilfe für die Umstel-
lung von der Milch auf feste Nahrung.
Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative „Be-
wusste Kinderernährung“ (BeKi) statt und wird von BeKi-Referen-
tin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, 12. Juli 2023, unter http://we-
binare-lawiamt.lra-hok.de erforderlich. Genauere Informationen 
sowie der Teilnahme-Link werden am Tag vor der Veranstaltung 
per E-Mail verschickt.

Städtischer Kindergarten OhrnbergStädtischer Kindergarten Ohrnberg

Kinder auf dem Obsthof Rembold
An einem sonnigen Tag be-
suchten alle großen und mitt-
leren Kinder aus dem Kinder-
garten Ohrnberg den Obsthof 
Rembold in Baumerlenbach.
Frau Rembold erklärte uns al-
les über die Erdbeere, von der 
Zucht, den Blüten, … bis die 
leckeren roten Erdbeeren an 
der Erdbeerpflanze gewachsen 
sind und auf dem Tisch landen. 
Wir durften viele leckere Erdbeersorten probieren. Frau Rembold 
zeigte uns auch andere Beeren- und Obstsorten, die auf ihrem 
Hof wachsen. Nach der Stärkung durften wir die Erdbeerfelder 
besuchen und pflückten fleißig Erdbeeren. Als wir zurück zum 
Hof kamen, durften alle Kinder eine tolle Erdbeere mit Anna Rem-
bold basteln. Es war ein richtig schöner und interessanter Tag in 
Baumerlenbach, für den wir uns ganz herzlich bei Familie Rem-
bold bedanken!

Gewerbliche Schule ÖhringenGewerbliche Schule Öhringen

Kleidertauschbörse an der GSOE
An der Gewerblichen Schule 
Öhringen findet die zweite 
Kleidertauschbörse statt.
Wann: 15. Juli 2023, 10–14 Uhr
Wo: Aula, Gewerbliche Schule 
Öhringen
Wie es funktioniert: An den 
unten genannten Abgabestel-
len können nicht mehr benö-
tigte und gut erhaltene Klei-
dungsstücke, Schuhe, Taschen 
und Accessoires abgegeben 
werden – von 0 bis 99 Jahre. 
Den Kleidungs- und Schuh-
größen, Stilen, Farben und 
Mustern sind keine Grenzen 
gesetzt. Abgabe ist bis ein-
schließlich 15. Juli. An diesem 
Tag kann in der Aula dann nach 
Herzenslust gestöbert, ausgewählt und kostenfrei erworben wer-
den, was gefällt und dem eigenen Geschmack entspricht.
Abgabestellen: GSOE, Sudetenstraße 4, Öhringen
Salon Christina, Poststraße 67, Öhringen
Weitere Infos folgen in den nächsten Tagen!
Rahmenprogramm: RC-Car-Race mit Neo Fighter Buggy, Bee 
Bob Roboter Challenge, Metall-3D-Puzzle
Bewirtung: Für das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt.
Weitere Informationen unter www.gsoe.de

Ein toller Jahrgang im Jubiläumsjahr  
An der Gewerblichen Schule Öhringen fand am Montag   
die Zeugnisverleihung der Berufsschule statt
Eingerahmt von der musikalischen Untermalung der Steam Engi-
ne Big Band – die hauseigene Big Band der GSOE – haben 55 Be-
rufsschulabsolventinnen und -absolventen ihre Zeugnisse über-
reicht bekommen. Mit ihrer Wahl des ersten Songs hat die Big 
Band ein Zeichen gesetzt: „Fly me to the moon“ – Flieg mich zum 
Mond. Ganz so weit hat es die Absolventinnen und Absolventen 
nicht geführt, aber doch an diesem nahezu tropischen Tag in die 

 
 Foto: pr

 
 Foto: GSOE
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JuPa-News
Der Jugendpavillon hat von Montag bis Freitag ab 12:20 Uhr 
bis 18:00 Uhr für euch geöff net. Bei uns habt ihr die Möglichkeit 
Brettspiele, Billard, Tischkicker oder in unserer Gamezone zu spie-
len. Ihr könnt auch jederzeit auf Anfrage mit euren Freunden Just 
Dance tanzen oder einen Film/Serie schauen oder auch einfach 
herkommen um zu chillen und das kostenlose WLAN nutzen.
Wir haben auch in eurer Mittagspause geöff net und bieten euch 
die Möglichkeit diese bei uns zu verbringen. Am Montag gibt es 
belegte Brötchen zu kaufen und am Dienstag und Donnerstag 
verkaufen wir Pizza-Brötchen.

Sommerferienprogramm
In der ersten Sommerferien-
woche vom 30.07.23 – 04.08.23 
haben wir uns ein tolles Pro-
gramm für euch überlegt. 
Hierfür könnt ihr euch auf der 
Homepage anmelden:  
oehringen.ferienprogramm-
online.de

Montag:   
Activetrail – GPS Teamspiel
Dienstag:  
Art-Attack – werde kreativ
Mittwoch:  
Teamspiele + Picknick
Donnerstag:  
Schnitzeljagd + Eis essen
Freitag: 
Wasserolympiade + Grillen
Hinweis: Das Tagesprogramm kann wetterabhängig variieren.

Kirchen

Führung im Schloss Neuenstein
Für Familien mit Grundschulkindern am 15. Juli
Wir treff en uns zur Zeitreise im Schloss Neuenstein am Samstag, 
15. Juli 2023 um 10 Uhr auf dem Parkplatz des Schlosses  
(Schlossstraße 49). Gebühr: 7 € pro Person.
Anmeldung bitte bis 6. Juli an Evang. Bildungswerk Hohenlohe, 
Tel. 07940 55927 oder E-Mail: sekretariat@ebh-hohenlohe.de.  
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Hohenlohe.

Verband Katholisches Landvolk e. V.
Kreativseminar „Aus dem Nebel ans Licht“ für Kriegsenkel in 
73479 Ellwangen – Autobiografi sches Schreiben und mehr
Die heute circa Fünfundvierzig- bis Fünfundsechzigjährigen tra-
gen die oft traumatischen Erlebnisse der Eltern, die diese selbst 
nie aufarbeiten konnten, unbewusst mit.
Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationentransfers sind: 
… das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht wirklich zu genügen 
… nicht „Nein“ sagen zu können … trotz guter Arbeit stellt sich 
kaum innere Zufriedenheit ein … das Gefühl von Heimatlosig-
keit, Andersartigkeit oder auf der Flucht zu sein … das Gefühl, die 
eigenen Eltern emotional nicht erreichen zu können …
Der Verband Katholisches Landvolk bietet unter der Leitung von 
Marion Betz (Kunsttherapeutin) in geschützter Atmosphäre einen 
Schreib- und Mal-Workshop für Kriegsenkel von Sa.‚ 23.09. – So.‚ 
24.09.23 im Tagungshaus Schönenberg in 73479 Ellwangen an. 
Keine Vorkenntnisse erforderlich. Kosten: € 320,–. Malmaterial, 
Übernachtungs- und Verpfl egungskosten inklusive. Anmeldung 
bis Fr.‚ 01.09.2023 bei vkl@landvolk.de oder unter 0711 9791-
4580. Teilnehmerzahl begrenzt.

Familienwallfahrt
Der Verband Katholisches Landvolk im Main-Tauber-Kreis lädt 
alle Mitglieder und Interessierte am Sonntag, 16.07.2023 zur Fa-
milienwallfahrt zum Heiligen Kreuz

Party

Freier Eintritt

 Foto: Jugendpavillon

Aula der Schule, an der sie drei Jahre lang den theoretischen Teil 
ihrer dualen Ausbildung verbracht haben.
Der Weg kam ihnen sicher manchmal lang vor – wie der zum 
Mond –, mit mancher Unebenheit und Stolpersteinen, die es zu 
überwinden gab. Doch wie auch Schulleiter Wolfgang Roll in sei-
ner Rede bemerkte: „Kein Flugverkehr ohne Fluglotsen. Eure El-
tern, Lehrer und Freunde haben euch begleitet, euch unterstützt 
und bei den Prüfungen mitgefi ebert.“ Und so können die Absol-
ventinnen und Absolventen nun auf einen stolzen Notendurch-
schnitt von 2,26 blicken, wie Abteilungsleiter Thomas Matscheko 
mit Freude mitteilte. An fast zwei Drittel der ehemaligen Schüle-
rinnen und Schüler durften die Klassenlehrerinnen und Klassen-
lehrer Preise und Belobigungen austeilen, was die Qualität dieses 
Jahrganges noch einmal besonders zeigt.
Jakob Hohenstein (Optima manufacturing GmbH) bekam als 
Jahrgangsbester für besonders herausragende Leistungen die 
Leistungsmedaille der Schule verliehen und dankte in seiner 
Rede den Lehrerinnen und Lehrern im Namen aller für die Unter-
stützung. Er betonte dabei, dass mit dem Ende der Ausbildung 
der erste Schritt in ihrer Karriere getan sei: „Wir können stolz sein 
auf das, was wir erreicht haben.“ Und von hier geht es weiter, dem 
Mond entgegen, ob im Betrieb, bei weiteren Ausbildungen zum 
Meister oder Techniker oder auch beim anschließenden Studium.
Die Absolventinnen und Absolventen machen der GSOE alle Ehre, 
besonders in ihrem Jubiläumsjahr, denn auf sage und schreibe 
190 Jahre kann die Gewerbliche Schule Öhringen zurückblicken. 
Und mit Stolz blickt sie und blicken wir auf diesen Jubiläumsjahr-
gang, der nun fl ügge wird und den wir ziehen lassen. Herzlichen 
Glückwunsch und alles Gute für eure Zukunft!

Die Absolventinnen und Absolventen der Berufsschule, die mit Prei-
sen und Belobigungen ausgezeichnet wurden, versammeln sich zum 
traditionellen Gruppenbild mit ihren Lehrerinnen und Lehrern 
 Foto: Bd

JugendpavillonJugendpavillon

Bundesfreiwilligendienst im JuPa
Für alle die noch nicht wissen, 
was sie nach der Schule studie-
ren oder in welchem Bereich 
sie eine Ausbildung beginnen 
sollen, ist ein Bundesfreiwilli-
gen Dienst genau das Richtige.
Bei uns ist von der Planung und 
Organisation der unterschied-
lichsten Veranstaltungen, über 
das Managen unserer Social-
Media-Kanäle, bis hin zu span-
nenden Aktionen mit Kindern- 
und Jugendlichen alles dabei.
Wer Interesse hat, sich sozial zu 
engagieren und einen Bundes-
freiwilligendienst bei uns im 
Jugendpavillon zu absolvieren, 
kann sich bei Herr Möhler (Ste-
fan.Moehler@oehringen.de) 
melden und sich dafür bewerben.

 Foto: Stadt Öhringen
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nach Stuppach ein. Um 14:00 Uhr zelebriert Pfarrvikar Francis 
Chukwudi Ihemeneke den Gottesdienst. Der Festgottesdienst 
wird musikalisch von der Landvolk-Kapelle umrahmt. Bei schlech-
tem Wetter findet der Gottesdienst in der kath. Kirche St. Kilian in 
97959 Assamstadt, Hafengasse 6, statt.

Verband Katholisches Landvolk e. V.
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 9791-4580,   
E-Mail: vkl@landvolk.de

Weit weg/ganz nah 4.0 Interreligiöse Radtour

 
 Foto: Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe

Datum: 02.07.2023, 10:00 Uhr-18:00 Uhr
Wir radeln gemeinsam in Öhringen los und erleben nach einer 
Mittagspause in Schöntal eine spirituelle Klosterführung. Danach 
machen wir uns auf in Richtung Berlichingen, wo wir etwas über 
die jüdisch-christliche Geschichte des Ortes erfahren.
Den nächsten Stopp legen wir am jüdischen Friedhof ein, der auf 
einer Anhöhe am Waldrand liegt. Auch dort werden wir einiges 
über jüdische Friedhöfe und besonders den Berlichinger Fried-
hof hören. Danach fahren wir über Ohrnberg und den idyllischen 
Ohrntalradweg wieder zurück nach Öhringen.
Gesamtstrecke: Ca. 50 km.
Sowohl E-Bikes als auch „normale“ Fahrräder sind herzlich will-
kommen!
Bitte mitbringen: Kleines Vesper für unterwegs (Einkehr in Schön-
tal möglich) und genügend Getränke.
Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe und Verein 
Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V. Sektion Hohenlohe-Fran-
ken 
Oberamteistraße 18, 74653 Künzelsau, E-Mail: sekretariat@ebh-
hohenlohe.de, Homepage: www.ebh-hohenlohe.de
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Öhringen Parkplatz Jugendhaus 
Fiasko (Büttelbronner Straße 31)
Hinweise zur Teilnahme: Anmeldung bitte an sekretariat@ebh-
hohenlohe.de oder unter 07940/55927.
Gebühr: Keine Gebühr, um Spende wird gebeten.

Um die Mittagszeit haben wir einen Stopp in einer kleinen Gast-
stätte eingeplant (Kosten müssen selbst übernommen werden). 
Selbstverständlich kann auch jeder/jede sein Vesper mitnehmen.
Referent(en):
Kurt Steinbacher, Jasmin Söhner, Sarah Peters, Roman Ecker, Lud-
wig Eckert
Kontakt: Sarah Peters, sarah.peters@ebh-hohenlohe.de

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Tauffest im Freibad in Michelbach
„Du bist geliebt!“ Das ist Gottes Zusage an jedes Menschenkind. 
Die Taufe bestätigt das: Ob kleine Kinder getauft werden, Erwach-
sene oder Jugendliche vor der Konfirmation – durch die Taufe 
wird ihnen allen zugesprochen: Du gehörst zu Jesus Christus, 
Jesus Christus hat dich erlöst. Deshalb ist die Taufe ein Herzstück 
des christlichen Glaubens. Dieses Jahr feiert die Kirchengemein-
de Öhringen zum ersten Mal einen Taufgottesdienst im Freibad 
in Michelbach. Der Gottesdienst wird vom Kindergarten Michel-
bach mitgestaltet.
Termin: Sonntag, 9. Juli, 10.00 Uhr, Freibad Michelbach

Weltladen – fair handeln – gut einkaufen
Marktplatz 23 (Eingang Kreuzgang)
Der Sommer ist da! Wir haben vieles, da-
mit Sie ihn genießen können!
• Hängematten oder Hängesitze – 

Ein Ort zum Entspannen! 100 % fair 
gehandelt und nachhaltig in El Salvador 
hergestellt.

• Handfächer in wunderschönen Farben handgefertigt in 
Indonesien aus Bambuslamellen und handbemalten Baum-
wollstoffen. Das Unternehmen schafft Arbeitsplätze auch für 
Menschen mit geringen Bildungschancen.

• Sonnengläser aus Südafrika mit LEDs und Solarmodul im De-
ckel. Innenglas zur individuellen Gestaltung für Schätze und 
Erinnerungen. Die Fabrik bietet jungen Menschen Perspekti-
ven und Chancen zu fairen Bedingungen.

• Kühl-Saftpacktaschen von einer Frauenkooperative auf den 
Philippinen, die Müllbeseitigung mit Einkommensbildung 
verbindet.

Vorausschau:
Der Weltladen macht vom 2.8.-29.8. Sommerpause.
Denken Sie an Ihre Bevorratung!
Am 2.9. einjähriges Jubiläum mit Flohmarkt
Genaueres finden Sie im nächsten Gemeindebrief

Öffnungszeiten:
Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 12.30 Uhr

Selbstbehauptung – Deeskalation – Selbstverteidigung
Was hätte der barmherzige Sa-
mariter wohl gemacht, wenn 
er dazugekommen wäre, als 
die Räuber ihr Opfer schlagen 
…?
Das wollen wir in einem zehn-
wöchigen Kurs klären: Was 
kann ich tun, wenn ich oder 
mein Nächster in eine brenzli-
ge Situation geraten? Welche 
Möglichkeiten habe ich und wo sind meine Grenzen?   
Dazu bieten wir 10 Übungseinheiten an, jeweils
montags von 18 bis 19.15 Uhr
im Evangelischen Rosenberg-Gemeindehaus, Hebelstr. 35
vom 11. September bis 13. November 2023
Mit Andreas Fischer – Polizeitrainer und Verhaltens- und Deeska-
lationstrainer, außerdem Krav Maga Instruktor und VHS-Dozent.
Inhalte des Kurses sind: Krav Maga Selbstverteidigung, Deeska-
lationstechniken, Notwehrrecht mit Fallbeispielen, Kommunikati-
on und Körpersprache.

 
 Foto: RB
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Die Vertretung im Dekanat übernehmen:
Als stellvertretende Dekane Pfarrer Ulrich Hägele und Pfarrer 
Konrad Köhnlein.
Als Administrator Christof Weiß-Schautt.
Gewählter Vorsitzender der Bezirkssynode bleibt Michael Vögele.
Ich wünsche allen ein segensreiches Weiterarbeiten!
Sabine Waldmann

Termine und Gottesdienste
Samstag, 1. Juli
11.00 Uhr  Orgel-Musik zur Marktzeit, Stiftskirche

Sonntag, 2. Juli
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Wössner),   

Opfer: Diakonie in der Landeskirche
10.00 Uhr  Gottesdienst Untersöllbach (Pfr. Dinger)
10 – 18 Uhr   Interreligiöse Radtour nach Schöntal, Treffpkt.   

Jugendhaus Fiasko, Anmeldung über EBH
10.45 Uhr   Fam.-Gottesdienst (Pfr. Binder) mit AM und Konfi3-

Abschluss, Rosenberg-GH
12.00 Uhr  Tauf-Gottesdienst (Dek. i. R. Stier)

Dienstag, 4. Juli
19.00 Uhr  Ökum. KGR-Sitzung, kath. Gemeindesaal

Mittwoch, 5. Juli
15.00 Uhr  Pflegende Angehörige, kath. Kirchengemeinde

Donnerstag, 6. Juli
14.30 Uhr  Nachmittag der Begegnung, MGH

Freitag, 7. Juli
16.00 Uhr   Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege,   

(Pfr. Dinger), Möhrig
17.00 Uhr  Exkursion Solawi Neuenstein,   
 Friedrichsruher Str. 80, Anmeldung über EBH

Samstag, 8. Juli
11.00 Uhr  Orgel-Musik zur Marktzeit, Stiftskirche

Sonntag, 9. Juli
10.00 Uhr   Tauf-Gottesdienst (Pfr. Machado) im Freibad,   

Michelbach
10.00 Uhr  Gottesdienst (Vikar Spitzenberger), Stiftskirche
10.00 Uhr   Fest-Gottesdienst (Pfr. Dinger) beim Cappelrain, 

Opfer: Cappelrain
ab 11.30 Uhr   Nach dem Gottesdienst Cappelrainfest auf dem 

Gelände vom Cappelrain
19.00 Uhr Konzert „Bach meets Electro“, Stiftskirche

Montag, 10. Juli
15.00 Uhr   Spaziergang für Trauernde, Treffpunkt  

Alte Turnhalle (bitte mit Anmeldung)

Dienstag, 11. Juli
12-13.30 Uhr  Mittagstisch im MGH
14.30 Uhr  Nachmittagskaffee, Schwalbennest

Mittwoch, 12. Juli
19.45 Uhr  Community-Dance, MGH

Donnerstag, 13. Juli
16.00 Uhr  Gottesdienst-Altenheim (Sr. Rincy)

Freitag, 14. Juli
15.30 Uhr  Gottesdienst (Pastor Brusius), AWO Kesseläcker

Samstag, 15. Juli
10.00 Uhr   Führung Schloss Neuenstein, Treffpkt:   

P Schloss Neuenstein, Anmeldung EBH
11.00 Uhr  Orgel-Musik zur Marktzeit, Stiftskirche

Sonntag, 16. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Binder), Opfer: für Kinderchöre
10.20 Uhr  Gottesdienst Rosenberg-Gemeindehaus   

beginnend mit offenem Singen (Pfr. i. R. Häcker)

Die Teilnahme kostet 90 €. Jugendliche erhalten einen Zuschuss. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 24 begrenzt.
Anmeldungen bis 26. August 23 an das Pfarramt Öhringen-Süd, 
Pfarrer Ralph Binder, Hungerfeldstr. 77,   
pfarramt.oehringen-sued@elkw.de.
Hiermit melde ich mich verbindlich zum 10-wöchigen Kurs in 
Selbstbehauptung/Deeskalation/Selbstverteidigung an:

Vorname, Name:

Straße, Haus-Nr.:

PLZ, Ort:

Telefon:

E-Mail:

Datum – Unterschrift:

Abschied

 
Abschied Foto: JM

Das Abschiedsfest war wunderschön! – Herzlichen Dank!
Noch immer bin ich überwältigt von dem wunderschönen Fest 
zu meinem Abschied!
Ich danke Ihnen allen, die Sie den Abschiedsgottesdienst mitge-
feiert hatten, sich Zeit nahmen, um beim Stehempfang auf dem 
Marktplatz zu verweilen. Geduldig mussten Sie warten, um mir 
Wünsche mit auf den Weg zu geben.
Ich danke Ihnen allen, die sich an irgendeiner Stelle eingebracht 
hatten im Gottesdienst durch Wortbeiträge, musikalische Bei-
träge und bewegende Grußworte, in der Organisation des Steh-
empfangs und durch viele kulinarische Beiträge. Ich gehe reich 
beschenkt an Worten, Musik, an Päckchen und Karten.
Wenn ich in Blaubeuren angekommen bin, werde ich mir Zeit 
nehmen zum Auspacken und Lesen. Jetzt fällt es mir auf der ei-
nen Seite noch schwerer von Öhringen wegzugehen.
Auf der anderen Seite hat dieser Abend meinen Eindruck noch 
einmal bestätigt:
So ein lebendiger Kirchenbezirk – Kinder und Jugendliche mit-
tendrin.
Warum machen wir uns Sorgen um die Zukunft?
Herzlichen Dank und Gott befohlen!
„Gemeinsam auf dem Weg. Gott ist dabei. Liebe, die uns trägt; er 
bleibt treu.“
Ich freue mich, wenn unsere Wege sich kreuzen.

Vertretungen übernehmen:
Die Vertretung für das geschäftsführende Pfarramt Öhringen 
übernimmt Pfarrerin Dr. Henrike Frey-Anthes.
Gewählte Vorsitzende des Kirchengemeinderats Öhringen bleibt 
Gerlinde Bräuninger-Guldan. Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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Evangelische Kirchengemeinde    Evangelische Kirchengemeinde    
Baumerlenbach – OhrnbergBaumerlenbach – Ohrnberg

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag, 2. Juli 2023
10 Uhr  Gottesdienst in Möglingen

Dienstag, 4. Juli 2023
Ausflug des Seniorenkreises nach Schwäbisch Hall

Sonntag, 9. Juli 2023
10.30 Uhr   Gottesdienst in Eichach auf dem Hof   

der Familie Ritter mit Erntebitte
10 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus Ohrnberg

Sonntag, 16. Juli 2023
10 Uhr   Gottesdienst in Ohrnberg mit Vorstellung   

des neuen Konfirmandenjahrgangs

 
 Foto: MHR

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Bitzfeld
Sonntag, 2. Juli – 4. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfir-

mandinnen und Konfirmanden (Pfr. R. Nietham-
mer), anschließend wird herzlich zum Kirchenkaf-
fee eingeladen.

Montag, 3. Juli
20.00 Uhr Kirchenchor – Gemeindehaus Bretzfeld

Dienstag, 4. Juli
14.00 Uhr  Seniorenkreis – Gemeindehaus

Mittwoch, 5. Juli
15.30–18 Uhr  Bücherei – Pfarrhaus

Donnerstag, 6. Juli
09.00 Uhr Spielkreis – Gemeindehaus

Freitag, 7. Juli
20.00 Uhr  Posaunenchor – Gemeindehaus Bretzfeld

Samstag, 8. Juli
ab 14.30 Uhr   Treffpunkt Pizzaofen (s.u.) –   

Gemeindehaus Adolzfurt

Sonntag, 9. Juli – 5. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Feier der diamantenen Hochzeit 

von Otto und Marianne Carle aus Verrenberg (Präd. 
E. Bewersdorf )

19.00 Uhr   Jugendgottesdienst auf der Wiese neben der Lau-
rentiuskirche „Let’s go on a journey“ (Agnes-Sophie 
von Tils und Team)

Montag, 10. Juli
20.00 Uhr Kirchenchor – Gemeindehaus Bretzfeld

Mittwoch, 12. Juli
15.30–18 Uhr  Bücherei – Pfarrhaus
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht – Gemeindehaus Bitzfeld
19.30 Uhr KGR-Sitzung – Gemeindehaus

Donnerstag, 13. Juli
09.00 Uhr Spielkreis – Gemeindehaus

Freitag, 14. Juli
19.30 Uhr Jugend trifft sich – Jugendraum
20.00 Uhr  Posaunenchor – Gemeindehaus Bretzfeld

Treffpunkt Pizzaofen
Die Jugendtreffs der ev. Kirchengemeinden in Bretzfeld laden 
alle, die derzeit die 7. oder 8. Klasse besuchen, ein zum „Treffpunkt 
Pizzaofen“ am Samstag, 8. Juli, von 14.30 bis 23.00 Uhr am/im Ge-
meindehaus Adolzfurt. Es erwartet Dich ein buntes Programm 
mit Action, Gemeinschaft, Glaube, guter Laune, Wasserspaß, 
Open-Air-Kino am Abend und mehr … Unkostenbeitrag 5 €.
Herzliche Einladung, wir freuen uns auf Dich!
Anmeldung unter www.gemeinsam-gemeinde.de

Homepage
Weitere Infos zu unserer Kirchengemeinde auf unserer   
Homepage www.gemeinsam-gemeinde.de.

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Freitag 30.6.
18:00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 1.7.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 2.7.
10:40 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 4.7.
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 7.7.
18:00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 8.7.
18:00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 9.7.
10:40 Uhr Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 11.7.
16:00 Uhr Eucharistiefeier zum Begegnungsnachmittag

Donnerstag, 13.7.
7:00 Laudes anschl. eucharistische Anbetung bis 18 Uhr

Freitag 14.7.
18:00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 15.7.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 16.7.
10:40 Uhr Eucharistiefeier anschl. Hocketse auf dem Kirchplatz

Rosenkranzgebet immer dienstags um 17.15 Uhr
Rosenkranzgebet immer mittwochs um 17.30 Uhr
Friedensgebet immer montags um 18 Uhr

Steffen Vogt wird neuer Pfarrer für Öhringen  
 und Neuenstein
Bischof Dr. Gebhard Fürst hat Steffen Vogt die Stelle aufgrund sei-
ner Bewerbung verliehen. Vogt wird damit Nachfolger von Pfar-
rer Klaus Kempter, der vor einigen Monaten von Öhringen nach 
Böblingen wechselte.
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Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der ev.-freikirchlichen Gemeinde 
Öhringen
Predigtgottesdienst: jeden Sonntag um 10:30 Uhr
Bibelstunde: jeden Mittwoch um 19:30 Uhr
Sie sind herzlich dazu eingeladen. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such in der Daimlerstraße 2, Öhringen.
Weitere Infos finden Sie unter www.efg-oehringen.de.

Neuapostolische Kirche ÖhringenNeuapostolische Kirche Öhringen

Gottesdienste sonntags 9.30 Uhr und mittwochs 20.00 Uhr
Sonntag, 2. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 5. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 9. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 12. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst

Kontakt:
Hohenlohestraße 12, 74613 Öhringen
https://www.nak-sued.de/wo-wir-sind/bezirke/heilbronn/

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Zusammenkünfte in Präsenz und digital +  
interaktive Bibelkurse
Jehovas Zeugen legen großen Wert darauf, sich in ihrem Den-
ken, Reden und Verhalten an der Bibel zu orientieren. In unseren 
Gottesdiensten erfahren Sie, wie man die Prinzipien der Bibel im 
Alltag umsetzen kann. Sie sind herzlich eingeladen, einen Gottes-
dienst im Königreichssaal oder per Videokonferenz zu besuchen. 
Private Bibelkurse können persönlich oder digital durchgeführt 
werden.
Kontakt www.jw.org oder 07941-8861. Wir rufen zurück.
Sonntag, 02.07.23 10:00-11:45 Uhr
Öffentlicher Vortrag:   
Warum nahm Jesus Leid und Tod auf sich?
Wachtturm-Bibelstudium: „Wie wir uns in den Zusammenkünf-
ten gegenseitig Mut machen können“ (Hebr. 10:24,25)

Freitag, 07.07.23 19:00–20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:   
Bibelleseprogramm Esra 4-6
Schätze aus Gottes Wort:   
„Mischt euch nicht in die Arbeiten ein!“ (Esra 5:1-3, 17; 6:7,8)
Unser Leben als Christ: „Die Verteidigung und gesetzliche Be-
festigung der guten Botschaft“ Besprechung mit Video
Versammlungsbibelstudium:   
„Glücklich für immer – Ein interaktiver Bibelkurs“
Lektion 49 „Als Ehepaar glücklich sein“ Punkt 6 „Probleme ge-
meinsam lösen“

Sonntag, 09.07.23 10:00-11:45 Uhr
Öffentlicher Vortrag:   
Die Zerstörung der Erde wird von Gott bestraft
Wachtturm-Bibelstudium:   
„Unseren Glauben an die versprochene neue Welt stärken“

Freitag, 14.07.2023 19:00–20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:   
Bibelleseprogramm Esra 7-8
Schätze aus Gottes Wort: „Esra machte durch sein Verhalten Je-
hova Ehre“ (Esra 7:10, 25; 8:21-23)

Steffen Vogt wurde 1974 geboren. Er wuchs in Heuchlingen (Ost-
alb) auf. Nach dem Abitur und dem Zivildienst fing er ein Studium 
der Zahnmedizin an, wechselte dann aber zur Theologie. Er stu-
dierte in Tübingen mit einem Auslandsjahr im schweizerischen 
Fribourg. Zum Diakon wurde er 2014 in Stuttgart geweiht. Im 
Jahr 2015 empfing Vogt dann in Ellwangen die Priesterweihe. Zu 
seinen Stationen als Vikar zählten Brackenheim und Ehingen. Im 
Jahr 2019 wurde Vogt Pfarrer der Stuttgarter Südgemeinden.
Den Dienst in der Seelsorgeeinheit Öhringen-Neuenstein be-
ginnt er voraussichtlich zwischen Dezember und Februar.

Begegnungsnachmittag
Am Dienstag, 11. Juli findet der Begegnungsnachmittag zur spä-
teren Stunde statt.
Um 16 Uhr beginnt der Nachmittag mit einer Eucharistiefeier. An-
schließend gibt es Gegrilltes und kühle Getränke in oder vor dem 
Gemeindesaal.

Hocketse
Am Sonntag, 16. Juli findet die Hocketse in St. Joseph im An-
schluss an den Gottesdienst statt. Kühle Getränke, Gegrilltes, Kaf-
fee und Kuchen stehen bereit.

Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941 989790
Mo 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
Di, Mi, Do 15-18 Uhr
Fr 9-12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Die ApisDie Apis

Unsere Termine  
Sonntag, 02.07.
11.00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderprogramm
18.00 Uhr Bibeltreff am Telefon   
 (Telefonnummer auf Anfrage)

Sonntag, 09.07.
Kein Gottesdienst – SCHÖ-Festival
18.00 Uhr  Bibeltreff am Telefon   

(Telefonnummer auf Anfrage)

Gruppen und Kreise
Freitag, 30.06.
20.00 Uhr  BibelPlus – Bibelgesprächskreis

Samstag, 01.07.
6.00 Uhr  Abfahrt zur Männerbergtour

Mittwoch, 05.07.
17.00 Uhr  Real Life Jungschar

Donnerstag, 06.07.
17.45 Uhr  Mädchenkreis „J4C“ –   
 für alle Mädchen ab 12 Jahren

Mittwoch, 12.07.
17.00 Uhr  Real Life Jungschar

Donnerstag, 13.07.
17.45 Uhr  Mädchenkreis „J4C“ –   
 für alle Mädchen ab 12 Jahren

Freitag, 14.07.
20.00 Uhr  BibelPlus – Bibelgesprächskreis

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden im Api-Ge-
meinschaftszentrum (Zwinger 20, Öhringen, Parkplatz „Alte Turn-
halle“) statt. 
Gottesdienste können auch online, unter www.oehringen.die-
apis.de miterlebt werden.

Kontakt:
Pastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhringen
Tel.: 07941/6480082
E-Mail: s.trick@die-apis.de
Homepage: www.oehringen.die-apis.de
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Versammlungsbibelstudium:   
„Glücklich für immer – Ein interaktiver Bibelkurs“
Lektion 50 „Als Familie glücklich sein“ Punkt 1-5
Kinder sind ein Geschenk von Jehova. Er möchte, dass sie sicher 
und geborgen aufwachsen. Deshalb gibt er Eltern praktischen 
Rat für die Erziehung. Und er hat auch Rat für Kinder, damit sie 
ihren Teil zu einem glücklichen Familienleben beitragen können.

Kultur – Bildung – Freizeit

Programm im Öhringer Willkommenspunkt

Was ist der Willkommenspunkt?
Das Landratsamt Hohenlohekreis hat in Künzelsau und Öhrin-
gen „Willkommenspunkte“ für Geflüchtete eingerichtet. Sie sind 
als Ort der Begegnung gedacht. Hier können sich ehrenamtliche 
Helfer und Geflüchtete treffen, um Unterstützungs- und Integra-
tionsangebote zu entwickeln und zu nutzen.
Beide Willkommenspunkte sind ausgestattet mit PC-Arbeitsplät-
zen (Tastaturen in Kyrillisch und Arabisch vorhanden), Drucker 
und Kopierer sowie einer Kinderspielecke, einer Teeküche und 
Sitz- und Begegnungsgelegenheiten. Die Willkommenspunkte 
sind für alle Geflüchteten im Hohenlohekreis offen, unabhängig 
von ihrer Herkunft. Die Willkommenspunkte stehen nach Abspra-
che für ihre Angebote zur Verfügung. Sie können auch zu den 
Öffnungszeiten vorbeikommen und sich informieren.

Willkommenspunkt in der Spitalkirche
Altstadt, 74613 Öhringen
Tel.: 0173 743 22 42
E-Mail: Willkommenspunkt-oehr@hohenlohekreis.de

Öffnungszeiten:   
dienstags, 10:00-12.30 Uhr und 13:30-16:00 Uhr
donnerstags, 13:30-16:00 Uhr   
(Beratung und Problemlösungen von Geflüchteten)

Angebote:
- Sprachcafé
- Spieleabende
- Hausaufgabenbetreuung
- Nähkurs
- Computersprechstunde
- Musikgruppe
Alle Kurse unter: www.oehringen.de/leben-wohnen/integration/
willkommenspunkt-oehr

Hohenloher Scheune geöffnet!
Seit dem 26. April hat die Ho-
henloher Scheune wieder ihre 
Pforten geöffnet. Die Hohen-
loher Scheune wurde im Jah-
re 2015 für die Landesgarten-
schau 2016 erbaut. Während 
der Landesgartenschau 2016 
war sie über 171 Tage lang 
die Heimat der Brenner, der 
Hohenloher Landfrauen und 
weiteren regionalen Partnern. 
Seit dem Sommer 2017 wird 
die Hohenloher Scheune von 
den regionalen Weingütern 
und der Weinkellerei Hohen-
lohe eG. („Fürstenfass“) weiter 
betrieben. Von Mittwoch bis 
Sonntag werden regionale 
Weine und kleine, einfache 
Mahlzeiten, hohenlohisch 
auch Vesper genannt, angebo-
ten.

 
Vesperteller in der Hohenloher 
Scheune (Beispielbild) 
 Fotos: Stadt Öhringen

Die Hohenloher Scheune be-
findet sich im ehemaligen Ge-
lände der Landesgartenschau 
zwischen Öhringen und Cap-
pel entlang der Ohrn (74613, 
Cappelaue, Felsenkeller 11) 
und wird von den Betreibern 
wöchentlich betrieben im Zeit-
raum von Ende April bis An-
fang Oktober.

Öffnungszeiten
Bitte Feiertage beachten!
Mittwoch bis Samstag von 17 bis 21 Uhr.
Sonn- und Feiertag von 12 bis 20 Uhr.
Adresse: In der Cappelaue, Felsenkeller 11, 74613 Öhringen

Scheunenprogramm
Juli

Weingut & Weinstube Mai 5. - 9. Juli KW 27
Weingut Borth 12. - 16. Juli KW 28
Weingut Birkert 19. - 23. Juli KW 29
Schneckenhof Weingut Müller 26. - 30. Juli KW30

August
Weinkellerei Hohenlohe eG (Fürstenfass)

September
Weingut & Weinstube Karl Busch 30. August - 

3. September
KW 35

Weingut & Weinstube Mai 6. - 10. 
September

KW 36

Weingut Birkert 13. - 17. 
September

KW 37

Weingut Heinz J. Schwab 20. - 24. 
September

KW 38

Schneckenhof Weingut Müller 27. September - 
1.Oktober

KW 39

KLETTERTURM ÖHRINGEN: COOL HOT SUMMER 
– Sommercamp 2023

Unser Ferienprogramm für den Sommer ist ab sofort 
buchbar! Jetzt anmelden … Spaß haben … und (d)einen 
„Cool Hot Summer“ erleben …

 
 Foto: DAV

Bereits zum siebten Mal bietet der Kletterturm des DAV in Öhrin-
gen in den Sommerferien ein Ganztagesprogramm für Kinder 
von 7 bis 14 Jahren an. Unter dem Motto „Cool Hot Summer“ 
können sich die Teilnehmer in den Sommerferienwochen vom 
31. Juli bis zum 8. September an je 5 Tagen auf ein vielfältiges 
Abenteuerprogramm freuen. Geo- und Erkundungsspiele, Ge-
schicklichkeitstraining, der Umgang mit Pfeil und Bogen, die 
Herstellung von Schmuck und Kunstobjekten, der Stockkampf 
gehören genauso zum Angebot wie ein Besuch im H2Ö und eine 
S-Bahn-Schnitzeljagd entlang der Linie S4. 
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Der Hohenlohe Plus Podcast steht auf der Webseite des Vereins 
und auf den gängigen Podcast-Kanälen von Amazon, Apple und 
Spotify zum Hören bereit.
https://www.hohenlohe.plus/blog/hohenlohe-podcast

Praxisnahe Online-Informationsveranstaltung 
für Frauen: Projekt Selbstständigkeit –   
von der Idee zur Gründung

Gründerinnen aus der Region Heilbronn-Franken berichten
Das Thema Selbstständigkeit und die Frage „Ist das was für mich?“ 
beschäftigt viele Frauen bei der Planung ihrer beruflichen Zu-
kunft. Daher veranstaltet die Kontaktstelle Frau und Beruf Heil-
bronn-Franken am 17. Juli 2023 in Kooperation mit den LEADER-
Aktionsgruppen Badisch-Franken, Hohenlohe-Tauber und der 
Limesregion Hohenlohe-Heilbronn einen Informationsabend 
zum Thema „Existenzgründung von Frauen“. Die kostenfreie On-
line-Veranstaltung findet von 18.30 bis 20.30 Uhr statt.
Die Veranstaltung „Projekt Selbstständigkeit – von der Idee zur 
Gründung“ bietet Frauen die Möglichkeit, sich praxisnah zu infor-
mieren. Angesprochen sind Frauen, die ...
• nach einer neuen beruflichen Herausforderung suchen und 

sich vorstellen können, selbstständig tätig zu sein
• eine Gründungsidee haben und mit ihrem zukünftigen Unter-

nehmen ihre Existenzgrundlage sichern möchten
• im Nebenerwerb ihre Berufung zum Beruf machen möchten.
Zwei Gründerinnen aus der Region Heilbronn-Franken berichten 
an diesem Abend über ihre Erfahrungen und ihren Weg von der 
Gründungsidee bis zur Umsetzung. Vorgestellt werden die Pro-
jekte „Gründung einer Bauernhofbrauerei“ durch Frau Langer 
und „Unser Hof mit Hofladen“ durch Frau Damico.
Weiterhin werden die Beratungsangebote der Kontaktstelle Frau 
und Beruf Heilbronn-Franken und der LEADER-Regionen vorge-
stellt. Es können Fragen gestellt werden und die Teilnehmerinnen 
können sich über Möglichkeiten und Stolpersteine einer Exis-
tenzgründung austauschen.

Eine Anmeldung für die kostenfreie Online-Veranstaltung ist bis 
10. Juli 2023 unter https://eveeno.com/projektselbstaendig-
keit_23 erforderlich. Weitere Informationen sind im Veranstal-
tungskalender unter www.frauundberuf-hnf.com zu finden.
Weitere Informationen zu den Förderprogrammen LEADER und 
Regionalbudget gibt es beim Regionalmanagement der Limes-
region Hohenlohe-Heilbronn: limesregion@hohenlohekreis.de, 
07946 / 420 919-0.

Natur- und Landschaftsführer Hohenlohe:   
Tour „Grenzgänger“ in Satteldorf-Horschhausen

Bernhard Beck, zertifizierter 
Landschaftsführer Hohenlohe, 
lädt am Samstag, 1. Juli, zu ei-
ner faszinierenden Wanderung 
entlang der württembergisch-
bayrischen Grenze ein. Bern-
hard Beck wird anschaulich 
erklären, wie der Wald als na-
türlicher CO2-Speicher fun-
giert und welche Auswirkun-
gen dies auf unser Klima hat.
Weiterhin können die Teilneh-
mer atemberaubende Ausbli-
cke auf die Hohenloher Ebene 
genießen. Dazu Historisches, 
Sagen und Mythen und wie 
man früher Grenzbetrügern 
auf die Spur kam. Dabei wird 
auch der Humor nicht fehlen.

 
Bernhard Beck Foto: pr

Selbstverständlich stehen den Teilnehmern auch täglich alle vier 
Ebenen des Kletterturmes zur Verfügung, um die eigenen Gren-
zen auszuloten und die Balance zu trainieren.
Der Leiter des Kletterturmes‚ Andreas Eber‚ und der Turmbeauf-
tragte des DAV‚ Norbert Gramann‚ sind beides ausgebildete Er-
lebnispädagogen, die den Kindern an allen Tagen ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Lagerfeuerromantik und maximalem 
Spaßfaktor zusammengestellt haben. 
So garantiert ein spannendes und kunterbuntes Programm 
Sport, Spaß & Stimmung pur!

Buche dein Ferienspaß und erlebe (d)einen   
„Cool Hot Summer“ …
Du hast Lust deine Ferien bei uns zu verbringen? Cool! Dann si-
cher dir dein Plätzchen bei unserem 6x 5 Tage All-inclusive-Fe-
rienprogramm am Kletterturm Öhringen in den Ferienwochen 
vom:
Woche 1 -> 31.07.-04.08.2023
Woche 2 -> 07.08.-11.08.2023
Woche 3 -> 14.08.-18.08.2023
Woche 4 -> 21.08.-25.08.2023
Woche 5 -> 28.08.-01.09.2023 
Woche 6 -> 04.09.-08.09.2023

Unser Angebot umfasst für 195,00 Euro (165,00 Euro DAV-Mitglie-
der) in unserem Abenteuerprogramm von Montag bis Donners-
tag‚ 10–17 Uhr‚ und Freitag‚ 10–15 Uhr, eine Ganztags-rundum-
sorgenlos-Betreuung inklusive Verpflegung mit einer warmen 
Mahlzeit, Obst und Getränken, Eintritte in Museen, Kletterarena, 
S-Bahn und Freibad und Bastelmaterial.

Mit Tischkickern den richtigen Beruf finden? 
– Wie der Karriere-Kick jungen Menschen bei 
der Berufswahl hilft
Jedes Unternehmen ist auf mindes-
tens zwei essenzielle Dinge angewie-
sen: Kunden und Fachkräfte. – Aber 
wer sich aktuell seinen Fachkräftenachwuchs sichern und für 
Ausbildungsplätze begeistern will, der muss sich schon mehr 
einfallen lassen, denn klassische Jobbörsen und herkömmli-
che Berufsorientierungstage reichen nicht mehr aus!
Im Hohenlohe Plus Podcast wird mit Alexander Wonner und 
Lukas Häufglöckner darüber gesprochen, wie Unternehmen 
effektiv potenzielle Bewerber:innen und Fachkräfte anspre-
chen können, was eine Omnichannel-Marketingstrategie ist 
und wie man auf keinen Fall Fachkräftegewinnung betreiben 
sollte.
Als am 24. März 2023 mehr als 300 interessierte Jugendliche und 
Schüler:innen aus der Gegend rund um Öhringen und Künzelsau 
die Mensa der R. Stahl AG im Industriegebiet von Waldenburg 
stürmen, um an einem ganz speziellen Kicker-Turnier teilzuneh-
men, wird eines sehr schnell klar: Der neuartige und zeitgemäße 
„Karriere Kick“, organisiert von GrowX, bei dem Ausbilder und 
Schüler in gemischten Mannschaften um den Kickerturnier-Titel 
kämpfen und dabei zwangsläufig ins Gespräch kommen, ist ein 
voller Erfolg.

Alexander Wonner und Lukas Häufglöckner, ihres Zeichens 
Gründer und Geschäftsführer des Unternehmens GrowX, sind 
die kreativen Köpfe dahinter, dieses Format nach Hohenlohe zu 
bringen. Als Impulsgeber helfen sie Unternehmen bei der Neu-
kunden- und Fachkräftegewinnung. Die Firma GrowX mit vielen 
Kunden aus Deutschland, Österreich und der Schweiz ist ein jun-
ges, aufstrebendes Beratungsunternehmen.
Im aktuellen Podcast von Hohenlohe Plus wird darüber gespro-
chen, was ihr noch junges Unternehmen GrowX im Alltag treibt, 
was es mit dem Namen auf sich hat und wie Unternehmen mit 
spannenden, aber aktuellen und interessanten Methoden, po-
tenzielle Bewerber und Fachkräfte ansprechen können. Im Kern 
steht dabei auch die etwas andere Berufsmesse „Karriere Kick“, 
was diese mit der „Omnichannel-Marketingstrategie“ zu tun hat 
und inwiefern der „Karriere Kick“ jungen Menschen bei der Be-
rufswahl hilft.
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Die Tour findet statt: Samstag, 1. Juli, um 13.00 Uhr –   
Anmeldung bis 29. Juni, Dauer 3–4 Std. – ca. 6 km
Genauer Treffpunkt wird nach Anmeldung bekannt gegeben. 
Bitte in Wanderausrüstung kommen, für Kinderwagen/Rollstuhl 
nicht geeignet, Kosten 8,- €
Eventuell Rucksackvesper und Getränk mitnehmen. Die Tour ist 
auch bei Hitze gut zu laufen, weil wir viel im Wald unterwegs sind.
Bernhard Beck, 0176-3129 7726
E-Mail: BB-63@t-online.de

40 Tage Kundalini Yoga für alle im Hofgarten
Noch bis 21. Juli 2023, von 18.30 – 19.30 Uhr b  
ei gutem Wetter, Öhringen Hofgarten, Uhlandstraße 25.
Eine Benefizveranstaltung der Kundalini Yoga Sangat e. V. Heil-
bronn. Mit einer Übungsreihe „Zum Entspannen“, komm zur Ruhe 
und finde inneren und äußeren Frieden. Bitte mitbringen: Mat-
te, Decke, evtl. Sitzkissen, Wasser und bequeme Kleidung. Jeder 
kann mitmachen – Groß oder Klein, Jung oder Alt.

 
 Foto: Yoga Sangat

News vom Regionalmanagement Kultur
05.07.2023 – KulturNetzCafé #4 – Thema: 
Fördermöglichkeiten in der Kulturarbeit
Am 05.07. geht es weiter mit dem KulturNetzCafé. Bereits zum 
vierten Mal treffen wir uns wie gewohnt um 17:30 Uhr in der 
Stadtbücherei Waldenburg.
Dieses Mal lernen wir in einer Fortbildung über Fördermöglich-
keiten in der Kulturarbeit. Geleitet wird diese von dem erfah-
renen Kulturmanager Stephan Bock, welcher uns vor Ort einen 
strukturierten Überblick über Förderinstrumente, Tipps für die 
Suche und Links zu den einzelnen Förderprogrammen vermitteln 
wird.
Testweise wird diese Veranstaltung wieder hybrid durchgeführt. 
Eine digitale Teilnahme ist demnach auch möglich. Damit alle In-
teressierten auch vor Ort teilnehmen können, möchten wir die 
Möglichkeit bieten, Mitfahrgelegenheiten zu organisieren. 

Wenn ihr eine Person mitnehmen könnt oder mitgenommen 
werden möchtet, könnt ihr das bei der Anmeldung angeben.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter   
https://eveeno.com/810721475

Aller.Land – Förderprogramm für Kultur, Beteiligung   
und Demokratie
Mit Aller.Land stellt der Bund 70 Millionen Euro für ein Förder-
programm zur Verfügung, welches sich auf Kultur, Beteiligung 
und Demokratie konzentriert und gezielt ländliche Regionen in 
ganz Deutschland anspricht, insbesondere solche mit schwachen 
Strukturen.
Das Programm erstreckt sich über einen Zeitraum von sechs Jah-
ren und zielt darauf ab, langfristige kulturbezogene Projekte 
zu entwickeln, die Beteiligung fördern. Zudem sollen neue Part-
nerschaften zwischen Kultur, Demokratiearbeit, politischer 
Bildung und Regionalentwicklung entstehen. Die Menschen 
und Organisationen in diesen Regionen erhalten die Möglichkeit, 
gemeinsam mit Kulturakteuren, Kommunen und der Zivilgesell-
schaft Veränderungen in ihrer Umgebung anzustoßen und stär-
ker an den Entscheidungen teilzuhaben, die sie betreffen.
Für Aller.Land steht die gemeinschaftliche Gestaltung der Zu-
kunft im Vordergrund, und dafür sind vor allem zwei Komponen-
ten von großer Bedeutung: Ideen und Beteiligung.
Das Programm startet noch dieses Jahr. Bis Oktober 2023 wäh-
len die Länderministerien für Kultur und für die ländlichen Räu-
me 100 Regionen, die die Möglichkeit haben an dem Programm 
teilzunehmen. Am Programm können ausschließlich Regionen 
teilnehmen, die durch die Länder benannt werden.

Kinder- und Jugendliteratursommer 2024 –   
Sprache der Freiheit und Demokratie
Der achte Kinder- und Jugendliteratursommer Baden-Würt-
temberg 2024 mit dem Motto „Kinder- und Jugendliteratur – 
Sprache der Freiheit und Demokratie“ erforscht die Bedeutung 
altersgerechter Literatur für Freiheit und Demokratie. Es werden 
inspirierende Geschichten erkundet, die Kinder und Jugendliche 
dazu ermutigen, Veränderungen anzustoßen.
Es wird darauf abgezielt, Kinder und Jugendliche für verschiede-
ne literarische Genres zu begeistern und ihnen die Vielfalt der 
Autorinnen und Autoren näherzubringen. Es werden unkonven-
tionelle Formate angestrebt, um neue Wege für junge Menschen 
zu eröffnen und soziale Barrieren abzubauen. Das Programm 
soll die kulturelle Vielfalt und unterschiedliche Perspektiven in 
Baden-Württemberg abbilden und umfasst verschiedene Veran-
staltungen und Aktivitäten.
Baden-Württembergische Städte, Kommunen und gemeinnüt-
zige Körperschaften sowie Institutionen können sich für eine 
Teilnahme am Literatursommer 2024 bewerben. Die Veranstal-
tungen sollten auf innovative und spannende Weise das Thema 
des Literatursommers behandeln und allen Menschen einen 
Zugang zur Literatur ermöglichen. Die Veranstaltungen müssen 
zwischen dem 1. Mai 2024 und dem 31. Oktober 2024 stattfinden 
und für die Öffentlichkeit zugänglich sein. Die Baden-Württem-
berg Stiftung übernimmt bis zu 50 % der Veranstaltungskosten, 
basierend auf den im Antrag angegebenen Ausgaben.
Bewerbungsfrist ist der 3. Juli.
Kontakt: Regionalmanagement Kultur, Leon Neidhart, Allee 17, 
74653 Künzelsau, Tel. 07940 18-856

Kulturkneipe Gleis 1
Freitag, 30.06.2023 ab 20:30 Uhr:   
Pankraz – Deutsch-Folk im Quartett
Willkommen in der Folk-Ecke der Liedermacherzunft: schöne Me-
lodien, filigrane Arrangements und Texte, die mal Geschichten 
erzählen und mal in Metaphern schwelgen. Neben solchen aus 
der Feder des Gitarristen Thomas gibts vertonte Gedichte u.a. von 
Thomas Brasch, Theodor Kramer und Volker von Törne. Insgesamt 
herzerwärmende Musik von Hand gemacht.

Samstag, 01.07.2023 ab 20:30 Uhr:   
Markus Klohr – Liedermacher
Alles Klohr – das ist gesungenes Staunen und Stöhnen über das 
Leben. Schlafentzug nach der Fortpflanzung, Liebe, die auf Un-
terdrückung basiert, Maschinen, die Trost spenden – nichts ist Al-
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KULTURa - Kultur- und Tagungshaus ÖhringenKULTURa - Kultur- und Tagungshaus Öhringen

Öhringen

6. bis 29.07.2023

5 Jahre 
Sommerfestival

Wir sehen 
uns auf 

Facebook

Herrenwiesenstr. 12
74613 Öhringen

Telefon 07941 68-4100

E-Mail: Kultura@oehringen.de
www.kultura-oehringen.de

S AV E  T H E  D AT E !

Öhringen
www.kultura-oehringen.de

VIVA 
COLONIA!
29.07.23

5 Jahre Sommerfestival
Kölsche Jeföhl in Öhringen mit

de Höhner, Lupo & Zun� -Müüs

Tickets

Öhringen

 Fotos: KULTURa

les Klohr fremd. Verpackt in ein 
Klangkleid zwischen Folk, Pop 
und Rock fi ndet Alles Klohr mit 
seinen Groove-Gedichten eine 
musikalische Heimat im Je-
dermannsland irgendwo zwi-
schen dem Schlapplachen und 
dem Wie-ein-Schlosshund-
Heulen.

Sonntag, 02.07.2023, 11:00-13.00 Uhr
Jazzophonics – Open Air: Swing, Bebop und  
Funk auf dem Bahnsteig
Eine Band, die ihren musikalischen Anspruch über drei Jahrzehn-
te bis an die Grenze der ambitionierten Amateur-Möglichkeiten 
aufrechterhält. Was diese Band seit vielen Jahren zusammenhält, 
ist zum einen sicherlich der Charme und das Engagement ihres 
Leiters Gottfried Stecker, zum anderen ihre Spielleidenschaft. Die 
traditionellen Jazz-Stile wie Swing, Bebop bis Funk bilden den 
Grundstock, Big Band, rein instrumental oder mit Gesang.

Samstag, 08.07.2023 ab 19:00 Uhr
Lunedi – Open Air: Instrumentale Weltmusik  
auf dem Bahnsteig
Easy listening: leicht und duftig kommt diese Musik daher, genau 
richtig für einen Sommerabend in Freien! Dennoch bietet sie ein 
ungewöhnliches Hörerlebnis, denn das Quintett spielt nur eigene 
Stücke in der Besetzung Vibraphon und Blockfl öte, Gitarre, Bass, 
Percussion. Es gibt Abstecher in verschiedene Stilrichtungen wie 
Swing, Jazz, Folk, Blues, Samba, Bossa Nova und manchmal auch 
Rock.
Exotische Instrumente aus verschiedenen Kulturkreisen erfreuen 
Auge und Ohr!

Weitere Infos unter: www.gleis1.net
Kulturkneipe Gleis 1, 74638 Waldenburg, Im Bahnhof

„Verrenberger Weindörfl e“ am 22. + 23. Juli
Nach dem Öhringer Weindorf folgt das  
Verrenberger Weindörfle

Das „Verrenberger Weindörfl e“ kommt am 22. + 23. Juli 2023 
 Foto: pr

Am Samstag, den 22.07.2023 geht das Weindörfl e abends ab 
18.30 Uhr los. Am Sonntag, den 23.07.2023, geht es ab 10.30 Uhr 
mit Festgottesdienst, Zwiebelrostbraten und Spätzle von der 
,,Wiesenkelter‘‘, Leckeres vom Holzkohlegrill und Pizza von Oli‘s 
Ape weiter. Dazu Nachmittags Kaff ee und eine Riesenauswahl an 
selbstgebackenen Kuchen. Ausgezeichnete Verrenberger Weine 
erwarten Sie am Probierstand. Die TSG Verrenberg freut sich auf 
ihren Besuch!

Markus Klohr Foto: pr

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und
Zeitschriften gehören
nicht in den Müll
sondern zum Altpapier
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Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

200 Jahre Öhringer Pferdemarkt – 
Jubiläumsveranstaltungen der Volkshochschule Öhringen
Das Jubiläumsjahr „200 Jahre Öhringer Pferdemarkt“ läuft weiter. 
Es erwarten Sie noch vier besondere Highlights, zu denen die 
Volkshochschule Öhringen herzlich einlädt.
• Matinee mit Buchautorin Dorothee Baumann-Pellny (Le-

sung), „Was die Reitbahn uns lehrt“ 
Die Autorin beschäftigt sich mit dem Ziel wirklichen Reitens, 
nämlich „der inneren Zwiesprache mit dem Pferd“. 
Sonntag, 2. Juli, 10 bis 11.30 Uhr, Reiterstüble Cappel, 
Hornbergstraße 2, Öhringen, mit Dorothee Baumann-Pellny, 6 
€. Um Anmeldung wird gebeten.

200 Jahre Öhringer Pferdemarkt –   
Was bisher geschah… (Vortrag)
Zum 200. Geburtstag eröffnet 
Jan Wiechert einen intensiven 
Blick auf die Geschichte des 
Öhringer Pferdemarktes, der 
von den Anfängen bis in die 
ersten Nachkriegsjahre reicht. 
Der Vortrag wird mit interes-
santen Bilddokumenten begleitet.
• Freitag, 15. September, 19 bis 21 Uhr, Schloss Öhringen, 

Blauer Saal, mit Jan Wiechert. Eintritt frei. Um Anmeldung 
wird gebeten.

• Hengstparade – Gestüt Marbach (Exkursion)
Ein besonderer Tag für alle Pfer-
defreunde und die, die es wer-
den wollen. In einer herrlichen 
Alblandschaft eingebettet, 
bietet das Gestüt Marbach sei-
nen Gästen mit über 100 zwei- 
und vierbeinigen Akteuren in 
zahlreichen Schaunummern 
ein beeindruckendes Erleb-
nis. Sonntag, 24. September, 
8 bis ca. 19 Uhr. 39,00 €, 
inkl. Busfahrt und Eintritt. Busabfahrt: 8.00 Uhr, Eintritt: ca. 10 Uhr, 
Beginn der Hengstparade: 12.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr. Rückkehr: 
ca. 19.00 Uhr. Bequeme Schuhe, wettergerechte Kleidung, Ver-
pflegung sowie ein Sitzkissen für die Gitterstühle sind wichtig. 
(Anmeldeschluss ist der 04.09.2023)
• 40 Jahre Hubertusjagd in Friedrichsruhe (Vortrag)
Das Pferd und die Jagd – Von der Wandlung des königlichen 
Sports in roten Röcken hin zum faszinierenden Freizeitabenteuer 
„Jagdreiten“ im 21. Jahrhundert
Sonntag, 29. Oktober, 19 bis 21 Uhr, Schlosssaal im Wald- u. 
Schlosshotel Friedrichsruhe, mit Theresa Ruhdorfer-Sentürk, 
5,00 € an der Abendkasse. Um Anmeldung wird gebeten.
Wir danken der Stadt Öhringen für die freundliche Unterstüt-
zung dieser Veranstaltungen.

Vereine

Preis der WirtschaftsSenioren Heilbronn 2023
„Jungen Menschen eine er-
folgreiche Zukunft ermögli-
chen“ – Auch gemeinnützige 
Organisationen aus Öhrin-
gen können sich bewerben.
Seit zwölf Jahren engagieren 
sich die WirtschaftsSenioren 
Heilbronn e.V., indem sie Kin-
dern und Jugendlichen in 
schwierigen Situationen in der 

 
Hohenloher Bote Foto: VHS

 
Gestüt Marbach Foto: pr

 
Der Preis der WirtschaftsSenio-
ren Heilbronn 2023 ist mit 20.000 
Euro dotiert Foto: pr

Region Heilbronn durch Spenden und praktische Hilfestellung 
zur Seite stehen.
Wir, die WirtschaftsSenioren Heilbronn, stellen unser gesammel-
tes Wissen regionalen Betrieben, Unternehmen und Geschäften 
in allen Wirtschafts- und Unternehmensphasen zur Verfügung. 
Unsere Mitglieder geben in Beratungsprojekten ihre langjährige 
Managementerfahrung und umfangreiches Know-how an inter-
essierte Unternehmer weiter. Die Betriebe profitieren durch Wis-
senstransfer, persönlichen Austausch und günstige Konditionen, 
während unser Verein mit den Erlösen gemeinnützige und sozia-
le Aktivitäten fördert.
Wir leben in einer wirtschaftlich und wissenschaftlich pulsieren-
den Region. Darüber dürfen wir aber jene Kinder und Jugendli-
che nicht vergessen, die bei aller angebotenen öffentlichen Hilfe, 
an diesen Entwicklungen nur bedingt teilnehmen können. Des-
halb möchten wir gezielt Organisationen unterstützen, die hier 
Besonderes leisten, damit möglichst alle Kinder und Jugendliche 
ihr Leben langfristig eigenverantwortlich und zukunftsorientiert 
gestalten können.

Die Bewerbung
Wenn Sie eine gemeinnützige Organisation oder Einrichtung 
in der Region Heilbronn sind und ein Projekt für Kinder und Ju-
gendliche in schwieriger Situation planen, würden wir uns über 
Ihre detaillierte Bewerbung freuen. Die Förderrichtlinien können 
Sie unter info@wisen-hn.de anfordern. Einsendeschluss ist der  
12. August 2023.

Der Preis
Der Preis der WirtschaftsSenioren Heilbronn 2023 ist mit 20.000 
Euro dotiert. Der Betrag kann an einen oder mehrere Preisträger 
vergeben werden. Die Preisvergabe findet im Rahmen einer Feier 
im Oktober statt.

AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

AWO Tagespflege in den Kesseläckern   
feiert 4-jähriges Jubiläum

 
 Foto: AWO Pflege und Betreuung GgmbH

Am 16. Juni 2023 war wieder was los in der AWO Tagespflege Kes-
seläcker in Öhringen. Da der „Wettergott“ uns gütig gestimmt hat, 
konnte das Fest, mit guter Laune, bei bestem Wetter stattfinden.
Natürlich waren auch manch bekannte Gesichter zur Festlichkeit 
aus der neuen Mannlehenfeld Senioren WG herzlich eingeladen.
Die Gäste ließen sich mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
sowie Gegrilltem und leckeren Salaten gerne bewirten. Gemein-
sames Singen mit Begleitung am Klavier und Gitarre sowie kleine 
humorige Rätsel- und Quizeinlagen gestalteten den Nachmittag 
kurzweilig.
Viel zu schnell ging das Beisammensein dem Ende entgegen und 
seitens der Gäste wurde einhellig ein herzliches Dankeschön an 
das Kesseläckerteam, unter der Leitung von Frau Mariana Lud-
wig, ausgesprochen.
Ein schöner Tag ging zu Ende und die zufriedenen Gäste freuten 
sich schon auf das nächstes Mal.
Da alle Corona-Maßnahmen gefallen sind, hat unsere Einrichtung 
noch Plätze frei. Bei uns sind alle willkommen. Unser Angebot 
richtet sich an ältere Menschen, die ihren Lebensabend zu Hause 
verbringen möchten, jedoch tagsüber Unterstützung im pflege-
rischen Bereich benötigen. 
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vor Sankt Michael unter Leitung von Reinhold Heinrich und der 
Moderation von Norbert Wilms und Martin Rubenbauer. Ihren 
Instrumenten entlocken Sie die typischen erhabenen majestäti-
schen Klänge und trugen damit zu einem gelungenen Auftakt für 
den Tag bei. Das Publikum honorierte dies mit reichlich Applaus 
und der Forderung nach Zugaben, die erfüllt wurden.
Ab 13:00 Uhr gehörte die Haller Altstadt den Verbandschören. 
Insgesamt 46 gut gelaunte und freudig singende Chöre traten an 
fünf relativ eng zusammenhängenden Plätzen in der Altstadt auf 
und trugen dort jeweils drei selbst ausgesuchte Lieder aus ihrem 
Repertoire vor. Es wurden Lieder aus Filmmelodien, Hits und be-
kannte Schlager gesungen. Das Publikum war sehr aufmerksam 
und honorierte den Gesang mit sehr viel Applaus. An den Orten 
wurde die Vereine von Aufsichtspersonal aus Mitgliedern des Ge-
samtbeirates des Chorverbands eingewiesen und fanden auch 
ein entsprechendes Equipment zur Darbietung vor. Danke an die 
Personen und die Vereine, die ihr E-Piano zur Verfügung stellten.
Der krönende Abschluss des Tages war gegen 17:00 Uhr der Ge-
samtchor aus ca. 800 Sängerinnen und Sängern der Chöre auf 
der großen Treppe vor Sankt Michael. Schon das Bild war be-
rauschend und der dann erfolgte Gesang nach dem Grußwort 
von OB Daniel Bullinger unter Leitung von Angela Westhäußer-
Kowalski und Karl-Heinz Gollowitsch mit Dietrich Westhäußer-
Kowalski am E-Piano rundeten einen tollen Tag ab.
In seinen Schlussworten bedankte sich Präsident Roland Miola 
bei allen Beteiligten an der Planung, der Durchführung und der 
heutigen Teilnahme am Tag – vor allem bei OB Bullinger und sei-
nen Mitarbeitern der Stadt Schwäbisch Hall. Eine Werbung für 
den Chorgesang und auch ein Highlight für die Stadt Schwäbisch 
Hall. Resümee vieler Rückmeldungen: es hat Spaß gemacht und 
wir waren gern dabei. Die Chöre haben Schwäbisch Hall in eine 
klingende Stadt verwandelt.
Die Jubiläumsfeiern werden mit dem Tag der Kirchenmusik am 
23.09.2023 in der evangelischen Stiftskirche und der kath. St. Jo-
sef in Öhringen beendet.

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden
Aktuell finden die Truppstunden wieder wie gewohnt statt.
Wölflinge   donnerstags 17 Uhr - 18.30 Uhr
Jungpfadfinder  mittwochs 18 Uhr - 19.30 Uhr
Pfadfinder / Rover  dienstags 18.30 Uhr - 20.00 Uhr

Bitte unsere Homepage dpsg-oehringen.de beachten, da hier 
auch kurzfristige Änderungen bekannt gegeben werden.
Infos unter kontakt@dpsg-oehringen.de

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

DRK-WunschMobil

 
 Foto: lr

Sobald Menschen wissen, dass sie nicht mehr lange zu leben ha-
ben, bekommen Wünsche und Träume für diejenigen eine ganz 
andere Dimension. 

Auch ältere Menschen, die noch selbständig, aber allein und ein-
sam sind, können den Tag bei uns in angenehmer Gesellschaft 
verbringen. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann melden 
Sie sich unter Tel. 07941 6066170. Die Kosten für den Besuch der 
Tagespflege werden über den Tagessatz von der Pflegekasse je 
nach Budget des Pflegegrades übernommen. Ihnen stehen zwei 
kostenlose Probetage zu Verfügung.
Wir freuen uns auf Sie.

Chorgemeinschaft Westernbach e.V.Chorgemeinschaft Westernbach e.V.

Wenn wir erklimmen ...
Diesmal wollten sie ganz hoch hinaus: die Aktiven der Chorge-
meinschaft Westenbach.
Der Jahresausflug führte sie zur höchsten Besucherplattform 
Deutschlands auf dem TKE-Testturm in Rottweil mit einer tollen 
Fernsicht. Und einen Tag später zum Höhenweg auf dem Pfänder 
mit schönen Ausblicken zum Bodensee.
Bei der Turmführung in Rottweil erfuhren die Sänger, dass der 
Testturm zur Optimierung neuer Fahrstuhlkonzepte in die Höhe 
aber auch mit umlaufenden Kabinen konzipiert wurde. Und er 
hat sich auch zum Besuchermagneten entwickelt. Die Stadtfüh-
rung in Bregenz führte in die relativ unbekannte Oberstadt und 
zur Uferpromenade mit der bekannten Seebühne. Die Sänger er-
lebten plastisch, dass unser Öhringer Wasser zum großen Teil in 
Sipplingen entnommen wird. Denn der Bodensee-Brunzler, eine 
Figur, die dem Manneken Pis nachempfunden wurde, ziert einen 
Brunnen in der Form des Bodensees.
Weitere Highlights waren die Fahrt mit dem Torfbähnle in Bad 
Wurzach und die prunkvolle Barockbibliothek in Bad Schussen-
ried. Und natürlich sang der Chor auch oft und gerne in den 
höchsten Tönen.

 
 Foto: Harald Specht

Für Heiterkeit sorgten Zitate aus dem Protokollbuch des Vereins 
aus den 60er und 70-er Jahren über Reiseziele, Erlebnisse und 
Auftritte – was eben einen Gesangverein ausmacht. Die Home-
page der Chorgemeinschaft informiert über die aktuellen Aktivi-
täten mit vielen Bildern. Schauen Sie rein, singen Sie mit: www.
buettelbronn.de/cgw23

Tag der Chöre  
11. Juni 2023 in Schwäbisch Hall

 
 Foto: Ufuk Arslan

Das Programm eröffneten um 11:30 Uhr für ein einstündiges 
Konzert 43 Alphornbläser des Freundeskreises Süddeutscher Alp-
hornbläser bei bestem sonnigen Wetter auf der großen Treppe 
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Gleichzeitig schränkt die Krankheit häufig den Bewegungsradi-
us ein. Sollten unheilbar kranke Menschen nicht mehr mit einem 
normalen Pkw transportiert werden können, dann bringt das 
„DRK-WunschMobil Öhringen“ sie an ihren Sehnsuchtsort, bei-
spielsweise …
… den Besuch eines Familienfestes,
… einen Ausflug ins Grüne, in die Berge oder eine Bootsfahrt,
… die Teilnahme an einer Kultur-, Musik- oder Sportveranstaltung
… oder viele weitere individuelle Wünsche.
Möchten Sie sich selbst oder einer anderen Person einen letzten 
Herzenswunsch erfüllen wollen, dann kontaktieren Sie uns unter 
wunsch@drk-oehringen.de

Jugendrotkreuz Öhringen
Wenn DU zwischen 6 und 18 Jahren alt bist und dir SPASS und 
ACTION mit anderen nicht entgehen lassen willst, dann bist DU 
bei UNS genau richtig!
Gemeinsam verbringen die jungen Rotkreuzler/-innen ihre Frei-
zeit mit vielfältigen und spannenden Aktivitäten, wobei Hilfsbe-
reitschaft und gelebte Toleranz stets im Mittelpunkt stehen. Die 
sieben Grundsätze des Roten Kreuzes – Menschlichkeit, Unpar-
teilichkeit, Neutralität, Unabhängigkeit, Freiwilligkeit, Einheit und 
Universalität – sind dabei die zentrale Grundlage für die Arbeit 
des Jugendrotkreuzes.
Unsere JRK-Gruppe in Öhringen trifft sich am 07.07. zu unserer 
Gruppenstunde von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr. Während der Grup-
penstunde beschäftigen wir uns mit Erster Hilfe, den JRK-Kampa-
gnen. Aber natürlich kommen auch Spiel und Spaß bei uns nicht 
zu kurz. Ab und an stehen bei uns auch Ausflüge zum Beispiel zur 
Feuerwehr oder größere Aktionen wie unsere Schatzsuche an.
Wir freuen uns schon auf dich!
Dein Team des JRK Öhringen
Jugend@drk-oehringen.de

Eisenbahn-Club Öhringen e.V.Eisenbahn-Club Öhringen e.V.

Mit dem „Stuttgarter Rössle“ an den Rhein –   
Nostalgie Sonderzug nach Koblenz

 
 Foto: Samuel Eberhard 
Der Eisenbahnclub Öhringen e. V. bietet am Sonntag den 23. Juli 
2023 eine einmalige Sonderfahrt mit dem Nostalgie Sonderzug 
„Stuttgarter Rössle“ von Öhringen über Heilbronn nach Koblenz 
am Rhein an. Beim „Stuttgarter Rössle“ handelt es sich um einen 
Dieseltriebwagen der Baureihe VT 12.5, der späteren Baureihe 
612. Der aus dem Jahr 1957 stammende Triebzug steht unter der 
Obhut der DB Regio, die als Kooperationspartner des Eisenbahn-
clubs Öhringen an der Fahrt beteiligt ist.
Der Triebzug wurde im Jahre 2020 grundlegend aufgearbeitet 
und ist seit Herbst 2022 im gesamten Bundesgebiet unterwegs.
Der Triebzug ähnelt dem „Weltmeisterzug 1954“, einem VT 08, mit 
dem die Helden von Bern in ihre Heimat zurückgereist sind.
Der Sonderzug hat Platz für 214 Fahrgäste und ist seiner Leistung 
von 2 x 1.000 PS unterwegs. Dabei wird eine Höchstgeschwindig-
keit von bis zu 140 km/h erreicht.
Der Zug ist während der Fahrt bewirtet. Getränke, Snacks und 
kleine Speisen sind im Reisepreis von EUR 98,00 für Erwachsene 
und EUR 49,00 für Kinder zwischen 4 und 14 Jahren enthalten. 
Der Zuschlag für die 1. Klasse beträgt EUR 30,00
Los geht es am 23. Juli um 8.00 Uhr am Hauptbahnhof Öhrin-
gen. Die Rückankunft ist für 21.00 Uhr geplant. Unterwegshalte 
finden, mit Ausnahme von Heilbronn (8.25 Uhr bzw. 20.25 Uhr), 
nicht statt. In Heilbronn ist auch der Zu- und Ausstieg möglich.

Dieses einmalige historische Fahrzeug wird nicht nur am Bahn-
hof Öhringen interessierte Blicke auf sich ziehen, sondern wird 
die Menschen auf der gesamten Strecke in seinen Bann ziehen 
und staunende Augen bei der Durchfahrt durch die verschiede-
nen Unterwegsbahnhöfe hinterlassen.
Anmeldung bitte schriftlich beim Eisenbahnclub Öhringen, 
Schwabstr. 8, 74632 Neuenstein, Telefax 07942/9466419, grossa-
xel@gmx.de. Weitere Informationen unter www.ec-oehringen.de
Das Zugteam des Eisenbahnclubs Öhringen freut sich auf Ihre 
Teilnahme an dieser außergewöhnlichen Fahrt.

Gesangverein Liederkranz OhrnbergGesangverein Liederkranz Ohrnberg

Jahreshauptversammlung
Der Gesangverein „Liederkranz“ Ohrnberg lädt ein zu seiner Jah-
reshauptversammlung am Dienstag, 11. Juli 2023 um 19 Uhr im 
Rathaus in Ohrnberg.
Auf der Tagesordnung stehen Regularien und Wahlen.

Freundeskreis Landesgartenschau 2016 e.V.Freundeskreis Landesgartenschau 2016 e.V.

Führungen der LAGA Freunde

 
 Foto: LAGA Freunde

Unter dem Motto „Von Freunden für Freunde – Gästeführung Hof-
garten und Cappelaue“ haben wir zwei Termine für Führungen 
auf dem ehemaligen Gelände der Landesgartenschau 2016 an-
geboten, die auf reges Interesse gestoßen sind. Am 27.05. und 
14.06.2023 konnten Harald Specht und Ilse Lenz insgesamt 29 
Freundinnen und Freunde der Landesgartenschau im Hof des 
ehemaligen Residenzschlosses Öhringen begrüßen. Bei herrli-
chem Sommerwetter begannen die Führungen im wunderschö-
nen Hofgarten. Viel Wissenswertes wurde berichtet, aber auch 
einige interessante Geschichten und Anekdoten erzählt. Entste-
hung und Geschichte des mehr als 300 Jahre alten Hofgartens 
und des Fürstenhauses standen ebenso im Mittelpunkt wie die 
Vielfalt der Bäume und Pflanzen, die sich in dem ca. 6,5 ha gro-
ßen Gelände befinden. Bewusst wurde dabei aber auch, wie sehr 
die Gartenschau den Hofgarten durch die barocke Umgestaltung 
des Hofgartens mit seinen Hainbuchenalleen, den Spielplätzen 
und Aktionsflächen aber auch dem neuen Tiergehege aufgewer-
tet hat. Nicht nur das – auch das Leben in der Stadt Öhringen wird 
durch Veranstaltungen wie dem Sommerfestival, das auf dem 
Gartenschaugelände stattfindet, bereichert.
Anschließend an den Hofgarten haben wir die Führung durch die 
Cappelaue mit dem Ziel Hohenloher Scheune fortgesetzt. Inter-
essante Gespräche gab es auch hier im Hinblick auf die Nachhal-
tigkeit der Landesgartenschau: der Ohrnstrand am Freibad, der 
gleichzeitig dem Hochwasserschutz dient, Jugendpavillon und 
Kletterturm, die es ohne die Gartenschau so nicht geben wür-
de und natürlich die weitläufige Cappelaue mit Wiesen, Schau-
weinberg, Obstplantage, Spiel- und Sportplätzen und den vom 
Freundeskreis ehrenamtlich gepflegten Gärten. Beim Überschrei-
ten des Limes war natürlich die Römerzeit in Öhringen ein span-
nendes Thema. Das Bodendenkmal Limes, Weltkulturerbe der 
Unesco, wird in der Cappelaue durch eine Blutbuchenhecke und 
ein nachgebildetes Limestor anschaulich gemacht. Das Motto 
der Gartenschau „Der Limes blüht auf“ wurde an diesem histori-
schen Ort allen in Erinnerung gerufen.
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Kreisjägervereinigung Hohenlohe e.V.Kreisjägervereinigung Hohenlohe e.V.

Informationsveranstaltung
Die Kreisjägervereinigung Ho-
henlohe bietet auch in diesem 
Jahr wieder einen Kurs zum 
Erlangen der Jägerprüfung an. 
Der Kurs wird in der Zeit von 
September 2023 bis Februar 
2024 stattfinden.

Informationsveranstaltung 
zum Vorbereitungskurs  
2023/2024:
Samstag, 15.07.2023, um 10:00 Uhr in der Jagdschule   
in Grünbühl (Neuenstein, Grünbühl 12).
Hierzu sind Interessenten recht herzlich eingeladen!
Informationen zum Vorbereitungskurs erhalten Sie auch bei der 
Ausbildungsleiterin Diana Ültzhöfer unter der E-Mail diana.uelt-
zhoefer@gmx.de.

Radfahrerverein Hohenlohe ÖhringenRadfahrerverein Hohenlohe Öhringen

AOK-Radtreff Öhringen 2023
Der Öhringer Radtreff entstand 1992 in Kooperation mit der AOK 
und bietet geführte Touren für jedermann. Ziel: In der Gruppe 
Fitness und Ausdauer zu verbessern und dabei abwechslungs-
reiche Radrouten durch das schöne Hohenloher Land zu fahren. 
Ein Team von kompetenten Radtreffleiterinnen und -leitern steht 
bereit, um durch die Saison zu führen. Nebenbei können AOK-
Versicherte auf der sportiven Tour sowie bei den Sondertouren (z. 
B. Sommerradtour oder Abschlusstour) auch den Nachweis zum 
Gesundheitsbonus erhalten.
Während der Saison bis Ende September starten wir jeden Frei-
tag um 18 Uhr am Rendelbad-Parkplatz in Öhringen.
Gewählt werden kann zwischen 2 verschiedenen Touren:

„Genießertour“:
moderates Tempo
Länge ca. 25 km bzw. ca. 2 – 2,5 h

„Sportive Tour“
zügigeres Tempo
Länge ca. 35 km bzw. ca. 2,5 h
Teilnehmen kann jeder. Die Teilnahme ist kostenlos.   
Das Tragen eines Fahrradhelms ist erwünscht.
Schauen Sie vorbei und radeln Sie mit! Wir freuen uns auf Sie! In-
fos unter http://rv-oehringen.de/radtreff/treffpunkt-und-touren/

Termine 2023:
So.‚ 2. Juli
Sommer-Tour (Tagestour)
Start in Öhringen, Streckenlänge ca. 70 km
Bei schlechtem Wetter wird die Tour auf den 16. Juli verschoben.

Fr.‚ 15. September
letzte Freitags-Ausfahrt
18 Uhr Rendelbad-Parkplatz Öhringen

So.‚ 17. September
Saisonabschluss-Tour (Tagestour)
Anfahrt mit dem Pkw, Treffpunkt für Fahrgemeinschaften am 
Rendelbad-Parkplatz Öhringen
Streckenlänge ca. 70 km, bei schlechtem Wetter wird die Tour auf 
den 24. September verschoben

Rotary Club Künzelsau-Öhringen e.V.Rotary Club Künzelsau-Öhringen e.V.

Rotary Club Künzelsau-Öhringen verabschiedet 
Austauschschüler nach einem Jahr
Heute haben wir unseren amerikanischen Austauschschüler Os-
car Mullikin verabschiedet. 

 
Jagdschule Grünbühl Foto: Kreis-
jägervereinigung Hohenlohe e. V.

Die interessanten Führungen endeten mit einer Einkehr in der 
Hohenloher Scheune, die ebenfalls durch die Landesgartenschau 
entstanden ist und die sich von Mai bis Oktober zu einem sehr be-
liebten Anziehungspunkt weit über Öhringen hinaus entwickelt 
hat. Die Führungen klangen an für uns reservierten Tischen bei 
einem Glas Wein aus Hohenlohe gemütlich aus.

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e.V.
Spaziergang für Trauernde
Im Gehen verändert sich die Welt. Beim Gehen lassen sich schwe-
re Dinge leichter aussprechen. Herzliche Einladung zum Spazier-
gang für Trauernde. Wir bitten um Anmeldung.
Montag, 10.07.2023, 15:00 bis 16:00 Uhr
Treffpunkt Parkplatz „Alte Turnhalle“, 74613 Öhringen

Veranstalter:
Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e.V.
Tel. 07941 648026, Mail: info@hospizdienst-oehringen.de

Musik an der StiftskircheMusik an der Stiftskirche

30 Minuten Orgelmusik zur Marktzeit in der Stiftskirche
In der Reihe „30 Minuten Or-
gelmusik zur Marktzeit“ in der 
Stiftskirche gastiert am Sams-
tag, 1. Juli ab 11.00 Uhr das En-
semble „Pöhrcussion seniors“ 
der Jugendmusikschule Öhrin-
gen. Unter Leitung ihres Leh-
rers Winfried Haug musizieren 
Noel Frank, Sven Münch, Nils 
Thieringer und Matthias Wurs-
ter an unterschiedlichen Inst-
rumenten wie Vibraphon, Ma-
rimba, Bongos, Trommeln und 
Triangeln. Jürgen Breidenbach spielt an der großen Orgel Werke 
von Felix Mendelssohn Bartholdy und Renaud de Vilbac.
Der Eintritt ist wie immer frei, es werden Spenden am Ausgang 
erbeten.

Die weiteren Termine:
Samstag, 8. Juli, 11 Uhr:   
Judith Wiesebrock (Sopran, HN) und Jürgen Breidenbach, Orgel
Werke von Joseph Haydn (aus „Die Schöpfung“) und Wolfgang 
Amadeus Mozart.

Samstag, 15. Juli, 11 Uhr:   
Philipp Neuberger (Schwäbisch Hall), Orgel

Samstag, 22. Juli, 11 Uhr:   
Orgelmusik für Kinder mit Stefanie und Jürgen Breidenbach

Kneipp- und Naturheilverein ÖhringenKneipp- und Naturheilverein Öhringen

Vortrag „Resilienz – Eine gute Balance   
zwischen Leistung und Gesundheit“
Der Kneipp- und Naturheil-
bund Öhringen e. V. lädt am 
Donnerstag, 13. Juli 2023 zu 
einem Vortrag zum Thema „Re-
silienz“ um 19:30 Uhr ins Haus 
an der Walk ein.
Referent: Jürgen Malchers, 
Heilpraktiker
Mitglieder: 7 €, Gäste: 9 €

 
 Foto: pr

 
 Foto: Sarah Peters
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v.l.n.r. Präsident Martin Weiß, Jugenddienstbeauftragter Markus 
Knobel, Austauschschüler Oscar Mullikin und Gastvater Peter Thei-
lacker (RC Schwäbisch Hall) Foto: RC Künzelsau-Öhringen

Seit August 2022 hat er bei 3 Gastfamilien in Schwäbisch Hall ge-
lebt und ist dort auch zur Schule gegangen. In seinem Vortrag bei 
unserem heutigen Clubmeeting hat er über die Familien berich-
tet, bei denen er in die deutsche Kultur eingetaucht ist. Begeistert 
war er von deutschem Essen wie Maultaschen und Schnitzel so-
wie vom Bier und Apfelschorle.
Neben einer dreiwöchigen Reise mit Rotary durch Europa ha-
ben seine Gastfamilien ihn auch gerne auf ihre Reisen innerhalb 
Deutschlands (u.a. in die neuen Bundesländer) und Spanien mit-
genommen. Oscar Mullikin hat sich herzlich bei seinen Gastfami-
lien und beim Rotary Club Künzelsau-Öhringen bedankt für die 
ereignisreiche und schöne Zeit, die er bei uns verbringen durfte.

Hinweis:
Als ehrenamtliche Organisation ermöglicht Rotary weltweit jähr-
lich 8.000 bis 10.000 Jugendlichen die Chance, internationale 
Erfahrungen in fremden Ländern zu sammeln. Allein in Deutsch-
land nehmen etwa 600 Schüler:innen am Jahresaustausch teil. 
Der Rotary-Jugendaustausch inspiriert junge Menschen dazu, 
als Katalysatoren für Frieden und soziale Gerechtigkeit in ihren 
örtlichen Gemeinden und auf der ganzen Welt zu agieren – auch 
noch lange nach dem Ende ihres Austausches. Dieses Programm 
ist möglich dank des Engagements von Zehntausenden von Eh-
renamtlichen – Rotarier und Nichtmitgliedern gleichermaßen – 
die dieses einzigartige Programm so erfolgreich machen.

Stadtkapelle Öhringen e.V.Stadtkapelle Öhringen e.V.

Buntes Platzkonzert von Jugend- und Stadtkapelle   
beim Genießerdorf

 
Jugendkapelle der Stadtkapelle Öhringen beim Genießerdorf 
 Foto: Maximilian Gauger

Am 21. Mai fand das gemeinsame Platzkonzert der Jugend-
kapelle und Stadtkapelle Öhringen im Hofgarten in Öhringen 
statt. Zunächst eröffnete die Stadtkapelle das Konzert auf dem 

Genießerdorf um 11.30 Uhr bei sonnigen Temperaturen mit dem 
Black Horse Troop, um dann zu lateinamerikanischen Klängen 
wie Copacabana und La Cucaracha überzugehen. Im Anschluss 
brachte die Jugendkapelle dann ihr buntes Repertoire zum Bes-
ten. Ab 12.30 Uhr übernahm dann wieder die Stadtkapelle das 
Programm, wobei neben Klassikern wie Bugs Bunny and Friends 
und den Italo Pop Classics auch verschiedene Hits der 70er und 
80er sowie Marsch- und Popmusik zum Besten gegeben wurden.

Abendkonzert der Stadtkapelle Öhringen   
beim Sommerfestival
Die Stadtkapelle Öhringen, unter der Leitung von Musikdirektor 
Andreas Schwarz, lädt recht herzlich zu ihrem Abendkonzert im 
Rahmen des Sommerfestivals ein. Im Gegensatz zu den vorange-
gangenen Jahren findet das Konzert am Sonntagabend, den 16. 
Juli 2023, um 19.30 Uhr auf der Allmandbühne im Hofgarten statt.
Mit Musik und Rhythmen aus Brasilien, der Karibik, Argentini-
en und Mexiko und seinem sinfonischen Sound wird das große 
Blasorchester der Stadtkapelle für beste Unterhaltung und ein-
drucksvolle Klangerlebnisse sorgen, passend für einen lauen 
Sommerabend im Öhringer Hofgarten.

Stadtseniorenrat ÖhringenStadtseniorenrat Öhringen

Neuigkeiten vom Seniorenmobil Öhringen
Sehr gute Annahme der neuen Zeiten und erfreuliche   
Nachricht für alle Mitfahrer im Seniorenmobil-Öhringen!
Der Seniorenrat und das Team 
zum Seniorenmobil sichern 
mit ihrem ehrenamtlichen En-
gagement die Fahrten über 
die Urlaubszeit ab. Wir fahren 
ohne Urlaubspause über die 
Urlaubsmonate Juli / August.

Fahrtzeiten   
Mittwoch 09:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr

Unser Team freut sich über die gute Annahme der Mitfahrer bei 
den erweiterten Fahrtagen am Mittwoch und seit April 2023 auch 
am Freitag.

Anmeldungen zu Fahrten sind am Dienstag, per Anruf im 
Haus an der Walk, unter folgender Telefonnummer machbar: 
Tel.: 07941/986730, zwischen 10:00 und 12:00 Uhr.

Buchungen aus Aussagen auf dem Anrufbeantworter sind nicht 
möglich. Unser Team bei der Aufnahme der Mitfahrwünsche bit-
tet zudem alle Anrufer, nach erfassten Fahrwünschen bis 11:30 
Uhr erreichbar zu sein. Der generelle Vorrang von Gesundheits- 
und Pflegethemen kann zu Veränderung im Plan führen.

Talent Tauschkreis Schwäbisch Hall – HohenloheTalent Tauschkreis Schwäbisch Hall – Hohenlohe

Tauschplausch
Am Montag, 12.06., findet der nächste Tauschplausch um 19.30 
Uhr statt. Wir treffen uns im Jugendkulturhaus FIASKO, Büt-
telbronner Straße 31 in Öhringen.
Tauschkreis bedeutet geldfreie Nachbarschaftshilfe und 
Tauschmöglichkeiten für jedermann. Ob alt oder jung, arm oder 
reich, jeder kann mitmachen, denn jeder kann etwas oder hat et-
was anzubieten.

Wenn Sie Fragen haben oder mitmachen möchten, sind Sie herz-
lich zu unseren Treffen eingeladen und lernen neue Leute bei ei-
nem netten Abend kennen. Wie immer sind Gäste willkommen. 
Auch Artikel zum Tauschen dürfen mitgebracht werden. Oder Sie 
besuchen uns im Internet unter www.tauschkreis-sha.de.

 
Das Öhringer Seniorenmobil 
 Foto: pr
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 Foto: Karin Kurz

Moritz Federolf gewinnt Deutschland Pokal

 
Moritz Federolf, Peter Onisk und Mads Gseller Foto: TSG

In gewohnt sicherer Manier, mit einem fast fehlerfreien Wett-
kampf, konnte Moritz Federolf, nach dem 3. Platz im letzten Jahr, 
sein Ziel erreichen und den Deutschland Pokal in der Altersklasse 
14/15 gewinnen. Komplettiert wurde der Erfolg von einem tollen 
6. Platz seines Vereinskameraden von der TSG Öhringen, Mads 
Gseller.
Bestens vorbereitet fuhren die Öhringer Turner mit Trainer Pe-
ter Onisk und Kampfrichter Adrian Schweizer, unterstützt vom 
treuen Fanclub, am Sonntag in aller Frühe nach Hösbach. Da das 
Training, dank der Ferien, in der letzten Woche auch morgens 
stattfinden konnte, war die frühe Wettkampfzeit kein Problem für 
die Athleten. Bereits am Startgerät, den Ringen, stellte Moritz klar, 
dass er sich viel vorgenommen hatte. Für seine sauber vorgetra-
gene Übung erhielt er 11,40 Punkte, die zweitbeste Wertung an 
diesem Tag. 

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

 Foto: Dorit Bremm
Mix Matches
08.07. von 11-15 Uhr im Otto-Meister-Stadion  
Ein „Spielenachmittag“ der etwas anderen Klasse zum 175-Jahr-
Jubiläum der TSG Öhringen.
Anmeldungen weiterhin, auch über den Anmeldeschluss hin-
weg, möglich!
Bei Fragen einfach auf die TSG Geschäftsstelle zukommen.   
Telefonisch unter 07941-8411 oder per Mail unter  
info@tsg-oehringen.de.

Stellenausschreibung Hausmeister
Die TSG Öhringen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
Hausmeister/in (m/w/d) auf Minijob-Basis. Die Arbeiten werden 
auf Stundenbasis abgerechnet.
Zu erledigende Tätigkeiten:
• Müllbeseitigung auf den Sportplätzen
• Regelmäßige Leerung der Mülleimer auf dem Sportgelände
• Entfernung des Unkrauts auf dem Sportgelände
• Hecke schneiden
• Rasenmähen
• Laub entfernen/entsorgen
• Bei Bedarf Lampen, Schlösser o. Ä. austauschen
• Ordnung halten auf dem Stadiongelände sowie den dazu 

gehörigen Räumlichkeiten
• „Pflege“ des Vereinsbusses
• Weitere bei Bedarf anfallende Arbeiten im Bereich „Hausmeis-

ter“
Interessierte melden sich mit einer Kurzbewerbung bei TSG-Ge-
schäftsführer Markus Denz, denz@tsg-oehringen.de, bei Rückfra-
gen gerne auch 07941/8411.
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Leider zeigte Mads hier Nerven, machte einen leichten Fehler, der 
ihn jedoch wertvolle Punkte kostete. Am 2. Gerät, dem Sprung, 
war es dann Moritz, der durch einen Sturz Punkte liegen ließ, 
hier zeigte Mads einen tollen Tsukahra, für den er 11,55 Punkte 
erhalten sollte. Mit sehr schönen Übungen am Barren zeigten 
beide Turner, dass mit ihnen weiterhin zu rechnen sein wird. Am 
Reck turnte Moritz seine schwierige Übung in gewohnt sicherer 
Manier und erhielt mit 12,25 Punkten mit großem Abstand die 
höchste Wertung an diesem Gerät in der Altersklasse. Somit war 
beim darauffolgenden Bodenturnen bereits klar, dass Moritz, 
sollte er ohne größere Fehler durchkommen, durchaus Anspruch 
auf den Titel hat. Mit leichten Schwächen beider Jungs bei den 
Schrauben verlief das Gerät sehr solide. Nun hieß es nur noch 
am „Zitter-“Pauschenpferd, dem letzten Gerät, die Konzentration 
nochmals hoch zu halten und den Wettkampf mit einer guten 
Übung zu Ende zu bringen. Moritz behielt die Nerven und turn-
te seine Übung zum ersten Mal mit einem schwierigen Abgang, 
Mads hatte leider einen groben Haltungsfehler, so dass eine bes-
sere Wertung und somit auch ein Platz auf dem Treppchen nicht 
mehr möglich waren. Mit mehr als zwei Punkten Vorsprung zum 
zweitplatzierten Luc Waltersbacher vom TV Huchenfeld gewann 
Moritz zur Freude der mitgereisten Fans den Wettkampf.
Leider hatte sich Julian Pfleger (Altersklasse 16/17) im letzten 
Training vor dem Wettkampf am Daumen verletzt und beim Ein-
turnen wurde klar, dass ein Start nicht möglich sein würde, so 
dass er zum Zuschauen und Betreuen verdammt war.
Bereits am Samstag hatte Marleen Müller-Riederer in der Alters-
klasse 12/13 ihren Einsatz in Hösbach. Sie hatte sich über den Be-
zirkscup und den Schwabencup für den Deutschandpokal qua-
lifiziert. Marleen startete mit einer tollen Schwebebalkenübung 
in den Wettkampf, patzte allerdings am Boden, so dass sie, trotz 
guter Wertungen am Stufenbarren und beim Sprung am Ende 
den 28. Platz unter 40 gestarteten Turnerinnen belegte.

 
 Foto: TSG

SPORTABZEICHENSAISON
Das Deutsche Sportabzeichen bietet eine tolle Möglichkeit, seine 
eigene Fitness jährlich auf den Prüfstand zu stellen und mit den 
vorangegangenen Leistungen zu vergleichen. So bleibt man von 
Jahr zu Jahr immer aktiv, in Bewegung und fit.
Ab Freitag, 16. Juni bietet Ihnen das Prüferteam der TSG Öhrin-
gen die Abnahme des Deutschen Sportabzeichens im Öhringer 
Otto-Meister-Stadion an. Die Abnahme ist jeden Freitag ab 
18.00 Uhr bis zum 29. September möglich (bei trockenem Wet-
ter).
Der Erwerb ist in den Leistungsklassen Gold, Silber und Bronze 
möglich, sodass ein unterschiedliches, sportliches Leistungsver-
mögen Berücksichtigung findet. Auch für Personen mit Handicap 
gibt es entsprechende Anforderungen.
Machen Sie das Sportabzeichen zum Teamevent und kommen 
Sie mit der ganzen Mannschaft. Mal ein anders Training, aber si-
cherlich nicht weniger fordernd und fördernd. Kommen Sie doch 
einfach ins Stadion und informieren Sie sich oder machen Sie 
gleich aktiv mit. Das Prüferteam freut sich auf Sie.
Vorabinformationen erteilt Harald Holzwarth unter Tel. 0171 
4489009.

Programm zum Jubiläums-Wochenende

 Fotos: TSG
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VdK Kreisverband ÖhringenVdK Kreisverband Öhringen

VdK Gesundheitstag 2023 in Stuttgart am 16.09.2023
„Medizinische Versorgung in Baden-Württemberg – auch in Zu-
kunft gut und für alle erreichbar?“ das ist das Thema beim VdK 
Gesundheitstag. Die traditionelle Veranstaltung bietet wieder 
eine wertvolle Gelegenheit zur Weiterbildung:
Spannende Fachvorträge und eine Podiumsdiskussion vermit-
teln Informationen und Erkenntnisse über soziale Fragen und Ge-
sundheitsfragen. Zudem ist der VdK-Gesundheitstag eine ideale 
Möglichkeit, sich im sozialpolitischen Geschehen im Lande auf 
den aktuellen Stand zu bringen!
Der VdK-Gesundheitstag ist die größte landesweite VdK-Veran-
staltung, mit knapp 1.200 TeilnehmerInnen im vergangenen Jahr, 
die aus ganz Baden-Württemberg angereist sind.
Die Veranstaltung ist am 16.09.2023 in der Liederhalle in Stgt. und 
beginnt um 9.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr.
Der VdK-Kreisverband organisiert dazu eine kostenlos Busfahrt, 
auch der Eintritt ist kostenlos.

Näheres erfahren Sie bei der Anmeldung.
Bei Interesse Anmeldung unter kv-oehringen@vdk.de   
bis 15.08.2023

Parteien

dieBasis dieBasis 
Kreisverband HohenlohekreisKreisverband Hohenlohekreis

dieBasis – Termine für Mitglieder und Interessierte
Info-Stand
in Öhringen, Marktplatz / 
Ecke Marktstraße, Samstag, 
02.09.2023, von 10:00 Uhr 
bis 13:00 Uhr mit unseren 
Themen: Initiative für das 
Grundgesetz, faire Preise für 
Produkte der heimischen Landwirtschaft, Aufarbeitung der 
Corona-Maßnahmen, Volksabstimmungen als Form der Mit-
bestimmung in einer Basisdemokratie, Frieden schaffen ohne 
Waffen, keine Zustimmung zum WHO-Pandemievertrag

Stammtisch
Sonntag, 24.09.2023, Zeit und Ort noch offen

Landesparteitag
Samstag und Sonntag, 1. und 2. Juli 2023,   
für neue Mitglieder ist die Teilnahme immer noch möglich
E-Mail: info@diebasis-hohenlohekreis.de
Telegram: @dieBasis_Hohenlohe
Internet: https://diebasis-partei.de
Kreisverband dieBasis Hohenlohekreis
Postfach 1302, 74603 Öhringen

In letzter Minute

27. ADAC Heidelberg Historic  
kommt am 15. Juli nach Öhringen
Ein 100 Jahre alter Rennwagen, der 1923 am 24-Stunden-Rennen 
von Le Mans teilgenommen hat, gehört zu den spektakulärsten 
Fahrzeugen, die sich zur ADAC Heidelberg Historic angemeldet 
haben. Am Samstag, 15. Juli, rollt er zusammen mit 180 weiteren 
Oldtimern ab 11.30 Uhr von Sindringen kommend durch Ohrn-
berg und Möglingen weiter Richtung Kochersteinsfeld. 

 
 Foto: KV dieBasis HOK

TSG FußballTSG Fußball

Fußballschule Michael Rummenigge   
zum zweiten Mal im Otto-Meister-Stadion

 
Fußballschule Michael Rummenigge in Öhringen 
 Foto: TSG Öhringen/Abt. Fußball

Zum wiederholten Male hatten die Öhringer Fußball-Jugendlei-
ter Manuel Kinach und Matthias Goller ein goldenes Händchen 
mit dem Wetter und so konnte Michael Rummenigge und seine 
Trainer von 5. bis 7. Mai 2023 im Otto-Meister-Stadion unter tol-
len Bedingungen ein Fußballcamp stattfinden lassen. Die Teil-
nehmerzahl von 107 Kindern im Vorjahr konnte sogar auf 125 
Kicker erhöht werden.
Herzlichen Dank nochmals an alle unseren Sponsoren‚ ohne die 
dieses Event nicht möglich wäre. Speziell hierzu erwähnen möch-
ten wir Schäfer + Peters GmbH, DHL, Signal Iduna Bezirksdirekti-
on Uwe Driftmeier e. K., Sparkasse Hohenlohekreis und Intersport 
Grabert, die jeweils einen Sponsorenplatz nicht belegt haben. 
Dieser Teilnehmerplatz konnte unter sozialen Gesichtspunkten 
an ein Kind vergeben werden, wodurch 5 Kindern eine große 
Freude bereitet wurde.
Die Kinder im Alter von 4 bis 14 Jahren waren über 3 Tage mit 
vollem Eifer dabei dem Ball nachzujagen, Dribblings zu riskieren 
und Rekorde beim Rampenschießen aufzustellen.
Zur einheitlichen Ausstattung gehörte in diesem Jahr ein blau-
weißes Trikot von adidas, eine weiße Hose und blaue Stutzen.
Die Kinder wurden von Michael und seinen Fußball-Lehrern in 
Gruppen eingeteilt um ein altersgerechtes Training anbieten zu 
können.
Am Sonntag wurde dann in unterschiedlichen Teams die Euro-
Champions-League ausgespielt. Im Anschluss bekam jedes Kind 
eine Urkunde und ein Pokal überreicht.
Das Soccer-Cage wurde auch in diesem Jahr wieder von allen Kin-
dern belagert, jeder wollte sich im 1 gegen 1 mit seinen Mitstrei-
tern messen.
Für die Kinder sowie auch für die vielen Zuschauer war natürlich 
auch bestens gesorgt. Die Bewirtung mit Kaffee, Kuchen, Kaltge-
tränken und Würsten übernahmen die Eltern unserer Bambini, 
F- + E-Junioren.
Herzlichen Dank an alle Helfer, Michael und seinem Team sowie 
den Eltern und Kindern für den reibungslosen Ablauf und das 
sonnige Wochenende.
Im nächsten Jahr findet das Fußballcamp von 10.–12.05.2024 
statt – Flyer und Einladungen werden rechtzeitig verschickt.

Altpapiersammlung am 8. Juli
Am 8. Juli führen die Nachwuchs-Fußballer der TSG Öhringen 
ihre 2. Altpapiersammlung in diesem Jahr durch. Gesammelt 
wird von 8 bis circa 14.30 Uhr in Öhringen und allen Teilorten. Bit-
te stellen Sie das Papier gebündelt oder in Kartons ab 8.00 Uhr 
gut sichtbar am Straßenrand bereit und unterstützen Sie so die 
Arbeit der Jugend-Fußballabteilung.
Gerne können Sie Ihr gesammeltes Papier auch bei der BayWa in 
der Berliner Straße direkt abgeben, dort stehen die Sammelcon-
tainer.
Bei Fragen können Sie sich auf der Geschäftsstelle der TSG unter 
07941/8411 oder info@tsg-oehringen.de melden.
Vielen Dank sagen die Fußballer der TSG Öhringen.
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 Foto: ADAC Nordbaden e. V.

Die Durchfahrt der Automobilklassiker des vergangenen Jahr-
hunderts dauert rund dreieinhalb Stunden. Auf dem Rathaus-
platz in Zweiflingen werden sie von 11.15 Uhr bis 14.45 Uhr an 
einer Durchfahrtskontrolle begrüßt. Zuschauer sind herzlich will-
kommen. 
Start der Oldtimer-Rallye des ADAC Nordbaden e. V. ist am 14. und 
15. Juli jeweils früh morgens am Technik Museum Sinsheim. Die 
erste Tagesetappe führt durch den Kraichgau, die Lußhardt und 
die Kurpfalz mit Stopp vor dem Heidelberger Rathaus und Rück-
kehr nach Sinsheim. Am zweiten Tag geht es unter anderem durch 
den Odenwald und die Löwensteiner Berge bis zum Audi-Forum in 
Neckarsulm und zurück. Fahrer und Beifahrer der wunderschönen 
alten Autos, darunter zahlreiche aus den 1930er und 1940er Jah-
ren, orientieren sich mit einem Bordbuch und absolvieren an zwei 
Tagen 520 Kilometer und 18 Wertungsprüfungen. Dabei kommt es 
nicht auf Schnelligkeit an, sondern auf die genaue Einhaltung vor-
gegebener Durchschnittsgeschwindigkeiten. 
Weitere Infos auf www.heidelberg-historic.de

Sonnwendfeier an der Cappelaue   
bei der Hohenloher Scheune

 
 Foto: Stadt Öhringen

Die Ortsgruppe Öhringen des Schwäbischen Albvereins hat am 
Freitag, den 23. Juni 2023 , ihre Sonnwendfeier an der Cappel-
aue bei der Hohenloher Scheune abgehalten. Die Volkstanzgrup-
pe mit den Fahnenschwingern und ihren Musikanten haben die 
Feier gestaltet. Bevor der Holzstoß entzündet wurde, gab es viele 
gemeinsam gesungene Lieder mit Begleitung der Gruppe El-
mentritsch. Die Volkstanzgruppe tanzte und viele Kinder tanzten 
spontan und freudig mit. Nach der Feuerrede entzündeten die 
Jugendlichen der Volkstanzguppe den Holzstoß und es wurde 
das Lied „Flammen empor“gesungen. Bei sommerlichen Tempe-
raturen saßen alle noch lange am Feuer beisammen und genos-
sen die Sommernacht. Die Fürstenfass Kellerei hatte eine große 
Auswahl an Speisen und gekühlten Getränken, so war auch für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Fahrradspende für die Ukraine

 
Trotz Regen strahlende Gesichter bei der Radspendenübergabe: 
Schuldekan Dr. Til Elbe-Seiffart, Hannes Ziegler, Jule Henz, Wolfgang 
Roll und Felix Gießler Foto: GSOE

Die Schulgemeinschaft der Gewerblichen Schule Öhringen konn-
te „Rad“-volle Unterstützung bieten für das vom Gustav-Adolf-
Werk in Württemberg initiierte Hilfsprojekt „Schüler helfen Schü-
ler – mit einem Fahrrad“.  Nach langer Trockenheit erwischten die 
Schüler und Schulleiter den ersten Regen, um die an der Schule 
gespendeten Fahrräder an die Abgabestelle beim Evangelischen 
Jugendwerk Öhringen (EJÖ) am Bahndamm 22 zu überführen. 
„Wir hätten auch nass geschwitzt sein können; nass vom Regen 
ist besser, denn der hilft allen!“ ermunterte Schulleiter Wolfgang 
Roll seine Schüler*innen Jule Henz (2BF), Felix Gießler (TG13), und 
den langjährigen Schülersprecher Hannes Ziegler, die Radspen-
den auf der eigenen Achse zum EJÖ zu fahren. Außerdem konn-
ten wieder ein paar Kilometer fürs Stadtradelteam GSOE-SMV 
verbucht werden. Jule hat als Jüngste schon beim Stadtradelauf-
takt über 100 km fürs Team erradelt hat.  

Die gespendeten Räder wurden zuvor in den Schulwerkstätten 
von den Schüler*innen der 1BFR durchgecheckt und auf Funk-
tionstauglichkeit geprüft. Schuldekan Dr. Til Eibe-Seiffart nahm 
die Räder dankend in Empfang und wird diese in den nächsten 
Wochen ans Gustav-Adolf-Werk weiterleiten.

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt,

Tel. 07033 6924-0 
info@gsvertrieb.de  
www.gsvertrieb.de

Herausgeber, Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG,  
Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 4032, Fax: 07264 1826 
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil 
im Sinne des Presserechts:  
Oberbürgermeister Thilo Michler,  
Marktplatz 15, 74613 Öhringen, o.V.i.A.

Verantwortlich für den gesamten In-
halt mit Aus nahme des amt lichen Teils: 
Timo Bechtold, Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau

IMPRESSUM 

INFORMATIONEN 

Wassonstnochinteressiert

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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125 Jahre Standort Weißbach
Tag der offenen Tür | 2. Juli 2023 | 10 - 17 Uhr

Wir laden Sie ein – erleben Sie die vielen Facetten der Oberfläche. Hier
gehen Design, Funktion und Nachhaltigkeit eine perfekte Verbindung ein.
Seit 125 Jahren existiert der Standort Weißbach und ist damit ein fester
Bestandteil der Region. Anlässlich unseres Jubiläums öffnen wir parallel
zum Krappenstecher-Fest unsere Tore und freuen uns, Ihnen unseren
innovativen Standort zu zeigen.

› Abwechslungsreiches
Unterhaltungsprogramm

› Werksrundgang
mit Produktion

› Karriere-
Speeddating

› Kostenloser
Parkplatz-Bus-Shuttle

#aufinsWerk

Konrad Hornschuch AG | Salinenstraße 1 | 74679 Weißbach

Geschäftliche Information - Anzeige -

Der weltweit erfolgreiche Zulieferer
feiert am 2. Juli sein 125-jähriges
Standortjubiläummit einemTag der
offenen Tür. Oberflächenlösungen
aus Weißbach sind in der Bau- und
Möbelindustrie, der Automobil-
und der Druckindustrie und beim
Endverbraucher gefragt, die Mar-
ken d-c-fix® und skai® weltbekannt.
Der Standort Weißbach stellt sich
erstmals als wesentlicher Teil des
Technologiekonzerns Continental
einer breiten Öffentlichkeit vor. Das
Werk mit rund 1100 Mitarbeitern ist
eines von 25 Produktionsstandor-
ten auf vier Kontinenten.

Besucher können Momente aus 125
Jahren bewegter Standortgeschich-
te erleben. Es soll aber auch ein blei-
bender EindruckderGegenwart ver-
mittelt werden und ein Stück weit in
die Zukunft geschaut werden. Das
Unternehmen macht seine Stärken
– Designkompetenz, Innovations-
stärke, Nachhaltigkeit – unmittel-
bar erlebbar. Gerade Nachhaltigkeit
ist heute fast schon Bedingung
für den Markterfolg. Alle Produkte
aus Weißbach entsprechen hohen
Nachhaltigkeitsstandards und auch
vegane Polsteroberflächen ent-
stehen hier. Auch am Standort sind
viele Anstrengungen sichtbar, noch
nachhaltiger zu werden. Die ener-
gieeffiziente Freikühler-Kälteanlage
für den neuen Kalander oder das
Wasserstoff-Technologie-Projekt
zur autarken Energieversorgung
aus grünem Wasserstoff sind hier
nur zwei Beispiele.

Besucherinnen und Besucher kön-
nen den Weg von den Rohstoffen
bis zur fertigen Oberfläche nach-
verfolgen und erleben, für welche
Anwendungen diese zum Einsatz

kommen. Dabei führt der Weg vor-
bei an den jüngsten Anlageninves-
titionen – Maschinen bei laufender
Produktion. Eine Tour mit rund 40
Stationen führt durch das gesamte
Werk, so dass sich Groß und Klein
vielfältige Eindrücke von allen Be-
reichen mitnehmen können.

Nicht zuletzt sollen die Besucher
das Gespräch mit den Mitarbeite-
rinnen undMitarbeitern suchen, die
das Herz des Standorts sind – und
der Grund für seine einzigartige
Erfolgsgeschichte. Für ihre Fortset-
zungwerden Karrieremöglichkeiten
aufgezeigt, die sowohl den Stand-
ort Weißbach stärken, aber auch in

die Welt führen können – der global
aufgestellte Konzern macht‘s mög-
lich. Auch Kinder können einiges
erleben: Ponyreiten, Staplerspiele,
Feuerwehr u.v.m. Wie der Standort
sich bestens für die Zukunft rüstet
und seine Rolle innerhalb des Kon-
zerns gestaltet, erfahren alle Besu-
cherinnen und Besucher, die dem
Ruf #aufinsWerk folgen, vor Ort in
Weißbach.

#aufinsWerk am Sonntag, 2. Juli
2023 von 10 - 17 Uhr.

Kostenloser Bus-Shuttle von
Parkplätzen in Criesbach,
Crispenhofen, Forchtenberg,
Ingelfingen, Künzelsau,
Niedernhall, Westernhausen

Konrad Hornschuch AG – ein
Unternehmen der Continental
Gruppe

Salinenstraße 1, 74679 Weißbach,
Telefon: 07947 81-0

www.continental-industry.com

#aufinsWerk: Kommt alle zum 125-jährigen Jubiläum!

Der Continental StandortWeißbach öffnet seine Tore

Im grünen Kochertal öffnet der Standort Weißbach der
Continental seine Tore. Die Bevölkerung ist nach dem
Motto #aufinsWerk zu einem erlebnisreichen Tag ein-
geladen.

Foto: Continental

Foto: Continental

Der markante Kopfbau mit der Pforte ist von der Ko-
chertalstraße aus nicht zu übersehen.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFETRAUER

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen,
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Heilbronn • Tel. 07131 64 911-0 • heilbronn@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-heilbronn

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Lagerist M&M Logistikpark GmbH & Co. KG Siegelsbach 106457213

Ergotherapeut Schwärzberg Klinik GmbH | Klinikzentralverwaltung Bad Rappenau 106436115

LKW-Fahrer AKG | Achauer Kompostierungs GmbH & Co.KG Pfaffenhofen 106457051

Mitarbeiter/stellv. Teamleitung in der Bauverwaltung Stadt Brackenheim Brackenheim 106459766

Erzieher/pädagogische Fachkraft Kath. Kirchengemeinde Zur Auferstehung Christi BFH-Jagstfeld Bad Friedrichshall 106459737

Experte für Lohnbuchhaltung RTS Steuerberatungsgesellschaft KG Brackenheim 106436129

Sachbearbeiter Kundenservice Leben Allianz Lebensversicherungs-AG Karlsruhe 106459460

Produktionsmitarbeiter Argus-Fluidtechnik GmbH Ettlingen 106338918

GRABMALE

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS
• Fachmännische und persönliche Beratung.
• Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
• Schöne, individuelle Grabmale nach
Kundenwunsch und zu günstigen Festpreisen.

• Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen
in ganz Baden-Württemberg ohne Mehrpreis!

74749 Rosenberg
Dörrhöfer Weg 3
Tel. 06295 - 92 90 70

74177 Bad Friedrichshall
Salinenstraße 31
Tel. 07136 - 95 960

74613 Öhringen
Eckartsweiler Str. 4
Tel. 07941-957 99 39

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

ÖHRINGEN
Moderne 3½-Zimmer-Penthouse-Wohnung
Ca. 105 m²Wohnfläche, lichtdurchfluteteWohnräume, offene Küche
mit Einbauküche, Tageslichtbad mit bodenebener Dusche, Bade-
wanne & Dusch-WC, Gäste-WC, elektrischer Kamin, Fußbodenhei-
zung, DachterrassemitWhirlpool & überdachtemFreisitz, Kellerraum,
2 Tiefgaragenstellplätze, Energieverbrauch: 53 kWh/(m²*a), Bau-
jahr 2016, Pelletsheizung, Energieeffizienzklasse B.

ANGEBOTSPREIS 549.000,- €

VERKÄUFE

ÖHRINGEN
3-Zimmer-Hochparterre-Wohnung
Stadtnahe Lage, ca. 75 m² Wohnfläche, Tageslichtbad mit Bade-
wanne, separates WC, Balkon, Kellerraum, Doppelgarage, Ener-
gieverbrauch: 140,99 kWh/(m²*a), Baujahr 1972, Biogas, Energieef-
fizienzklasse E, Bezug nach Absprache.

ANGEBOTSPREIS 220.000,- €

Verwirklichen Sie Ihren
TRAUM

ÖHRINGEN
2½-Zimmer-Dachgeschoss-Wohnung
Zentrumsnahe Lage, ca. 62 m²Wohnfläche, Tageslichtbadmit Du-
sche & Badewanne, Balkon, Kellerraum, Außenabstellplatz, Baujahr
1986, Energieausweis in Bearbeitung, kurzfristig beziehbar.

ANGEBOTSPREIS 219.000,- €

ÖHRINGEN
3½-Zimmer-Obergeschoss-Wohnung
Zentrumsnahe Lage, ca. 73 m²Wohnfläche, Tageslichtbad mit Ba-
dewanne, Öl-Kachelofen im Wohnzimmer, Balkon, 2 Kellerräume,
Einzelgarage, Energieverbrauch: 131,58 kWh/(m²*a), Baujahr 1959,
Strom, Energieeffizienzklasse E.

ANGEBOTSPREIS 218.000,- €

ÖHRINGEN
3-Zimmer-Hochparterre-Wohnung
Stadtnahe Lage, ca. 58 m² Wohnfläche, Einbauküche, Tageslicht-
bad mit Badewanne, Sonnenbalkon, 2 Kellerräume, Außenabstell-
platz, Energieverbrauch: 131,58 kWh/(m²*a), Baujahr 1959, Strom,
Energieeffizienzklasse E.

ANGEBOTSPREIS 190.000,- €

ÖHRINGEN
Einfamilienhaus imHerzen von Öhringen
Zentrale Lage, Stadtzentrum & Hofgarten nur eine Minute entfernt,
ca. 514 m² Grundstück, ca. 267 m² Wohnfläche, 10 Zimmer, Tages-
lichtbad mit Badewanne, Südbalkon, Einzelgarage, Baujahr 1951,
Energiebedarf: 229,8 kWh/(m²*a), Heizöl, Energieeffizienzklasse G,
Bezug nach Absprache.

ANGEBOTSPREIS 595.000,- €

VERKÄUFE
Die Experten rund um Ihre
IMMOBILIEN

PFEDELBACH
Wohn-/Geschäftshaus im gewachsenenWohngebiet
Ca. 636 m² Grundstück, ca. 163 m² Wohnfläche, 5 Zimmer, offene
Küche mit Einbauküche, 2 Tageslichtbäder mit Badewanne bzw.
Dusche, Gäste-WC, Wintergarten mit Aussicht, Terrasse & Garten
mit Gartenhaus & überdachtem Grill, Dachgaube, ca. 80 m² Ge-
werbefläche im Untergeschoss mit Kunden-WC, Sauna, Werkstatt,
2 Einzelgaragen & 3 Außenabstellplätze, Baujahr 1970, Energieaus-
weis in Bearbeitung, Bezug nach Absprache.

ANGEBOTSPREIS 850.000,- €

PFEDELBACH
Einfamilienhaus mit herrlichem Garten
Im gewachsenen Wohngebiet, ca. 766 m² Grundstück, ca. 134 m²
Wohnfläche, 6½ Zimmer, offene Küche mit Einbauküche, Tages-
lichtbad mit Eckbadewanne, Gäste-WC, Kaminofen, Balkon, 2 Ter-
rassen, Garten mit Gartenhaus & gemauerten Gartengrill, Einzel-
garage, Baujahr 1963/2012 teilrenoviert, Photovoltaikanlagemit ca.
8,8 KWp, Energieausweis in Bearbeitung, Bezug nach Absprache.

ANGEBOTSPREIS 489.000,- €

Wohnhaus mit Garten bei Neuenstein ab
sofort zu verkaufen 449.000€.
  Zuschriften bitte an Nussbaum Medien Bad Rap-
penau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rap-
penau unter Chiffre Z061/20880
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IMMOBILIEN

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.
Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.

• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit der
Leibrente in bares Vermögen

• Finanzielle Freiheit im Alter mit
lebenslangemWohnrecht

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei
dem Verkauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen
verstößt, riskiert hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen
von dieser Regelung sind sowohl Wohngebäude als auch Nicht-
wohngebäude. Bei dem Verkauf oder der Vermietung einer Woh-
nung muss der Energieausweis des gesamten Hauses vorgelegt
werden, diesen können Sie bei der Hausverwaltung erfragen.
Selbstverständlich gibt es keine Regel ohne Ausnahme. Ausge-

nommen von der gesetzlichen Pflicht sind z.B. unter Denkmal-
schutz stehende Gebäude sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorge-
legt werden.

- Teil 2 folgt in KW 30 -

Energieausweis - Teil 1 -

Rufen Sie uns an unter 07033 5266 75
Wir stellen den Kontakt für Sie her!

Energiewende mitgestalten –
Investieren mit Klimaschutzwirkung

Nachhaltig, fair und verantwortungsvoll in den
größtenWachstumsmarkt investieren.

Solarbeteiligung ab einer Mindestbeteiligung von
5.000 EUR und einer Laufzeit von sechs Jahren.

Emil-Haag-Straße 27 - 71263Weil der Stadt - info@brigittte-nussbaum.de
Brigitte Nussbaum

GmbH und Co. KG

Interesse?
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STELLEN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Baugrundstück gesucht!
Kennen Sie jemanden, der ein Baugrundstück
verkaufenmöchte? Ihren Tipp belohnen wir im
Erfolgsfall mit 2.000 € (gilt auch für Eigentümer).
Bien-Zenker Heilbronn

Ihr Ansprechpartner Markus Rataj
Telefon 0172 8791453
www.bien-zenker.de

Wir suchen für unsere Wasserversorgung zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter für die Wasser-
versorgung (m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit. Die
Vergütung erfolgt gemäß den Regelungen des Tarifvertrages für
den öffentlichen Dienst (TVöD) in Entgeltgruppe 6 mit den im
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.
Ihre Aufgaben:
- Instandhaltungsarbeiten an versorgungstechnischen Anlagen der
Wasserversorgung

- Installation von Transport-, Versorgungs- und Hausanschlusslei-
tungen

- Mitwirkung bei der Erstellung des Planwerks sowie Erstellen von
Dokumentationen

- Herstellen der Versorgungssicherheit sowie der Versorgungs-
qualität

- Kundenorientiertes Handeln sowie Informations- und Kommuni-
kationstechniken anwenden

- Beseitigung von Störungen und Teilnahme am Rufbereitschafts-
dienst (nach der Einarbeitungsphase)

Ihr Profil:
- Abgeschlossene Berufsausbildung als Anlagenmechaniker,
Installateur oder eine vergleichbare Ausbildung im Bereich
Metallhandwerk
- Kenntnisse sowie Erfahrung in der praktischen Umsetzung der
einschlägigen Vorschriften und Regeln der Technik

- Ungeplante Situationen/Schadensereignisse meistern Sie
souverän

- Idealerweise besitzen Sie die Fahrerlaubnis BE
Wir bieten:
- Ein abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld in einem engagierten und
kollegialen Team

- Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
- Wir unterstützen die Anschaffung von Jobrädern und geben einen
Zuschuss zum Jobticket

Für Auskünfte steht Ihnen der Leiter des Bauamts Herr Müller,
07946/771-45 oder Wassermeister Herr Bauer 0172/7634254
gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen
richten Sie bitte bis spätestens 15.07.2023 an das Bürgermeister-
amt Bretzfeld, Adolzfurter Str. 12, 74626 Bretzfeld oder über das
Bewerbungsformular auf www.bretzfeld.de - Rathaus - Karriere-
seite.

Gemeinde Bretzfeld
Adolzfurter Straße 12 · 74626 Bretzfeld
www.bretzfeld.de
Fon 07946-771-0 · Fax 07946-771-14

Attraktive 2½-, 3½- & 4½-Zi.-Eigentumswohnungen in naturnaher
Lage mit Balkon in Südausrichtung, Tageslichtbad mit boden-
ebener Dusche, Badewanne und Handtuchheizkörper, Gäste-WC,
Abstellraum mit Waschmaschinenanschluss, Aufzug in alle Eta-
gen, Fußbodenheizung, elektrische Rollläden, Videosprechanla-
ge mit Farbdisplay, eigener Kellerraum, Tiefgarage, Außenabstell-
plätze und vielen weiteren Highlights! Innenausbau begonnen.

DS WOHNBAU GMBH . Haagweg 35 . 74613 Öhringen
07941-92930 . info@dswohnbau.de . www.dswohnbau.de

unverbindl. Illustration - Änderungen vorbehalten

FORCHTENBERG
ImWaldfeld - Kastanienallee 34+36

BERATUNGEN VOR ORT
DIENSTAG 04.07., MITTWOCH 05.07.

und DONNERSTAG 06.07.2023
von 17-19 UHR

Beispielhafte Darstellung Beispielhafte Darstellung

KfW Effizienzhaus 55 EE
(nach GEG 2020)
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HeimatortHeimatort
Ihr
Heimatort

hier kennen Sie
sich aus!

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie ab sofort als

INTERESSE
GEWECKT?
Bewerben Sie

sich jetzt!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Zusteller (m/w/d)
Ort: Öhringen
Bezirke: Cappel und Verrenberg
Wann: Freitag, gerade Wochen

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zusteller,
telefonisch unter 07033 6924-14 oder
karin.hoffmann@gsvertrieb.de

Wir suchen DICH! Werde-einer-von-uns.de

Brief-/ Paketzusteller (m/w/d)
in deiner Region:

Heilbronn, Neckarsulm,
Obersulm oder Weinsberg

Wir bieten
 Vollzeit
 Teilzeit

Du kannst
sofort starten!
Jetzt scannen und bewerben!

Per Mail:
Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de

Wir suchen ab sofort zuverlässigen

Kraftfahrer (m/w/d)
für Absetzkipper (Nahverkehr) mit Anhänger-Erfahrung

Bewerbungen an
RHD GmbH, Carl-Benz-Str. 2, 74632 Neuenstein

Ansprechpartner: Herr FlorianWindl, Tel.: 07942/947977-0

KARRIERE BEI ALPENLAND
DENN ICH LIEBE MEINEN BERUF!

Wir suchen für unsere außergewöhnliche ALPENLAND-Familie
in Öhringen eine KÜCHENHILFE (w/m/d).
Bewirb Dich noch heute! Wir freuen uns auf Dich!

www.karriere-bei-alpenland.de

Bei uns erwarten Sie:
Geregelte Arbeitszeiten

Mitarbeiter-Events
moderne Mitarbeiter-App

Inflationsausgleichsprämie

Clinic-Service-Team GmbH
Tel.: 07941/6489250
kl.oehringen@clinicserviceteam.de

Haus der Betreuung und
Pflege Öhringen
Hermann-Kollmar-Str. 25
74613 Öhringen
Tel.: 07941/64892-11

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!

Foto: Stadtratte/iStock/Getty Images Plus
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Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
als Unterstützungskraft (w/m/d) in Teilzeit mit 30%
für den Bereich Freizeit, Kultur und Bildungsangebote
in Öhringen.
• Verantwortliches sowie zuverlässiges Handeln zählen

Sie zu ihren Fähigkeiten.
• Dazu sind Sie mindestens 18 Jahre alt
• und besitzen einen Führerschein (Klasse B bzw. 3)

Infos?
www.lichtenstern.de/offenehilfen

Rückfragen?
Pia Reichert / Tel.: 07941/646397-14
Offene Hilfen Öhringen, Am Bahndamm 24

Auf der Suche nach einem Abenteuer?

J
O
B

https://lmy.de/NKBisoAl

WerdeTeil von ebm-papst:
karriere.de.ebmpapst.com
BetterWorking. BetterTeams. Better Future.

Mechatroniker (m/w/d)
Fertigung

Mitarbeiter (m/w/d)
Lagerlogistik

Mitarbeiter (m/w/d)
Montage

Ferienjobs für Studenten
und Schüler (m/w/d)

Ausbildungs- und
Studienplätze 2023/24

Mit unseren Lösungen leisten wir einen aktiven Beitrag für eine nachhaltige Zukunft und
ermöglichen Menschen weltweit ein besseres Leben. Damit uns das gelingt, entwickeln wir uns
selbst, unser innovatives Arbeitsumfeld und die Art, wie wir zusammenarbeiten stetig voran.
Mutig, inspirierend und weltoffen. Wir bei ebm-papst nennen das: Engineering a better life!

Jetzt bewerben!

Durch unsereArbeit
sorgen wir weltweit für gutes Klima.
Auch untereinander.
In eine bessere Zukunft mit ebm-papst starten:



Die schönsten 7 Freilichtbühnen im 
Überblick mit Infos zu den Spielstätten 
sowie eine Liste mit vielen weiteren Frei-
lichtbühnen in Baden-Württemberg � n-
den Sie hier: 

https://lokalmatador.net/freilichtbuehnen

BaWue-Seite1

Schauspiel, Oper oder Musical – Park, Burg 
oder Waldbühne: Das Mit� ebern unter 
freiem Himmel steht bei Freilichtbühnen 
im Mittelpunkt. 

Kultur unter freiem Himmel erleben? Ge-
rade im Sommer, wenn es in den Thea-
tersälen eher stickig ist, sind Freilichtbüh-
nen eine gute Alternative. Ein Glück, dass 
Baden-Württemberg hier eine reiche Aus-
wahl zu bieten hat. Mit den Volksschau-
spielen Ötigheim � ndet man hier sogar die 
größte Amateur-Freilichtbühne Deutsch-
lands und – aktuell herrscht bei den Frei-
lichttheatern Hochsaison. Wenn die Tem-
peraturen stabil bleiben und Regen eher 
Mangelware ist, steht auch einem kleinen 
Theateraus� ug an der frischen Luft nichts 
im Wege. 

Von Juni bis September können überall 
im Ländle Au� ührungen besucht werden. 
Die Auswahl an Freilichttheatern in Baden-
Württemberg reicht vom Musical über 
Mundart-Komödien bis zu Klassikern wie 
Wilhelm Tell & Co. Viele der Inszenierun-
gen eignen sich auch besonders für einen 
Besuch mit der Familie.

THEATERGENUSS IN DER NATUR
Dem Ideenreichtum bezüglich der 
Spielörtlichkeiten sind kaum Grenzen ge-
setzt. Man � ndet Freilichtbühnen in ro-
mantischen Schlössern oder Burgruinen 
ebenso wie in Parkanlagen, aufgelassenen 
Steinbrüchen, mitten im Wald, ja, sogar 
in Schluchten oder unmittelbar an Flüs-
sen oder Seen, immer aber in der frischen 
Luft. Oftmals weist schon der Name der 
Bühne auf die jeweilige Örtlichkeit hin: So 
ist beim Naturtheater Waldbühne Sigma-
ringendorf der Name genauso Programm 
wie in den Naturtheatern Reutlingen oder 
Renningen.

WAS FÜRS AUGE
In der Regel sind die Ensembles groß und 
vielfältig, und meistens stehen Pro� s ge-
meinsam mit Laiendarstellern auf den 
opulent ausgestatteten Bühnen. Denn im 
Gegensatz zu den oft eher kleineren Thea-
tersälen können sich hier die Bühnenbauer 
und Requisiteure mal so richtig austoben. 

REKORDVERDÄCHTIG
Die besucherstärkste und mit 3600 über-
dachten Sitzplätzen größte Amateurfrei-

lichtbühne Deutschlands bieten die Volks-
schauspiele Ötigheim bei Rastatt. Das seit 
1906 bestehende Freilichttheater wird laut 
der Devise „Volk spielt fürs Volk" bis heu-
te von einem Verein betrieben und bietet 
eine breite Palette an Au� ührungen. Die-
ses Jahr geht es unter anderem ins „Wirts-
haus im Spessart“, ins „Haus in Montevi-
deo“, oder mit Dorothy, Blechmann, Löwe 
und Vogelscheuche von Kansas aus ins 
Reich des „Zauberers von Oz“.

Auch Schwäbisch Hall hat in Sachen Frei-
lichttheater eine lange Tradition: Seit 1925 
wird hier auf der mehr als 500 Jahre al-
ten Freitreppe vor der Kirche St. Michael 
professionelles Freilichttheater gespielt. 
Bei den Freilichtspielen steht dieses Mal 
Shakespeares „Sommernachtstraum", „Sis-
ter Act“ oder das Musical „Wie im Himmel“ 
auf dem Kalender.

Doch auch in Jagsthausen, Heidelberg 
oder Zwingenberg am Neckar locken je-
des Jahr Schaulspielerinnen und Schau-
spieler mit spannenden Inszenierungen 
ein großes Publikum an. Schauen Sie mal 
vorbei. (jr)

FREIZEIT

THEATER UNTER FREIEM HIMMEL: 
FREILICHTBÜHNEN IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Mit 3600 überdachten Sitzplät-
zen können die Volksschauspiele 

Ötigheim mit Deutschlands 
größter Freilichtbühne punkten.

Cyrano
In Schwäbisch Hall steht auch dieses 
Jahr wieder Cyrano de Bergerac auf 
dem Spielplan.

Foto:
 Freilichtspiele Schwäbisch Hall/Ufuk 

Arslan Fotogra� e

Foto:  Volksschauspiele Ötigheim/Jochen Klenk
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AUTO

www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de

Tel. 0 79 42/91 10-0
FÜR DAS ZUHAUSE!

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

• Heilbronn
• Öhringen
• Schöntal
• Bad Wimpfen

Termine nach Vereinbarung

Leistungen für Sie und Ihr Unternehmen:
• Steuern & Betriebswirtschaft
• Finanz- & Lohnbuchhaltung
• Handels- & Gesellschaftsrecht
• Unternehmensnachfolge
• Vermögensnachfolge

Ritter, Köhnlein & Kollegen GmbH
Weygangstraße 16
74613 Öhringen
Telefon 07941/94980
Telefax 07131/ 20408-69
www.ritter-treuhand.de

www.etl.de

Medizinische Behandlungspflege
 Körperpflege
 Hauswirtschaftliche Hilfen
Mahlzeitendienst
mit „Essen auf Rädern“, Mo. – So.
 Hausnotruf
 Beratungsbesuche
 Auf Wunsch Kurzzeit- und Dauerpflegevermittlung

Münzstr. 91 | Öhringen
Tel. 07941-98960

www.hsh-seniorenhilfe.de

Ihr Pflegedienst für eine umfassende Versorgung in Ihrem Zuhause aus einer Hand

Miteinander leben – füreinander da sein

menschlich – zuverlässig - kompetent

Unsere Tagespflege mit erweiterten
Öffnungszeiten

Mo. - So. 7.30 Uhr - 19.00 Uhr

24 Stundenerreichbar fürunsere Kunden
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Inh. Melanie Klaiber

Schlossstr. 19 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942/942688
E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de · www.fahrschule-klaiber.de

Geöffnet: Mo. 10.00 – 12.00 Uhr · Di. + Do. 16.30 – 20.30 Uhr
Mi. 7.00 – 9.00 Uhr · Mi. 16.30 – 20.00 Uhr

Willst du deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

GRUNDSTOFF: Fr., 30.06. bis Do., 06.07.2023
B-THEORIE: Fr., 07.07.2023
2-RAD-THEORIE: Sa., 08.07. und Mo., 10.07.2023

Mo. - Fr. 18.30 - 21.45 Uhr · Sa. 9.15 - 12.30 Uhr
L-FÜHRERSCHEIN: nach individueller Absprache

- Nicht-Neuensteiner werden nach Hause gefahren
- Auto-Theorie innerhalb von 7 Tagen möglich
- Wir schulen an 6 Tagen die Woche

RAUMLUFTFILTER

Ausbildungmit
FAHR-SIMULATOR
umweltschonend, virenfrei,
ohne Ablenkung & umfangreichere
Ausbildungssituationen

NächsterTheoriekurs unserer Ausbildungsklassen

GESCHÄFTSANZEIGEN

Werbung bringt Erfolg!


